
THORN.

ZU DER

AM DONNERSTAG DEN 3. OCTOBER 1878

STATTFINDENDEN

OEFFENTLICHEN PRÜFUNG

ALLER KLASSEN

UND DER .

ENTLASSUNG DER ABITURIENTEN

LADET

EHRERBIETIGST UND ERGEBENS!' EIN

DER DIRECTOR

Л уEHNERDT.

INHALT: Die Handsehrilien und seltenen alten Drucke der Gymnasialbibliothek zu Thorn. (Schluss). 
Von Max. Curtze.
Schulnachrichten von Michaelis 1877 bis Michaelis 1878. Vom Director.

1878. Progr. N0. 26.
THORN 1878.

Gedruckt in der Buchdruckerei von J. Buszczyński.

9





Kopernikanska 
w Toruniu

VON MICHAELIS 1877 BIS MICHAELIS 1878.

%WL i ci vi c Ձճհ> 9lJ Ml 1ШМ 14 1410.

Das Schuljahr begann am 11. October 1877 und wurde durch gemeinsames Gebet, Einführung 
der neu aufgenommenen Schüler und Verlesung der Schulordnung eröffnet. Gleichzeitig erfolgte die 
schon lange angestrebte Theilung der überfüllten Real-Tertia in zwei subordinate Götus. Nur in 
der Religion, in der Geschichte und Geographie wie im Zeichnen wurden beide Abteilungen noch 
zusammen unterrichtet, weil es nicht gelang, rechtzeitig eine neue Lehrkraft zu gewinnen, und die 
seitens der Mitglieder des Lehrer - Collegiums bereitwilligst geleistete Hilfe für die immerhin wün­
schenswerte Trennung des geschichtlich - geographischen und des Zeichenunterrichts nicht mehr 
zureichte, um so weniger, da bald nach der Eröffnung des Schuljahrs der wissenschaftliche Hilfs­
lehrer Voigt durch ein Fussleiden bis Ende October an der Erteilung seiner Lectionen verhindert 
wurde, und vom 12. November an der immer heftiger auftretenden Krankheit endlich nachgebend 
unser lieber College Müller seine amtliche Thätigkeit einstellte, welche er nach dem Ratschlüsse 
Gottes nicht wieder aufnehmen sollte. Die Carlsbader Kur, welcher er sich während der Sommer­
ferien 1877 unterzogen hatte, war nicht von dem erwünschten Erfolge begleitet gewesen. Wenn 
sie anfangs auch einige Erleichterung gebracht zu haben schien, das organische Leberleiden, das 
ihn schon seit längerer Zeit ergriffen hatte, vermochte sie in seiner nunmehr sehr schnellen Ent­
wickelung nicht mehr aufzuhalten. Er erlag ihm bereits am 3. Januar, wenige Tage, nachdem er 
sein 63tes Lebensjahr vollendet hatte.

Adolf Heinrich Eduard Müller, der Sohn eines Lehrers, war geboren in Marienburg am 22. 
December 1814. Er besuchte die höhere Knabenschule und von 1832—1835 das Schullehrerscminar 
seiner Vaterstadt. Von diesem am 30. Mai 1835 mit einem sehr rühmlichen Zeugniss entlassen 
wirkte er anfangs als Hauslehrer in Kl. Montau. Vom 11. Juli 1840 an zunächst provisorisch als 
Hilfslehrer an dem hiesigen Gymnasium beschäftigt wurde er am 3. Juni 1841 als dritter Unter­
lehrer definitiv angestellt, bekleidete seit dem 31. August 1855 nach Erweiterung der Anstalt 
die fünfte und seit dem 1. Januar 1866 die erste ordentliche Lehrerstelle. — Im Druck sind von 
ihm erschienen: Grundriss der Naturgeschichte in Tabellen Th. I. u. II., Mineralogie und Botanik. 
Thorn 1844. — Botanisches Hülfsheft für die unteren Klassen höherer Lehranstalten. Thorn 1861. 
— Haus und Schule. Bemerkungen zur Knabenerziehung. Progr. des Gymnasiums zu Thorn 1864.

Mit Vorliebe hatte er sich von Jugend auf dem Studium der Naturgeschichte zugewandt. Und 
dieses war auch das Unterrichtsfach, welches er vorzugsweise an der Anstalt vertrat. In jüngeren 
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Jahren durchstreifte er unermüdlich die nähere und fernere Umgegend der Stadt, besonders um 
ihre Flora kennen zu lernen. Seine Lehrweise war besonders darauf gerichtet , die Theilnahme für 
den Unterrichtsgegenstand zu erwecken und zu selbsttätiger Beschäftigung mit demselben anzu­
regen. Auch im Rechenunterricht stellte er nicht gern bestimmte Aufgaben für die häusliche Arbeit ; 
er erwartete, dass die Schüler aus eigenem Antrieb zu Hause Hebungen anstellten, zu denen er in 
der Schule die Anleitung gab. Diese Gewöhnung zur Selbstthätigkeit betont er auch in der oben 
erwähnten Abhandlung : „Haus und Schule“, welche manche beherzigenswerte Andeutungen ent­
hält. Er nahm auf die Individualität der Schüler Rücksicht, soweit es irgend möglich war, und in 
diesem Streben findet die Milde, mit welcher er unzulängliche Leistungen in einem Fach gegen 
bessere in einem andern zu compensiren suchte, mit welcher er jugendliche Ausschreitungen ein­
zelner entschuldigte, ihre Erklärung und Rechtfertigung.

So heftig er, wo Meinung gegen Meinung stritt, auch werden konnte, die Erregung ging schnell 
vorüber, und wenn einmal hüben und drüben ein herbes Wort gefallen war, er trug es nicht nach, 
denn er vergass es. Das haben seine Collegen erfahren, wie seine zahlreichen Freunde, die ihm 
treu anhingen. Und es war noch etwas besonderes mit ihm. Er besass poetische Begabung. Wahr 
empfundenes und originell ausgesprochenes fand man fast in allem, was er gelegentlich hinwarf. 
Meistens erfreute es durch humoristische Wendung. — So war er denn auch in weiteren Kreisen 
bekannt, und gross war die Betheiligung, als wir ihn am 6. Januar, am Tage vor dem Wieder­
beginn der Schule im neuen Jahre, zur Erde bestatteten.

Seine Stelle wurde auch fernerhin bis zum Schluss des Wintersemesters durch die Lehrer der 
Anstalt versehen. Für den Oberlehrer Dr. Bergenroth, der vom 20. October bis 11. Februar, und 
dann vom 13. März bis Anfang April durch seine Theilnahme an den Sitzungen des Abgeordneten­
hauses seiner amtlichen Thätigkeit entzogen war, trat der Schulamtscandidat Otto Lehmann aus 
Neustettin ein, der am Marien - Stifts - Gymnasium in Stettin bereits die erste Hälfte seines Probe­
jahres abgeleistet hatte. Am 5. Februar erkrankte der Vorschullehrer Fehlauer. Er musste bis 
Anfang April vertreten werden, ebenso während eines im Anschluss an die Sömmerferien zur Wieder­
herstellung seiner Gesundheit ihm bewilligten dreiwöchentlichen Urlaubs. Grade um dieselbe Zeit 
lag auch der Gymnasiallehrer Curtze an Ischias darnieder. So schwierig dadurch die Vertretung 
wurde, so waren die Verhältnisse doch immerhin günstiger, als im Wintersemester. Zwar hatte 
am 31. März der 8. ordentliche Lehrer Clausius seine Stelle niedergelegt, um die Leitung einer 
Schulanstalt in Berent zu übernehmen : auch der Candidat Lehmann war am 15. April ausgeschieden; 
aber mit dem Beginn des Sommersemesters traten dafür drei neue Lehrer ein. Es wurden nämlich 
die durch Müllers Tod und Clausius Abgang erledigten Stellen durch Ascension der nachfolgenden 
Lehrer besetzt, in die 8. und 9. ordentliche Lehrerstelle wurden die bisherigen wissenschaftlichen 
Hilfslehrer Dr. Horowitz *)  und Voigt **)  befördert. Die erledigten Hilfslehrerstellen wurden pro­
visorisch den Schulamtscandidaten A. Wagner und J. Sehlockwerder übertragen. Der erstere hatte 

*) Josua Horowitz, geboren zu Plonsk in Polen am 10. Juli 1846, besuchte ein Gymnasium in Warschau, studirte 
seit Michaelis 1866 in Breslau, dann in Berlin und Königsberg Philologie, wurde am 26. März 1872 zum Dr. phil. 
promovirt, bestand die Prüfung pro facultate docendi am Í). Mai 1874, leistete an dem hiesigen Gymnasium von Michaelis 
1874 bis Mich. 1875 sein Probejahr ab und trat dann als wissenschaftlicher Hilfslehrer ein. Seine Vereidigung erfolgte 
am 28. Juni 1878.

**) Ernst Albert Voigt, geboren zu Barnstedt in der Provinz Sachsen am 27. Mai 1842, besuchte das Gymnasium 
in Zeitz und studirte auf der Universität zu Halle Geschichte und Philologie. Nachdem er dann längere Zeit als Haus­
lehrer beschäftigt gewesen war, bestand er die Prüfung pro facultate docendi vor der wissenschaftlichen Prüfungs­
kommission in Halle am 18. Juli 1876, begann sein Probejahr an dem hiesigen Gymnasium Michaelis 1876 und blieb 
bis zu seiner definitiven Anstellung als wissenschaftlicher'Hilfslehrer an der Anstalt thätig. Seine Vereidigung erfolgte 
am 11. September 1878.
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soeben an der höheren Bürgerschule zu Nauen sein Probejahr abgeleistet, der zweite sein Probejahr 
am Gymnasium zu Halberstadt begonnen, von welchem er an das hiesige Gymnasium übertrat. Zur 
vorläufigen Deckung endlich des durch die Theilung der Real-Tertia entstandenen Lehrerbedürf­
nisses wurde der Schulamtscandidat Dr. H Griesbach aus Schwartau bei Lübeck berufen, der 
gleichzeitig sein Probejahr ableistet.

Der Gesundheitszustand der Schüler war im Ganzen ein günstiger. Doch haben wir zwei der­
selben durch den Tod verloren. Am 22. Januar starb der Gymnasialsecundaner Heinrich Rack, 
ein Sohn des Restaurateurs Rück in Mocker, am Typhus, am 22. März an einem Gehirnleiden der 
Quintaner Theodor Risse, einziger Sohn des Kreiswundarztes Dr. Risse hier. Beide haben sich durch 
Bescheidenheit und stets bewiesenen Gehorsam, durch das sichtliche Bestreben, den Anforderungen 
der Schule zu entsprechen, das Vertrauen ihrer Lehrer erworben, und wie sie ihren Mitschülern 
immer die freundlichste Gesinnung entgegengebracht hatten, so waren diese ihnen herzlich zugé­
iban , was sich den betrübten Eltern der so früh entschlafenen noch in manchem rührenden Zuge 
kundgegeben hat. Möge den Eltern das Bewusstsein, dass es ihren Söhnen vergönnt war, während 
ihres kurzen Lebens die köstlichste Frucht, die auf Erden dem Menschen zu Theil werden kann, 
die Liebe der mitstrebenden zu ernten, den Schmerz über ihren herben Verlust lindern helfen.

Der Geburtstag Sr. Majestät des Kaisers und Königs und der Jahrestag der Schlacht bei Sedan 
wurden, wie alljährlich, durch eine öffentliche Schulfeier begangen. Die Festreden hielten : am 22. 
März der ord. Lehrer Dr. Horowitz über „Friedrich den Grössen und den Einfluss seiner Regie­
rung auf die geistige und politische Entwickelung Deutschlands“, am 2. September der ordentliche 
Lehrer Voigt über „die Entwickelung des deutschen Nationalbewusstseins“.

Die so tief zu beklagenden Angriffe auf das Leben Sr. Majestät des Kaisers wurden auch in 
unserem Kreise aufs schmerzlichste empfunden. Der Berichterstatter wird es nicht vergessen, wie 
am Abend des 2. Juni mehrere Schüler in sein Zimmer drangen und mit bleichen Wangen und 
zitternder Stimme das Schreckliche verkündeten, wie andere noch an demselben Abend, dem ersten 
Eindruck nachgebend, eine telegraphische Depesche an Sr. Majestät abgehen liessen, andere am 
Morgen des 3. einen frischen Lorbeerkranz brachten, die Kaiserliche Büste in unserer Aula damit 
zu schmücken. Am 13. Mai wie am 3. Juni wurden bei der Morgenandacht Worte des Dankes für 
die gnädige Errettung Sr. Majestät und Worte der Fürbitte gesprochen, die gewiss in aller Herzen 
lebhaft mit empfunden worden sind.

Als in Gemässheit des Gesetzes vom 19. März 1877 am 1. April d. J. die Theilung. der Provinz 
Preussen erfolgte und damit die Einrichtung eines besondern Königlichen Provinzial-Schul-Colle­
giums für die Provinz Westpreussen ins Leben trat, fühlte sich das Lehrercollegium gedrungen, 
Sr. Excellenz dem Herrn Oberpräsidenten, Wirklichem Geheimen Rath Dr. v. Horn und seiner bis­
herigen vorgesetzten Behörde für die der Anstalt sowohl wie jedem einzelnen Lehrer stets bewiesene 
Fürsorge und Förderung seinen ehrerbietigsten Dank auszusprechen.

Bei dem Besuche, welchen Sr. Excellenz der Herr Oberpräsident der Provinz Westpreussen 
Staatsminister Dr. Achenbach und der Herr Präsident der Königlichen Regierung in Marienwerder 
t՛. Flottwell am Sonntage den 16. Juni unserer Stadt machten, besichtigten Hochdieseiben auch 
die Schulräume und die Bibliothek des Gymnasiums.

Das gemeinsame Schulfest, zu dessen Feier wir, wie alljährlich, am 18. Juni nach dem Walde 
von Barbarken ausgezogen waren, wurde durch die Ungunst der Witterung sehr gestört.

Während der Sommerferien war auch in diesem Jahre eine Ferienschule eingerichtet worden, 
an welcher etwa 90 Schiller der untern Klassen Theil nahmen. Dieselben waren in zwei Abtei­
lungen geteilt und wurden täglich zwei Stunden lang unterrichtet.

Wegen grosser Hitze fiel der Unterricht am Nachmittage des 13. August aus.
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Die Dispensation von dem in der Schule ertheilten Religionsunterricht ist für keinen Schüler 
nachgesucht worden.

Aus der Elkarischen Stiftung für jüdische Schüler des Gymnasiums wurde dem Gymnasial- 
secundaner Salomon Oppenheim und dem Untertertianer Hugo Blum je ein Stipendium verliehen. 
Aus den Zinsen der Hepner sehen Stiftung für Schüler des Gymnasiums zu Thorn zum Gedächtniss 
seines 3. Säcularfestes erhielt der Realprimaner Paul Preussaus dem Mindt-Engelke'sehen Ver- 
mächtniss erhielten die Gymnasialprimaner Wilhelm Kilian und Otto Meissner die statutenmässigen 
Unterstützungen. Die Stipendien aus der Jubiläumsstiftung ehemaliger Schüler des Gymnasiums zu 
Thorn wurden an den Gymnasialprimaner Paul Lőttig, an die Realprimaner Anton Grabowski und 
Emil Müller und an die Realsecundaner Paul Preuss und Leopold Hofmann gegeben.

Am 17. August starb zu Königsberg der Königliche Generalsuperintendent der Provinzen Ստէ- 
u. Westpreussen Oberhofprediger D. Moll. Da demselben die geistliche Beaufsichtigung der evan­
gelischen höheren Lehranstalten oblag, so besuchte er von Zeit zu Zeit auch unsere Anstalt, um 
von dem Religionsunterricht und der Pflege des religiösen Lebens in derselben Kenntniss zu nehmen. 
Zum letzten Mal sahen wir ihn in unserer Mitte am 10. Sept. 1867, und noch heute wird denen, 
welche ihn damals gehört haben, die freundlich milde Weise erinnerlich sein, mit welcher er zu 
ihnen redete von dem Einen, was auch dem jugendlichen Menschen vor Allem Noth time. Sein 
Andenken wird auch bei uns in Ehren bleiben.

Religion: G. L: Vorgeschichte und Geschichte der Reformation. Die reformatorischen Bekennt­
nisse. Lecture der Augsburgischen Confession. Die neuere Geschichte der Kirche bis zur Gegenwart 
in übersichtlicher Darstellung. Die christliche Lehre mit besonderer Berücksichtigung der confessio- 
nellen Unterschiede. Wiederholungen aus der Bibelkunde. — R. L: Brief Pauli*  an die Römer. 
UÜbersicht des Inhalts des Briefes an die Hebräer und des 1. Briefes an die Corinther. Uebersicht 
über die Kirchengeschichte der ersten sechs Jahrhunderte. Die ökumenischen Bekenntnisse. Wie­
derholungen aus der Bibelkunde. — G. II. u. R. II. comb. : Bibelkunde des A. T. Zusammenhang 
und Inhalt der einzelnen Bücher. Lectüre historischer, poetischer u. prophetischer Abschnitte. — 
G. III. a. ti. b. comb. : Geschichte der Erscheinung des Heils im Anschluss an Matth, u. Job. Die 
Bergpredigt wurde erklärt und zum Theil gelernt. — Lehre von der Erscheinung des Heils nach 
dem 2. Art. des 2. Hauptstücks. Art. 3 u. die drei letzten Hauptstücke, 6 Kirchenlieder u. Bibel­
sprüche wurden gelernt. — R. III. a. u. b. comb, wie G. III. a. u. b.

Katholische Religionslehre: I. Abth. : Glaubenslehre : Die Lehre von den heiligen Sacra­
menten (Schluss). Von den Gebeten. Kirchengeschichte : Von Constantin dem Grossen bis zur Re­
formation. — II. Abth. : Von den Geboten Gottes und der Kirche. Von der Gnade und den Gna­
denmitteln. Die biblischen Geschichten des N. T. — III. Abth. : Von den zehn Geboten Gottes. 
Von den heiligen Sacramenten. Die bibi. Geschichte des A. T.

Jüdische Religionslehre: Sexta: Bibi. Geschichte bis zum Tode Josuas. Erklärung der 10 
Gebote und der Festtage. — Quinta: Bibi. Geschichte vom Tode Josuas bis zum Tode Davids. Das 
wichtigste aus der Glaubenslehre. — Quarta: Bibi. Geschichte von Salomo bis zum Untergänge des 
jüdischen Reichs. Bibelkunde. Das wichtigste aus der Sittenlehre. — Tertia: Geschichte vom Un­
tergang des jüdischen Reichs (586) bis zur Zeit der Ptolemäer und weiter bis zum Tode Herodis. 



Wiederholung und Erweiterung der Glaubens- u. Sittenlehre. — Secunda: Geschichte vom Tode 
Herodis bis zum Abschluss der MiSchna. Entwickelungsgeschichte der jüdischen Tradition. Ueber- 
siclit der Geschichte bis zum Beginn des 7. Jalirh. — Prima: Geschichte vom 7. Jahrh. bis zum 
Tode des Maimonides.

Deutsch: G. I.: Uebersicht der Litteraturgeschichte bis Luther. Gelesen wurden: aus Henne­
berger „Altdeutsches Lesebuch“: Nibelungen, Armer Heinrich, Lieder Walthers. Göthe Iphigenie. 
— R. I. : Uebersicht der Litteraturgeschichte seit Luther. Gelesen wurden: Göthe Tasso, Lessing 
Laokoon, Abschnitte aus der Dramaturgie, über die Fabel. — G. II.: Die Hauptdichtungsgattungen 
wurden kurz erläutert. Einführung in die zweite classische Periode der Litteratur. Biographisches 
über Klopstock, Lessing, Wieland, Herder, Göthe, Schiller. Gelesen wurden: Oden von Klopstock: 
Lessing: Wie die Alten den Tod gebildet; Schiller lyr. Gedichte, Maria Stuart, z. Th. privatim. — 
R. II.: Einführung in die erste classische Periode der Litteratur. Die epischen Sagenkreise. Ueber­
sicht des Inhalts der Nibelungen u. Gudrun. Gelesen wurden: Abschnitte aus den Nibelungen, 
Schiller Wilhelm Teil, Maria Stuart, lyrische Gedichte.

Latein: G. I.: Cic. pro Mil. Lael. Tac. Germ. Privatim: Cic. de off. HL, auch die Prooe- 
mieu zu I. u. IL, Horatius, u. zwar diejenigen Gedichte, welche die Zeitgeschichte u. das Leben des 
römischen Volkes widerspiegeln. Zugehörige Satiren u. Episteln. Ars poet. Stilistische Anleitung im 
Anschluss an Cic. pro Mil. — R. L: Liv. XXIV. XXV. mit Auswahl : Virgil Aen. I. — G. II. : Cic. 
in Cat.: Sallust Cat. ( grösstenteils privatim). Liv. XXII. XXIII. Virgil Aen. IV.—VI. — R. IL: 
Caesar bell. Gall. V. VI. Ov. Met. I. II. mit Auswahl. — G. III. a.: Caes. bell. Gall. VIL, wie­
derholt III. IV. Ov. Met. VIL VIII. mit Auswahl. — G. III. b.: Caesar bell. Gall. I.—IV. Ov. Met. 
I. u. III. mit Auswahl. — R. III. a. : Caes. bell. Gall. III. IV. Siebelis tiroc. poet. — R. III. Ն. : 
Cornel. Nep.: Lys. Con. Tim. Pel. Ep. Ag. Einiges aus Siebelis tir. poet. — G. IV.: Corn. Nep. 
Milt. Them. Ar. Cim. Ale. Ep. Ag. Phoc. Hann.

Griechisch: G. L: Tinik. I. Plato Charmides. Hom. II. XVI. — XXIL, zum Theil privatim. 
Soph. El. — G. IL: Xen. Mem. I. II. Her. VII. Hom. Od. X.—XV. z. Th. privat. — G. III. «.: 
Xen. An. V. VI. Hom. Od. VI. — G. III. b. : Xen. An. L; anfangs aus Jacobs Lesebuch.

Französisch: G. u. R. 1. u. IL: Aus Herrig u. Burguy. — G. III. a. u. R. III. a.: Voltaire 
Charles XII. — R. III. b.: Michaud Hist, de la première croisade.

Englisch: R. L: Macaulay Hist. of. Engl. Bd. I. Shakespeare Coriolanus. — R. IL: Macaulay 
Lord Clive. — R. III. a. u. b.: W. Scott Tales of a Grandi.

Hebräisch: Jes. XL.—L. 1 Samuel. 1—12.
Geschichte: G. L: Neuere Geschichte. — R. L: Neuere Geschichte Th. I. — G. II.: Römi­

sche Geschichte. — R. 11.: Geschichte des Mittelalters.
Mathematik: G. L: Stereometrie. Analytische Trigonometrie. Gleichungen des zweiten Grades 

mit zwei Unbekannten. Zinseszinsberechnung, Rentenberechnung, Amortisationsrechnung. Ketten­
brüche und diophantische Gleichungen des ersten Grades. Arithmetische Reihen erster Ordnung. 
Geometrische Reihen. — R. I. : Beschreibende Geometrie. Stereometrische Inhaltslehre. Sphärische 
Dreiecke. Analytische Trigonometrie. Analytische Geometrie der geraden Linie, des Kreises und 
der Parabel. Gleichungen des 2. Grades mit mehr als einer Unbekannten. Kubische Gleichungen. 
Arithmetische Reihen zweiter Ordnung. Figurirte Zahlen. Permutationen, Combinationen, Varia­
tionen. Der binomische Satz. Die Exponential-Reihe und die logarithmischen Reihen. — G. II. : 
Geometrische Aufgaben. Potenzen, Wurzeln und Logarithmen. Gleichungen des ersten u. zweiten 
Grades. — R IL: Abschluss der Planimetrie. Trigonometrie. Gleichungen des zweiten Grades mit 
einer Unbekannten. Potenzen, Wurzeln und Logarithmen. Zinseszinsberechnung, Rentenberechnung, 
Amortisationsrechnung. Arithmetische Reihen erster Ordnung. Geometrische Reihen.
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Naturlehre: G. Լ: Von den tropfbaren und den luftförmigen Körpern. Akustik. — R I.: 
Optik und Akustik. Einzelne Tlieile der Statik. Aus der Chemie: Die Metalle, mit Anschluss der
Oryktognosie. — G. II.: Magnetismus, Electricität, Galvanismus. — R. 11.: Wärmelehre, Magne­
tismus , Electricität, Galvanismus. Aus der Chemie : Die Metalloide und Säuren.

Zeichnen: R. 1.: Repetition und Erweiterung der Projectionslehre. Schattenconstruction. Per­
spective. Elemente des Planzeichens. Modell- und Maschinenzeichnen. — R. II. : Projectionslehre. 
Fundamentalsätze der Perspective. Zeichnen von Säulenordnungen, nach Vorlagen und Gypsabgüssen.

Der Lehrplan der R. III. a. u. R. III. />. war in denjenigen Unterrichtsfächern, in denen beide 
Abtheilungen gesondert unterrichtet wurden, folgender :

Im Deutschen trat ein wesentlicher Unterschied in den Pensen nicht ein, jedoch wurde gleich 
beim Beginn des Schuljahrs eine Bestimmung über die in jeder Abtheilung durchzunehmenden und 
zu lernenden Gedichte getroffen.

Im Lateinischen fiel der R. III. b. die Casuslehre, der R. III. a. das hauptsächlichste aus der 
Moduslehre zu; dort wurde Cornel, hier Caes. bell. Gall, gelesen. Die Formenlehre ist in beiden 
Abtheilungen wiederholt und eingeübt worden.

Im Französischen R. III. b.: Repetition des Pensums der Quarta mit besonderer Berück­
sichtigung der Veränderung des Part, passé u. der Stellung des pron. pers, beim Verb., sodann : 
Plötz Schulgrammatik Lection 1—28; besonders Einübung der unregelmässigen Verba. — R. III. a.: 
Plötz Lection 29—45: ausserdem Lect. 46 (Passé déf. u. Impari). Lection 50 A. C. D. E. Lect. 53 
(Subjonctif). Lect. 70 Pron. pers. ; Repetition der unregelmässigen Verba in fortgesetzten Uebuugen.

Im Englischen R. III. />.: Böthke Grammatik Lection 1—11.: regelmässige Declination und 
Comparution, Zahlwörter I. Abschu., regelmässige u. unregelmässige Conjugation. Pronomina. Von 
der Aussprache §. 1—11. Lectttre: Tales of a Grandf. Cap. 1—7. — R. III. a.: Lection 12—23: 
unregelmässige Declination u. Comparution. Geschlecht. Zahlwörter 2. Abschn. ; umschreibende Conjug. 
Pronomen indefin. Adverbien, Präpositionen, Conjunctionen. Aussprache §. 12. 15. Lectüre: Tales, 
of a Grandf. Cap. 8—22.

Mathematik: R. III. b. : a) Geometrie: Die Lehre vom Kreise (Koppe Abschn. VI.). Die 
Constructionsaufgaben über das Dreieck (Anhang zu Abschn. IV.), soweit sie nicht für diese Klassen­
stufe zu schwierig sind. — b) Arithmetik: Die 4 Species in Buchstaben. (Bardey Abschn. I.—VII. 
inch) Proportionen. Anwendungen der Regel de tri. (Procentrechnungen) und Wiederholung des 
geometrischen Pensums von Quarta. — R. III. a.: a) Geometrie: Die Lehre von der Gleichheit 
der Figuren (Koppe Absch. VII.) Verwandelungsaufgaben. Proportionalität und Aehnlichkeit. 
(Koppe Abschn. VIII.). Inhaltsberechnung der geradlinigen Figuren. (Koppe Absch. IX.). Aufgaben 
über das Viereck (58—146.). — b) Arithmetik: Potenzen und Wurzeln (Bardey Abschn. VIII. 
bis XIV. inch). Gleichungen mit einer und mehreren Unbekannten. (Bardey Abschn. XXL XXIV. 
Auswahl aus XXIII, u. XXV.

Im Uebrigen ist der Lehrplan unverändert geblieben.

Religion: Hollenbergs Hülfsbuch für den evangel. Religionsunterricht in 1.—IV. Nov. Testam, 
jgraece in G. I. und 11. Preuss, bibi Geschichten in V.—VII. Luthers kleiner Katechismus mit kurzer 
Auslegung von Kahle und das Kirchenbuch für das König]. Preuss. Kriegsheer in allen Klassen.
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Hebräisch: Bibi. Hebr. und Gesenius Grammatik und Lesebuch in G. 1. und G. II.
Deutsch: Henneberger Altdeutsches Lesebuch in G. u. R. L, Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek: 

Theil II. Abth. I. in HL, Theil I. Abth. 3 in IV., Theil 1. Abth. "2 in V., Seltzsam deutsches Le­
sebuch in VI.—VIII. Wendt, Grundriss der deutschen Satzlehre in V., VI., VII. Haesters Fibel in VIII.

Latein: Meirings Grammatik in R. I. — IV. G. III. b. G. IV. Grammatik von Ellendt- 
Seyffert zur stufenweisen Einführung zunächst in G. I. II. HI. a. V. VI. Süpfles Aufgaben zu 
latéin. Stilübungen Theil II. in G. II. und G. III. a., Theil 1. in G. III. b. Schönborns latéin. Le­
sebuch für untere Gymnasial-Klassen Curs. II. in G. u. R. IV.. und Ober V., Curs. I. V. und VI., 
Wellers Lesebuch aus Herodot in R. IV. und V.

Griechisch: Buttmanns Grammatik in G. I. Frankes gr. Formenlehre G. II. III. IV. Seyffert 
Hauptregeln der griech. Syntax G. I. II. III. Halms Anleitung zum Liebersetzen ans dem Deut­
schen ins Griechische: Theil II. Curs. II. in G. I., Theil II. Curs. 1. in G. IL, Theil I. Curs. II. 
in G. 111. a. u. b., Theil I. Curs. 1. in G. III. b. G. IV. Jacobs Elementarbuch der griech. Sprache 
in G. III. b. und G. IV.

Französisch: Plötz Lehrbuch der franz. Sprache Curs. II. in 1.—HL, Curs. I. in IV. und 
V. Herrig et Burguy la France littéraire in I. und 11.

Englisch: Böthke Engi. Gramm, für Realschulen in R. I. R. IL R. III.
Geschichte: Herbst Histor. Hülfsbuch in I. und II. Eckertz Hülfsbuch für den Unterricht 

in der deutschen Geschichte in ІИ. a. und b., R. III. Jäger Hülfsbuch für den ersten Unterricht 
in alter Geschichte in G. und R. IV. Daniel Leitfaden für den Unterricht in der Geographie in 
L—IV. Krosta Leitfaden für den ersten Unterricht in der Geographie in V. u. VI. Empfohlen 
wird: Dr. H. Lange, neuer Volks-Schul-Atlas für die Klassen VL—IV., von III. ab Liechtenstein 
& Lange Atlas.

Mathematik: Kamblys Elementar-Mathematik Theil IL in G. II.—IV. Theil II. und IV. in 
G. I. Koppes Lehrbücher in der Realschule Theil II. in IV., Theil I. und II. in HL, Theil I., IL, 
HL, IV. in IL, wozu in I. noch der Ergänzungsband von Fasbender kommt. Schlömilch Logarith­
men in G. und R. I. und II. Bardey’s Algebraische Aufgabensammlung in G. und R. I. II. u. III. 
Pflüger Rechenhefte in IV.—VIII.

Naturlehre: Koppe Anfangsgründe der Physik in I. und II. Leunis analytischer Leitfaden 
Heft I. Zoologie. Heft II. Botanik in R. III. G. III. b. R. IV. Müller botanisches Hülfsheft in V. 
und VI. Rüdorff Grundriss der Chemie in R. I. und II.

Gesang: Glasberger Sammlung von ein-, zwei- und dreistimmigen Liedern in V., VI., VII.

S h c inci l ei j" ii t 3ic ocft r i ^í í icfi^n Úk Geilen Зег՛ ČI G i t n z ienten.

OSTERN 1878.

GYMNASIUM.
Deutscher Aufsatz: Wie ist es zu erklären, dass Homer, der griechische National-Dichter, 

für alle Völker gedichtet hat?
Lateinischer Aufsatz: Quod Cicero dicit: „nullám vitae partem ñeque publicis ñeque pri- 

vatis in rebus officio vacare posse “ exponatur et ipsius exemplo maxime comprobatum esse 
demonstretur.



Mathematik : 1. Eine zweistellige Zahl zu bestimmen, welche durch die Summe ihrer Ziffern 
dividirt den Quotienten 7 und den Rest 3, und durch das Product ihrer Ziffern dividirt den Quo­
tienten 2 und den Rest 22 ergiebt. — 2. Ein Dreieck trigonometrisch aufzulösen, von welchem die 
Höhe, die Grundlinie und die den Winkel an der Spitze halbirende Linie gegeben sind. — 3. Ein 
Dreieck zu construire!), von welchem die zur Grundlinie gehörende Mittellinie, der Unterschied 
der Höhensegmente und der Radius des um das Dreieck beschriebenen Kreises gegeben sind. — 
4. Der Mantel eines geraden Kegels beträgt 814 Quadratzoll, der Winkel an der Spitze 46" 14'. 
Wie viel beträgt der Inhalt der diesem geraden Kegel einbeschriebenen dreiseitigen Pyramide, wenn 
zwei Grundkanten derselben die Länge 14,5 und 18,7 Zoll haben?

REALSCHULE.
Deutscher Aufsatz: Die Ursachen der wichtigsten Kriege zwischen Europa und Asien.
Französischer Aufsatz: La jeunesse de Frédéric IL, roi de Prusse.
Mathematik: 1. Der auf Hundert berechnete Rabatt einer Forderung beläuft sich auf 15 Mark. 

Der Rabatt einer zweiten Forderung, welche um 36 Mark geringer ist als die vorige, wird von 
Hundert und zu einem um 3 geringeren Procentsatze berechnet; er beläuft sich auf 9 Mark 18 Pf. 
— Wie viel betragen die Forderungen und die Procente? — 2. Ein Kreis A, ausserhalb desselben 
die gerade Linie BC und ausserhalb beider der Punkt D sind gegeben. Man soll in BC einen 
Punkt F so bestimmen, dass die ihn mit T) verbindende gerade Linie gleich ist der aus ihm an 
A zu legenden Tangente. — 3. Ein Dreieck trigonometrisch aufzulösen, von welchem der Unter­
schied der Seiten, die Summe von Höhe und Grundlinie und der Winkel an der Spitze gegeben 
sind. — 4. Ein Stern, dessen Declination 18" 22' nördlich beträgt, steht 8 Stunden nach seinem 
Aufgange im Meridian. In welchem Azimuthe und in welcher Höhe steht er 5 Stunden nach 
seinem Aufgange?

Naturlehre: 1. Ein Kreisbogen aus Golddraht, dessen Länge 24 Centimeter und dessen 
Krümmungsradius 20 Centimeter beträgt, hat einen Silberdraht von gleicher Dicke zur Sehne. — 
Wohin fällt der Schwerpunkt des Ganzen? — 2. In welche Entfernung von einem Hohlspiegel, 
dessen Radius 60 Centimeter beträgt, muss ein mit der deutlichen Sehweite von 25 Centimeter 
begabter Beobachter sein Angesicht stellen, um ein deutliches Bild desselben, aufrecht oder umge­
kehrt, zu sehen? — 3. Wie viel Liter Sauerstoff erhält man bei + 18" Celsius und bei einem 
Luftdrucke von 758 Millimeter aus 17 Gramm chlorsaurem Kali?

MICHAELIS 4878.

GYMNASIUM.
Deutscher Aufsatz: И țîmooo. noÀÀoùç si; oÀstipov rjȚUȚsv.
Lateinischer Aufsatz: Achillis ira quam perniciosa fuerit Achivis, abolitio irae quam 

saht taris ?
Mathematik: 1. Die Zahl 1220 in zwei Summanden zu zerlegen, so dass der erste durch 23 

dividirt den Rest 7, der zweite durch 17 dividirt den Rest 14 ergiebt. — 2. In dem Dreiecke 
ACB ist gegeben Seite C'A — 28 Zoll, Seite CB — 46 Zoll, Winkel АС В = 70" 43'. Diesen 
Winkel theilt die Linie CD so, dass die aus A und В auf sie gefällten Lothe AB und BF 
zusammen 41,09 Zoll betragen. Welcher der beiden Fusspunkte F und F liegt zunächst an C' 
und um wie viel näher als der andere? — 3. Dem gegebenen Kreisausschnitte AM В ein Rechteck 
so einzubeschreiben, dass zwei Ecken desselben in den Radius MA, eine dritte Ecke in den 
Radius MB, die letzte Ecke in den Bogen AB fällt, und die in MA fallende Seite das Doppelte 
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der auf MA senkrechten Seite ist. — 4. Auf der Oberfläche einer Kugel, deren Inhalt 3104 Ku­
bikzoll beträgt, ist eine Zone von 234,6 Quadratzoll abgegrenzt worden. Man soll den Inhalt des 
Kugelabschnittes berechnen, welcher von dieser Zone und der Ebene des begrenzenden Kugelkreises 
ein geschlossen wird.

REALSCHULE.
Deutscher Aufsatz: Welche Gehilfen hat der Mensch bei seinen Arbeiten?
Französischer Aufsatz: La deuxième guerre punique.
Mathematik: 1. 40 Gramm eines Metalls, dessen Volumgewicht 10 beträgt, sind, mit einem 

Stücke Holz verbunden, im Wasser gerade schwimmend. Werden dieselben aber mit einem Stücke 
eines anderen Holzes, dessen Gewicht 4 Gramm mehr und dessen Volumgewicht 0,1 weniger, als 
das des vorigen Holzes beträgt, verbunden, so hat das Ganze die Steigkraft 24 Gramm. — Wie 
viel wiegt das erste Stück Holz? — 2. Von einer Hyperbel sind gegeben eine Tangente, in dieser 
der Berührungspunkt, ferner eine der beiden Asymptoten und der Winkel, welchen diese mit der 
nicht gegebenen Asymptote bildet. Man soll denjenigen Punkt dieser Hyperbel bestimmen, für 
welchen einer der beiden Brennstrahlen das Doppelte des anderen ist. — 3. Die Grundlinie eines 
Dreieckes beträgt 28 Zoll, der Unterschied der Winkel an der Grundlinie 21'' 26'. Der in das 
Dreieck beschriebene Kreis hat den Inhalt 200 Quadratzoll. Man soll den Inhalt des Dreieckes 
berechnen. — 4. Ein Stern, dessen Declination 27" 6' nördlich beträgt, erscheint bei seinem Auf­
gange in einer Morgenweite von 42" 36' nördlich. In welcher Höhe erscheint er an einem 6" 10' 
mehr nördlich gelegenen Beobachtungsorte 5 Stunden nach seinem Aufgange?

Naturlehre: 1. Wo muss an einer als physisches Pendel schwingenden Scheibe, deren Durch­
messer 112 Centimeter beträgt, der Drehpunkt angebracht werden, damit in einer Minute 66 Schwin­
gungen gemacht werden ? — 2. Eine Stange eines Metalles hat bei + 107" Celsius die Länge 611, 
bei ֊■— 207" C. die Länge 613 Zoll. Wie viel beträgt, unter Voraussetzung gleichmässiger Aus­
dehnung, bei 0" das Volumen eines Stückes dieses Metalles, welches bei + 131" C. 523 Kubikzoll 
beträgt? — 3. Das bei Behandlung von Kupfer mit Salpetersäure erhaltene Gas hat, auf die Tem­
peratur von -j- 25" C. und unter den Druck 750 Millimeter gebracht, das Volumen 4 Liter ein­
genommen. Wie viel Kupfer ist verbraucht worden?

сГііетпсіГсі pir Зіс peie n ćlh pâ tre.

Gymnasial-Frima. Deutsch: Scriptorum chorus omiiis aiuat nemus et fugit urbes. — Wel­
chen historischen Werth hat die älteste römische Geschichte? — Weshalb pflegt der Anblick des 
Meeres in uns eine elegische Stimmung hervorzurufen ? — Weshalb gewinnt Hagen , je mehr ei­
sernem Ende naht? — Wie ist es zu erklären, dass Homer, der griechische National-Dichter, für 
alle Zeiten u. Völker gedichtet hat? (Kl.-Arb.); — In welchem Verhältnisse ist das Göttliche zum 
Menschlichen dargestellt in den Gedichten Goethes: „Prometheus“, „Grenzen der Menschheit“ und 
„das Göttliche“? — ПоМмхк 'âoxsi т<> poláçai ràyaíZà той xrr¡aaathu /a.ZsraÓTsyov sw ил. — Horaz 
über die Nichtigkeit des Lebens u. den Tod. — Weshalb ist Griechenland das Deutschland des 
Alterthums genannt worden ? — Welche Eigenschaften hebt Homer an Odysseus hervor ? — 
// ѵ'лсЪааа ttoZZoùç sk <>Zs>)<><>-> r^ayev. (Kl.-Arb.). — Metrische Uehersetzung von Hor. Od. I, 9. 
II, 4. III, 9.

Latein: Alter! vivas oportet, si vis tibi vivere. Senec. Ep. XLVIII. (Ghrie, nach Seyffert).
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— De P. Clodii Pulchri cum Cicerone simultatibus. — Quae Vergilius Aen. A L 847—853 Anchisen 
facit vaticinantem de futura prolis Dardaniae gloria utrum vere praedicta videantur, an Graecorum, 
qui ex adverso ponuntur, dignitas vel par vel maior sit existimanda ? — II. Ab th. : Aeneas apud 
inferos. — Horatianum illud : „Vis consili expers mole ruit su a etc.“ exponatur et exemplis ab 
historia tabulari et veterum populorum memoria petitis comprobetur. (KL-Arb.). — Qui bus caussis 
Cato delendam, Scipio Nasi ca servandam Carthaginem censuisse videantur. — Quod Cicero dicit, 
nullám vitae partem ñeque publicis ñeque privatis in rebus vacare officio posse exponatur et ipsius 
exemplo maxime comprobetur. (KI.-Arb.). — Componantur et percenseantur ea, quae Cicero in 
prooemiis singulorum de officiis librorum exposuit. — Magnarum civitatium conditores et guber- 
natores num secuti esse videantur omnes sententiam eorum, qui id, quod honestum esset, aut solum 
aut maxime expetendum esse dicerent ? (Kl. - Arb.). — Exemplis a Romanarum rerum memoria 
petitis comprobetur verum esse illud Terenti: „Fortes fortuna adiu vat — Cicero quas maxime 
res in summo imperatore dicit hiesse oportere, eas in P. Cornelio Scipione Africano maiore paene 
admirabiles fuisse, (nach Seyffert). — Atheniensium maxime opera res bellis Persicis gestas victo- 
riamque reportatam esse demonstratul՝. — Divitias plura afferre virtuti peri cula quam paupertatem. 
(KI.-Arb.). — Tacitus in veterum Germanorum moribus quae probasse, quae improbasse videatur?
— Achillis ira quam perniciosa fuerit A chi vis, aboli tio trae quam salutaris? (Kl. - Arb.). — Inter 
C. Laelium et P. Scipionem quae vitae rationes intercesserint?

Heal-Prima. Deutsch: Wie ist das Verhalten der Jungfrau von Orleans ihrem Vater gegen­
über zu erklären? — Theuer ist mir der Freund, doch auch der Feind kann mir nützen; Zeigt 
mir der Freund, was ich kann, Lehrt mich der Feind, was ich soll. — Warum beginnt man die 
Neuzeit mit dem Anfänge des 16. Jahrhunderts? — Wir Menschen werden wunderbar geprüft. Wir 
könnten’s nicht ertragen, hätt’ uns nicht Den holden Leichtsinn die Natur verliehen. — Die Ursachen 
der wichtigsten Kriege zwischen Europa und Asien. (Kl.-Arb.). — Tout notre mal vient de ne 
pouvoir être seuls. — Welche Mittel wendet Schiller an, um Tell nicht als Meuchelmörder erscheinen 
zu lassen? — Hoffnung und Mässigung euch verehr’ ich auf einem Altare, Jene nur wecket die 
Kraft, diese nur sichert den Sieg. — Die Schuld Wallensteins. — Warum durfte Laokoon von 
dem Künstler nicht schreiend dargestellt werden? — Welche Gehilfen hat der Mensch bei seinen 
Arbeiten ? (Kl.-Arb.). — Metrische Uebersetzung von Virg. Aen. I, 1—124.

Französisch : Le pacha et le dervis (narr, d’après Florian). — Le cours du Rhin. — Ale­
xandre, le conquérant de l’Asie. — La jeunesse de Frédéric le Grand. (Kl.-Arb.). — Iphigénie.
— Le Chevalier de Gozon. — La Pucelle d’Orléans. — Le retour d’Ulysse. — La deuxième guerre 
punique. (Kl.-Arb.). — Mes plaisirs d’hiver. —

Englisch: The life of Columbus before his discovery. — Consequences of the invention of 
gunpowder. — The story of Ruediger. — The causes of the final superiority of the Romans in 
their struggle with the Carthaginians. — The greatness of Lewis XIV. — Menenius in Shak- 
speare’s Coriolanus.

Gymnasial-Secunda. Deutsch: Die Zusammenkunft Hektors mit Andromache am Ende des 
sechsten Buches der Ilias und Schillers Gedicht: „Hectors Abschied“. — Der Entwickelungsgang 
der Cultur. Nachgewiesen im Anschluss an Schiller’s „das Eleusische Fest“. — M. Manlius Capito- 
linus erbarmt sich des unterdrückten Volkes und wird zum Tode verurtheilt. (Livius VI. Gap. 11 
u. 14—20). — Vergebens sucht der Mensch des Glückes Quelle Weit äusser sich in wilder Lust, 
In sich trägt er den Himmel und die Hölle, Und seinen Richter in der Brust. (Göthe). — Was 
du Gutes thust, schreibe in Sand, Was du empfängst, in Marmorwand. (Kl.-Arb.). — Die Elemente 
hassen das Gebild der Menschenhand. (Schiller). — Charakter Sir Paulets in „ Maria Stuart “. — 
Inhaltsangabe des 4. Aufzuges von Schiller’s Drama „Maria Stuart“. — Vergleichung des ersten 
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panischen mit dem peloponnesischen Kriege. (KL-Arb.). — Gang der Handlung in Goethe's „Götz 
von Berlichingen“. — Des Dichters Lohn nach Göthes Ballade „der Sänger“.

Latein: Quitus de caussis Cicero coniuratione patefacta Catilinae pepercerit exponatur. — 
Virg. Aen. liber III., 463—718. — Quid fecerint Tarquini! expulsi, ut in regnum restituerentur. — 
Cicero consul rem publicam conservat. — De M. Furio Camillo, secundo a Romulo urbis Romae 
conditore. — De Troiae urbis excidio.

Real- Secunda. Deutsch: Freie Uebersetzung v. Caes. b. G. I. 1—5. — Rettung aus dem 
Schiffbruch, nach dem Gemälde von R. Jordan. — Mein Lebenslauf. — Inhalt u. Idee des Sieges­
festes. — Am Ruheplatz der Todten, da pflegt es still zu sein. — Das Wasser im Dienste des 
Menschen. (Kl.-Arb.). — Welche Lebensbilder führt uns Schiller in der Glocke vor? — Die Zusam­
menkunft der beiden Königinnen in Schillers „Maria Stuart“. — Der Wald in den vier Jahreszeiten. 
— Die Vorfabel zu Schillers „Maria Stuart“. — Wie wurde das Oberhaupt der Deutschen im Mittel- 
alter gewählt? — Metrische Uebersetzung von Ovid Metam. L, 89 — 154. — Die Sage von 
Teil. (Kl. - Arb.). —

Französisch: Le chien et le loup (d’après Florian). — La mort de César. — Le procès de 
Louis XVI. (d’après Lamartine).

Englisch: The blind and the deaf man. — How did the English become masters of India?

12. Oct. 1877. Durch Minist.-Erl. vom 6. Oct. ist angeordnet worden, dass von Ostern 1878 ab 
von jedem Programme gleich nach dem Erscheinen f> Exemplare an die Geheime Registratur des 
geistlichen Ministeriums einzusenden sind.

25. Oct. 1877. Jeder Besuch einer politischen, sei es öffentlichen oder privaten Versammlung, 
ist den Schülern bei strenger Strafe zu untersagen und von diesem Verbot weder durch den Director 
noch durch die Lehrer der Anstalt irgend eine Ausnahme zuzulassen.

10. Dec. 1877. Nach einer Bestimmung des Herrn Finanz-Ministers vom 12. Nov. sollen die 
Quartale künftig nach den Monaten bezeichnet werden, also Quartal :

April Juli October Januar
Juni 1 September ’ December ’ März

11. Jan. 1878. Die unterm 7. Juli 1877 erlassenen „Bestimmungen über die Aufnahme in die 
militärärztlichen Bildungsanstalten zu Berlin“, abgedruckt im Januarheft 1878 des Centralblatts für 
die gesammte Unterrichts-Verwaltung in Preussen S. 10 enthalten in § 10. und 11. die finanziellen 
Verpflichtungen, welche die Eltern mit dem Gesuche um Aufnahme ihrer Söhne in diese Anstalten 
übernehmen. Es wird den Directoren empfohlen, bei etwaigen Anfragen von Schülern oder Eltern 
derselben auch auf diese Verpflichtungen aufmerksam zu machen und insbesondere darauf hinzu­
weisen, dass die angegebenen Beträge "ausdrücklich als Minimalsätze bezeichnet sind. An denjenigen 
Gymnasien, an denen sich unter den Abiturienten des Oster-Prüfungstermins Bewerber um die 
Aufnahme in die militärärztlichen Institute finden, ist die Abgangsprüfung so viel als thunlich 
wenigstens in die erste Hälfte des März zu legen, da die Reifezeugnisse solcher Bewerber späte­
stens bis zum 20. März an den Director jener Institute eingereicht sein müssen. In den Anmeldc- 

2*



12

berichten für die Güterprüfungen ist in Zukunft zu bemerken, ob sich unter den Abiturienten ein 
derartiger Bewerber befinde.

28. Jan. 1878. Die von dem Bundesrathe festgestellte Uebersicht der abgekürzten Mass- und 
Gewichtsbezeichnungen wird mitgetheilt, ebenso ein Circular-Erl. des Herrn Ministers der geistl. 
pp. Aug. vom 19. Jan. 1878, durch welche die genaue Anwendung jener Bezeichnungen in dem 
gesummten Schulunterricht angeordnet wird.

12. Febr. 1878. Mittheilung eines Minist. - Erl. vom 31. Januar, durch welchen unter Bezug­
nahme auf ein Circ. - Erl. vom 29. Mai 1877, wonach der Beschluss über Zuerkennung des militä­
rischen Qualificationszeugnisses nicht früher gefasst werden darf, als in dem Monate, in welchem 
der einjährige Besuch der zweiten bezw. der ersten Klasse der betreffenden Schule zum Abschluss 
gelangt, dahin erläutert wird, dass nicht der Kalendermonat, sondern die Zeitdauer eines Monats 
bezeichnet sei. Bei Ertheilung des militärischen Qualificationszeugnisses also darf an der Zeitdauer 
des von dem betreffenden Schüler zu erfordernden Schulbesuchs nicht mehr, als höchstens der 
Zeitraum eines Monats (30 Tage) fehlen.

31. März 1878. Es wird mitgetheilt, dass in Folge der Theilung der Provinz Preussen vom
1. April ab die Gymnasien und Progymnasien, die Realschulen und höheren Bürgerschulen, die 
Seminarien und Königlichen Präparanden - Anstalten der Regierungsbezirke Danzig und Marienwerder 
unter die Aufsicht und Verwaltung des neu errichteten Königlichen Provinzial - Schul - Collegiums 
in Danzig treten.

19. Juni 1878. Unter Bezugnahme auf eine von der Königlichen wissenschaftlichen Prüfungs- 
Commission zu Königsberg ausgesprochene Klage, dass häufig die künftigen Theologen, statt auf 
der Schule in geordnetem Lehrgang sich die Elemente der hebräischen Sprache gründlich anzu­
eignen, erst auf der Universität durch ein hastiges Aufraffen oberflächlicher Kenntnisse nothdürftig 
der Nachprüfung zu genügen suchen, wird den Gymnasial - Directoren unter Hinweisung auf die 
Circ.-Verf. vom 9. Oct. 1866 aufgegeben, alljährlich beim Beginn des neuen Cursus den betreffenden 
Schülern der oberen Klassen eindringlich vorzustellen, wie sehr sie, falls sie Theologie studiren 
wollen, den Gang und Erfolg ihrer künftigen Studien beeinträchtigen würden, wenn sie die Reife 
im Hebräischen nicht bei dem Abgänge von der Schule erlangten. Desgleichen sollen die künftigen 
Philologen nachdrücklich darauf hingewiesen werden, wie förderlich und geziemend es für sie sei, 
die Ursprache des alten Test, und damit zugleich den Bau und das Wesen einer semitischen Sprache 
kennen zu lernen.

2. Juli 1878. Mittheilung einer Polizeiverordnung des Herrn Ober - Präsidenten der Provinz 
Westpreussen vom 24. Juni 1878, wonach mit Geldstrafen bis zu 30 M. bestraft werden : Inhaber 
von Gast- und Schankwirthschaften, von Konditoreien, Restaurants und öffentlichen Vergnügungs­
lokalen, welche Schüler öffentlicher Lehranstalten jeder Art, sofern sich dieselben nicht in Beglei­
tung ihrer Eltern, Vormünder oder Lehrer befinden, oder die Genehmigung des Vorstehers der 
Anstalt, welcher sie angehören, zum Besuche des bezüglichen Locals nachgewiesen haben, in ihren 
dein Publikum geöffneten Räumen verweilen lassen oder ihnen Speisen und Getränke verabreichen. 
— Die Directoren der höhern Lehranstalten werden von dem Königlichen Provinzial - Schul - Colle­
gium angewiesen, in jedem einzelnen Falle von unerlaubtem Wirthshausbesuche der Schüler bei 
der Polizeibehörde Anzeige zu machen und über den Erfolg in den Jahresberichten sich zu äussern.

14. August 1878. In Zukunft dürfen in Prima und Secunda nur solche Schüler ohne weiteres 
aufgenommen werden, bei denen der Anstaltswechsel durch Versetzung oder Uebersiedelung der 
Eltern veranlasst ist. In jedem andern Falle ist an den Director des vorher besuchten Gymnasiums, 
sofern das Zeugniss nicht bereits darüber Auskunft giebt, eine Anfrage zu richten, ob der Abgang 
aus gerechtfertigten Gründen erfolgt ist. Ist das nicht der Fall, so ist die Aufnahme nur zulässig 
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beim Beginn des Cursus und noch nicht überschrittener Normalfrequenz der betreffenden Klasse. 
Ueberall aber ist darauf zu halten, dass gemäss der Minist.-Verf. vom 11. Juni 1874 der Wechsel 
der Anstalt dem Schüler hinsichtlich der ordnungsmässigen Cursusdauer keinen Zeitgewinn einbringe.

Das vorjährige Programm schloss ab mit einer Frequenz von 569 Schülern. Von diesen ver­
liessen die Anstalt vor Beginn des jetzt zu Ende gehenden Schuljahrs 30, so dass 539 auf derselben 
verblieben. Aufgenommen wurden seit Michaelis 1877: 118 Schüler. Die Gesammt-Frequenz wäh­
rend des Schuljahrs betrug demnach 657. Von diesen sind im Laufe des Schuljahrs gestorben 2, 
abgegangen 75. Demnach ist der gegenwärtige Bestand 580, und zwar sind in: G. I. 22, R. I. 14, 
G. II. 42, R. IT. 30, G. III. a. 38, R. III. a. 21, G. III. b. 25, R. III. b. 31, G. IV. 41, R. IV. 32, 
V. b. (sup.) 43, V. a. (inf.) 42, VI. b. (sup.) 45, VI. a. (inf.) 54, Vorkl. I. 59, Vorkl. II. 41, 
darunter Evangelische 368, Katholiken 59, Juden 153; Einheimische 379, Auswärtige 201. Das 
Gymnasium besuchen 352, die Realschule 128, die Vorschule 100 Schüler.

Bei den am 1. u. 2. März unter dem Vorsitze des Königlichen Provinzial-Schulraths Dr. Kruse 
abgehaltenen mündlichen Maturitäts-Prüfungen erhielten das Zeugniss der Reife:

a) Die Gymnasi al-P riman er :
1. Martin Goldstandt, mos. Reh, geboren zu Löbau in Westpr. am 8. Januar 1859, Sohn des 

Kaufmanns Goldstandt zu Löbau, 6 Jahre auf dem Gymnasium, 2 V2 Jahre in Prima; er studirt 
in Leipzig die Rechte.

2. Wilhelm Kilian, evang. Genf, geboren zu Thorn am 20. Juni 1859, Sohn des verstorbenen 
Lehrers Kilian, 9 Jahre auf dein Gymnasium, 2 Jahre in Prima; er studirt in Leipzig Philologie.

3. Adolf Fr owe, evang. Conf., geboren zu Thorn am 3. Mai 1859, Sohn des Oberlehrers am 
Gymnasium zu Thorn Prof. Dr. Pro we, 10 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima; er 
hat sich dem Militärdienst gewidmet.

4. Julius Cohn, mos. Reh, geboren zu Gollub, Kr. Strasburg, am 26. August 1859, Sohn des 
Banquiers N. Cohn in Thorn, 8 V2 Jahre auf dem Gymnasium, 2'/2 Jahre in Prima ; er studirt 
in Leipzig die Rechte.

5. Raoul Zeysing, evang. Conf., geboren zu Rodsonne, Kr. Löbau, am 31. October 1857, Sohn 
des Gutspächters Zeysing zu Karczyn, Kr. Inowrazlaw, 1 V2 Jahre auf dem Gymnasium und zwar 
in Prima; vorher war er Schüler des Gymnasiums in Guben, wo er bereits ein Jahr in Prima 
gesessen hatte; er hat sich dem Militärdienste gewidmet.

6. Paul Lőttig, evang. Conf., geboren zu Grocicno, Kr. Löbau, am 20. Juni 1859, Sohn des 
Restaurateurs Lőttig in Lautenburg, 7% Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima : er studirt 
in Leipzig Mathematik.

7. Otto Meissner, evang. Conf., geboren zu Lypke, Kr. Landsberg a./W., am 18. December 
1857, Sohn des Mühlenwerkmeisters Meissner zu Thorn, 5 V2 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre 
in Prima; er studirt in Königsberg Theologie.

Kilian, Colm und Lőttig waren von der mündlichen Prüfung entbunden.

b) Der Primaner der Realschule:
Wilhelm Bertog, evang. Conf., geboren zu Kniestaedt, Prov. Hannover, am 20. December 1857,
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Sohn des Guts - Administrators Bertog zu Zolondowo, Kr. Bromberg, 9'/2 Jahre auf der Realschule, 
2 Jahre in Prima; er erhielt das Prädicat „genügend bestanden“ und hat sich dem Maschinen­
baufache gewidmet.

Die mündlichen Prüfungen für den Michaelistermin wurden am 16. September ebenfalls unter 
dem Vorsitze des Provinzial-Schulraths Dr. Kruse abgehalten. Das Zeugniss der Reife erhielten:

a) Die Gymnasial-Primaner:
1. Albert Böhm, evang. Conf., geboren zu Neustettin am 30. October 1858, Sohn des Feldwebels 

im 8. Pomm. Inf.-Rgt. Nr. 61 Böhm in Thorn, 11 Jahre auf dem Gymnasium, 2 Jahre in Prima; 
er will in Berlin Medizin studiren.

2. Paul Jacob, mos. Reh, geboren zu Tremessen am 3. Mai 1856, Sohn des verstorbenen Kauf­
manns Jacob in Tremessen, 4'/2 Jahre auf dem Gymnasium, 3 Jahre in Prima; er gedenkt in 
Berlin die Rechte zu studiren.

3. Max Lehnerdt, evang. Conf., geboren zu Königsberg i. Pr. am 22. October 1861, Sohn des 
Gymnasialdirectors Lehnerdt in Thorn, 9 Jahre auf dem Gymnasium, ein Jahr in der Vorschule 
desselben, 2 Jahre in Prima; er wird in Königsberg Naturwissenschaften studiren.

4. Leopold Kalischer, mos. Reh, geboren zu Thorn am 13. August 1858, Sohn des Kaufmanns 
Jac. L. Kalischer in Thorn, 10 Jahre auf dem Gymnasium, '/■> Jahr in der Vorschule desselben, 
2 Jahre in Prima; er will sich dem Baufach widmen.

Lehnerdt war von der mündlichen Prüfung entbunden.
Der von dem Königlichen Provinzial - Schul - Collegium dem hiesigen Gymnasium überwiesene 

fremde Maturitäts-Aspirant Caesar Zimmer, Sohn des Bürgermeisters Zimmer in Löbau, bestand 
die Prüfung gleichfalls. Derselbe hat früher die Gymnasien zu Strasburg und Culm besucht und 
gedenkt sich dem Militärdienst zu widmen.

1>) Die Primaner der Realschule:
1. Philipp Meyer, mos. Reh, geboren zu Renczkau, Kr. Thorn, am 31. August 1858, Sohn 

des Kaufmanns Meyer zu Fordon, Kr. Bromberg, 7 Jahre auf der Schule, 2 Jahre in Prima; er 
will sich dem Baufach widmen.

2. Paul Schirlitz, evang. Conf., geboren zu Lindenhof, Kr. Berent, am 17. December 1857, 
Sohn eines verstorbenen Arztes, 2 V2 Jahre auf der Schule, 2 Jahre in Prima; er will in Leipzig- 
Mathematik u. Naturwissenschaften studiren.

3. Hans Hasenbaiff, evang. Conf., geboren zu Bromberg am 5. Februar 1858, Sohn des Vor­
stehers einer Privatmädchenschule Rectors Hasenbalg in Thorn, 3 Jahre auf der Schule, 2 Jahre 
in Prima, vorher auf dem hiesigen Gymnasium : er will sich dem Militärdienst widmen.

Schirlitz erhielt das Prädikat „gut bestanden“, Meyer und Hasenbalg erhielten das Prädikat 
„genügend bestanden“.

ин j^lfichcw Sani-Mi-(uneven.

Die Gymnasialbibliothek erhielt folgende Geschenke, für welche ich im Namen der Anstalt 
meinen ehrerbietigsten Dank ausspreche : Von dem Königlichen Ministerium der geistlichen etc. 
Angelegenheiten: J. Schneider, neue Beiträge zu der alten Geschichte und Geographie der Rhein­
lande , 11. Folge. E. 1152; von Sr. Durchlaucht dem Fürsten Boncompagni in Rom: Niccolo Co- 
pernico e ľarchivo universitario di Padova. Lettera del prof. Antonio Kavaró. J. 4". 174 ; von dem 
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Präsidium der Thorner Handelskammer: Ein Rückblick auf Thorn als Handelsplatz. Festschrift zur 
Feier des 25 - jährigen Bestehens der Handelskammer. K. 151; von der Weidmannschen Buchhand­
lung in Berlin: Müllenhof u. Scherer, Zeitschrift für deutsches Alter th um u. deutsche Litt. Bd. 21.
F. 392: von. dem Herrn Bürgermeister Wernicke in Podgorz mehrere Manuscripte seines verstor­
benen Vaters. des ehemaligen Professors am hiesigen Gymnasium ./. E. Wernicke; von den Herrn 
Verfassern: Woelky, der Catalog der Bischöfe von Culm. M. 158; Böthke, Englisches Uebungsbuch 
für Realschulen. S. 251 ; von dem Vorstande des Copernicus-Vereins: Die Statuten und Jahresbe­
richte des Vereins. K. 152; M. Heynacher, Heber die Quellen des Silins Ital. A. 627.

Angekauft wurden äusser den Fortsetzungen der gehaltenen Zeitschriften: Orphica rec. G. 
Hermann B. 527. Herodotus erki, von Lhardy B. 528. Aeschylus Ag. ed. Schneiderin В. 529. 
Aristoph. Lysistrate et Thesmoph. ed. Enger B. 530. 531. Aristoteles, von G. H Lewes, übers, 
von Cams В. 532. Herakleitos, von Teichmüller B. 533. Ueberweg, Untersuchungen über die Echt­
heit u. Zeitfolge der Platonischen Schriften u. über die Hauptmomente aus Platos Leben B. 534. 
Aristophanes von Ludw. Seeger 3 Bde. B. 535. Biese, die Philosophie des Aristoteles Bd. I. 
Logik und Metaphysik B. 536. Aeschyl. ed. Klausen vol. I. Creștea В. 537. Sickel, de fontibus 
Cassii Dionis B. 538. Krahner, Erklärung des Epitaphios bei Thuk. IL, 35 — 46 В. 539. Eurip. 
Tragoed. rec. Pflugk vol. I. Medea, Hecuba, Androm., Heraclid. vol. II. Hel. Ale. В. 540. Ausgew. 
Tragödien des Eurip. erki, von Schöne Bd. I. Bacch. Iph. Taur. Bd. H. Medea. В. 541. Babrii 
tabulae ed. Schneiderin В. 542. Quaestiones Hom. ser. Lauer В. 543. Glaser, die Metaphysik des 
Aristot. B. 544. Böhnecke, Forschungen auf dem Gebiet der attischen Redner Bd. I. B. 545. 
Arriani Anab. Al. ed. C. G. Krüger 2 voll. B. 546. K. Er. Hermann, Gesch. und System der 
Platon. Philos. В. 547. Danz, Antilexilogus B. 548. Bernays, die Heraklitischen Briefe B. 549. 
Alexidis Corn, fragmt. B. 550. Homers Ilias erkl. von Koch B. 551. Meyer, die Sammlungen der 
Spruchverse des Publik Syrus A. 606. Suetoni Tranqu. praeter Caesarum libros roll. ed. Reiffer­
scheid A. 607. Taciti dialógus de oratoribus, erki, von C. Peter A. 608. Gerber et Greef Lexicon 
Tac. A. 609. Ciceronis scripta quae remanserunt ed. C. F. W. Müller vol. I. A. 610. Cic. Lael. 
erklärt von Seyffert, 2. Anti., herausg. von C. F. W. Midler A. 611. Vergils Gedichte erki, von 
Ladewig u. Schaper A. 612. Horaz Satiren, lat. u. dtsch. von Döderlein A. 613. Die Komödien 
des Terentius erkl. von Spengél Bd. I. Andria A. 615. H. Peter Hist. crit. scriptorum Hist. Aug. 
A. 616. Non. Marcellus edd. Gerlach et Roth A. 617. Pompon. Mela ed. Abr. Gronoi՛. A. 618. 
Rufi Festi breviárium rec. W. Förster A. 619. Hoŕatii Carmin. Lib. I. collatione scriptorum Grae­
corum ill. Garcke A. 620. Thallwitz, de Horatio Graecorum imitatore Д. 621. Die Metamorphosen 
des Ovid. Erkl. von M. Haupt u. O. Korn A. 622. Aviani tabulae rec. Fröhner A. 623. Kissel, 
A. Cornelius Celsus A. 624. De fabulis Atell. scr. fragmentaque fabull. Atelk coll. Ed. Mimic. 
A. 625. Cic. Academica ed. R. G. Rath A. 626. Martial, übers, u. erl. von A. Berg A. 628. 
Raph. Kühner, Ausführliche Grammatik der lat. Spr. Bd. I. C. 356. Rumpel, die Casuslehre in 
bes. Beziehung auf die griecli. Spr. C. 357. Reiz de prosodiae Graecae accentus inclinât. C. 358. 
Göttling, die Lehre vom Accent der griech. Spr. C. 359. II. S. Anton, Studien zur lat. Gramm, 
u. Stilistik 2 Hefte in 1 Bd. C. 360. Arcad, de acc. ed. Barker C. 361. Huschke, die oskischen 
u. sabellischen Sprachdenkmäler C. 362. Hartung, Lehre von den Partikeln d. griech. Spr. 2 Bde. 
C. 363. Hartung, über die Casus in der griech. u. lat. Spr. C. 364. J. Langt, Bilder zur Ge­
schichte nebst Text-Beilage, bis jetzt 33 Tafeln. D. fok 64. Ed. Gerhard, über Orpheus u. die
Orphiker D. 4°. 82. M. Zink, der Mytholog Fulgen tins D. 4". 83. E. Braun, griechische Götter­
lehre D. 331. M. Antonii Mureti Opp. ed. Frotscher 3 Bde. D. 332. Fr. A. Wolf, kleine Schriften
in lat. u. deutscher Spr. herausg. von G. Bernhardy 2 Bde. D. 333. Fr. Passovii opuscula ed.
Nie. Bach I). 334. A. Böckh, Enzyklopädie u. Methodologie der philolog. Wissenschaften, herausg. 
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von Bratuscheck D. 335. Zell, Handbuch der römischen Epigraphik D. 336. D. Fr. Strauss, Leben
u. Schriften des Dichters u. Philol. Nicod. Frischlin D. 337. Schweigger, Einleitung in die Mytho­
logie von dem Standpunkt der Naturwissenschaft D. 338. Drumann, die Arbeiter u. Communisten 
in Griechenland u. Rom D. 339. Bapp, Geschichte des griech. Schauspiels vom Standpunkt der 
dramatischen Kunst D. 340. A. W. Zumpt, de Car. Tim. Zumptii vita et studiis D. 341. I. Caesar, 
'die Grundzüge der griech. Rhythmik D. 342. Klausen, Aeneas und die Penaten. 2 Bde. D. 343. 
Schweizer - Sidler, Gedächtnissrede auf J. Casp. Orelli D. 344. Weidner, C. F. Naegelsbachi vita ас 
disciplina D. 345. Spitzner, de veršu Graecorum heroico I). 346. Is. Casauboni de satyrica Grae­
corum poësi et Romanorum satira ed. Rambach D. 347. Bartsch, der saturnische Vers u. die 
altdeutsche Langzeile D. 348. Muther, aus dem üniversitäts- und Gelehrtenleben im Zeitalter der 
Reformation D. 349. Ritschi, unsere heutige Aussprache des Latein. D. 350. Manso, Leben Con­
stantins des Grossen E. 1309. Hertzberg, Alkibiades E. 1310. Hertzberg, das Leben des Königs 
Agesilaos II. v. Sparta E. 1311. O. v. Heinemann, Albrecht der Bär E. 1312. Imhof, T. Flav. Do- 
mitianus E. 1313. H. v. Sybel, Prinz Eugen v. Savoyen E. 1314. Barthold, Gesch. der deutschen 
Hansa 3 Bde. E. 1315. Barthold, Gesch. der deutschen Städte u. des Bürgerthums 2 Bde. E. 1316. 
Aus Heeren-Uckert, Gesch. der europäischen Staaten : Leo, Gesch. der italienischen Staaten 6 Bde. 
E. 1317. Dahlmann, Gesch. von Dänemark bis zur Reformation 3 Bde. E. 1318. Lappenberg u. 
Pauli, Gesch. v. England 5 Bde. E. 1324. — H. Rückert, Annalen der deutschen Geschichte 3 Thle. 
in 1 Band E. 1319. Haushofer, Eisenbahngeographie E. 1320. v. Eichendorf, aus seinem Nachlasse, 
hist. Aufsätze E. 1321. G. Freytag, Bilder aus der deutschen Vergangenheit 5 Bde. E. 1322.
v. Klódén, die Mark Brandenburg unter Kaiser Karl IV. oder die Quitzows u. ihre Zeit 4 Bde. 
2. Auf). E. 1323. Wattenbach, Geschichte des römischen Papstthums E. 1325. Mücke, Flav. Clau­
dius Julianus E. 1327. Kiepert, Lehrbuch der alten Geogr. I. Abth. E. 1328. Hayes, das offene 
Polarmeer E. 1329. F. M. Pinto's Reise durch die Länder des östl. Asiens, neu bearb. von Külb
E. 1330. A. S. Bickmore, Reisen im asiatischen Archipel, deutsch von Martin E. 1331. Dixon, 
das heilige Land, deutsch von Martin E. 1332. I. Ross Browne, Reisen im Apachenlande, deutsch 
von Hertz E. 1333. A. Stahr, römische Kaiserfrauen E. 1334. Th. Mommsen, römische Forschungen 
Bd. I. E. 1335. H. Lehmann, Claudius u. s. Zeit E. 1336. Geier, Alex. u. Aristoteles E. 1337. 
Geier, de Alex. M. rerum scriptoribus E. 1338. Sonnenburg, die Helden der deutschen Litteratur 
3 Bde. 2 Aull. F. 511. W. Menzel, deutsche Dichtung von der ältesten bis auf die neueste Zeit 3 Bde.
F. 512. J. A. Hartung, Lehren der Alten über die Dichtkunst F. 513. D. Fr. Strauss, Ulrich von 
Hutten F. 199. Th. Carlyles, ausgew. Schriften, deutsch von A. Kretschmar. 6 Bde. F. 320. Danzel, 
gesammelte Aufsätze, herausg. von O. Jahn F. 351. Hillebrand, die deutsche Nationalist, im 18.
u. 19. Jahrh. 3 Bde. F. 386. v. Eichendorf, Gesch. der poetischen Litt. Deutschlands 3. Auli. F. 387.
v. Eichendorf, der deutsche Roman des 18. Jahrh. in s. Verhältniss zum Christenthum 2. Aufl.
F. 388. v. Eichendorff, zur Gesch. des Dramas 2. Aufl. F. 389. R. Klotz, Handbuch der lat. 
Litteraturgesch. Th. I. F. 376. Matthissons Schriften, Ausgabe letzter Hand 6 Bde. G. 620. Ra- 
beners Schriften 3 Bde. G. 666. Hoss, Luise. Mit Kupira. G. 667. F. M. Böhme, Altdeutsches Lie­
derbuch. Volkslieder der Deutschen vom 12.—17. Jahrh. G. 668. S. Gessners Schriften 2 Bde. G. 22. 
Bürgers Werke, herausg. von Grisebach G. 23. H. Kleist's Werke, herausg. von Kurz 2 Bde.
G. 281. Grabbes Werke, herausg. von R. Gottschall 2 Bde. G. 364. Hamanns Schriften, herausg. 
v. M. Petri 4 Bde. G. 509. Mosens Werke 6 Bde. G. 508. Frh. v. Canitz Gedichte, herausg. 
von König G. 506. N ovals Schriften, herausg. von Tieck u. Schlegel G. 510. P. Flemming's aus­
gewählte Gedichte und Leben v. G. Schwab G. 512. Johannes Falk, Erinnerungsblätter ges. von 
Rosalie Falk G. 514. Kästner's gesammelte schönwissenschaftl. Werke G. 515. Tiedges sämmtliche 
Werke 2 Bde. G. 516. Ad. Wilbrandt, H. v Kleist G. 669. K. Mayer, L. Uhland, seine Freunde
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u. Zeitgenossen 2 B de. G. 670. B. ten Brink, Gesell, der engl. Litteratur Th. I. H. 252. Hettner, 
Gesell, der engl. Litteratur von der Wiederherstellung des Königthums bis in die zweite Hälfte des 
18. Jahrh. H. 69. Fr. Diez, Poesie der Troubadours. Leben u. Werke der Troubadours 2 В de. 
H. 138. Diderots Leben u. Werke von K. Rosenkranz 2 Ede. H. 253. L. Kny, botanische Wand­
tafeln mit erläuterndem Text. 20 Tafeln. J. fol. 39. Leunis, Synopsis der Pflanzenkunde, fortge­
setzt und zum Theil neu bearb. von Frank 3 Ilde. J. 463. Oersted, System der Pilze, Eichenen u. 
Algen. Aus dem Dänischen von Grisebach u. Reinke J. 464. Brehm, das Leben der Vögel J. 465.
v. Siebold, die Süsswasserfische von Mitteleuropa J. 466. Berge, Schmetterlingsbuch J. 467. Heros, 
die deutschen Giftpflanzen J. 468. Ritschi, Flora des Grossherzogthums Posen J. 469. v. Kling- 
graeff, die höheren Kryptogamen Preussens J. 470. v. Klinggraeff, Flora von Preussen 2 Bde. J. 471. 
C. Vogt, die künstliche Fischzucht J. 472. Die zwölf kleinen Propheten, erkl. v. Hitzig L. 233a. 
Die Bücher der Könige, erkl. von O. Thenius L. 233g. Die Sprüche Salomonis, erkl. von Bertheau 
u. d. Prediger Sal. erkl. von Hitzig L. 233 i. Keim, Geschichte Jesu 3. Aufl. M. 155. JErbkam, 
Gesell, der protestantischen Sekten im Zeitalter der Reformation M. 156. C. Schwarz, Gotth. Ephr. 
Lessing als Theologe M. 107. Hermae pastor. Veterem lat. interpretationen! ed. A. Hilgenfeld N. 38.
H. E. Foss, zwanzig Schulreden, herauśg. v. В. Foss S. 245, Silpfle, neue Folge zum Hebers, 
aus dem Deutschen ins Lat. S. 246. Heiland, die Aufgabe des evang. Gymnasiums S. 247. Ver­
handlungen der Pommerschen Directorenconferenzen S. fol. 10«. u. S. fol. 12. Kampf, Aufgaben 
zum Hebersetzen ins Lat. S. 248. G. Curtins, Erläuterungen zu meiner griechischen Schulgram- 
matik S. 249. Classen, Fr. Jacob in seinem Leben u. Wirken S. 250. France par Erhard, Wand­
karte von Frankreich Q. 309. Ahrendts Wandkarte von Grossbritannien u. Irland Q. 312, desgl. 
von Italien Q. 313: an Musikalien: Kotzolt, Bismarck - Lied (Partitur, 25 Sopran, 15 Alt, 15 Tenor) 
MK. 1738—1808. Mendelssohn, Oedipus in Kolonos, Klavierauszug, Zwischenreden u. Melodramen, 
24 Chorstimmen MK. 1809—1834.

Die Schülerbibliothek ist durch Verwendung der verfügbaren Mittel ergänzt u. vermehrt worden.
Für die mathematisch-physikalische Sammlung wurden angeschafft: ein Doppel - Telephon, ein 

Hohlspiegel-Paar für strahlende Wärme und eine electrische Tauch-Batterie mit acht Elementen.
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ORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN PRÜFUNG.

ФоиисгоІ'ад , Эей 3. Octo Get iSțS.

Vormittags von 8 Uhr an.

Choral : „Allein Gott in der Höh’ sei Ehr’“.
II. Vorkl. Religion : Fehlauer.

I. Vorkl. Rechnen : Lewus.

VI. A. Latein : Bury sch at.

VI. P>. Deutsch : Voigt.

V. A. Latein : Horowitz.
V. B. Rechnen: Curtze.

Real IV. Deutsch: Herford.

Gymn. IV. Erdkunde: Heyne.

Real III. B. Naturlehre: Griesbach.

Gymn. III. B. Latein : Schlockwerder.

An die Prüfung schliessen sich Gesangs-Vorträge und Declamationen der Schüler an.

Nachmittags von 3 Uhr an.

Real III. A. Französisch : Rothe.

Gymn. III. A. Griechisch: Gründel.

Real II. Geschichte: Prowe.

Gymn. II. Mathematik : Feyerabendt.

Real I. Englisch : Böthke.

Gymn. I. Latein: der Director.

An die Prüfung schliessen sich Declamationen der Schüler an.

Chor I. aus Händels Messias.

Französische Rede des Abiturienten Schirlitz.
Lateinische Abschieds-Rede des Abiturienten Lehnerdt. 
Deutsche Erwiederungs-Rede des Primaners Baerwald. 

Lied beim Abschied der Abiturienten von Kotzolt. 
Entlassung der Abiturienten durch den Director. 
Hallelujah aus Händels Messias.
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Lie Mitglieder des Gestimmt - Patronats, die Königlichen und Städtischen Behörden, die Eltern 
und Pfleger unserer Schüler, sowie alle Freunde der Anstalt lade ich zur geneigten Theilnahme an 
den Prüfungen und an der Entlassungsfeier ehrerbietigst und ergebenst ein.

Freitag, den 4. October, früh 8 Uhr wird mit der Censur und Bekanntmachung der Ver­
setzungen das Schuljahr geschlossen. Bezüglich der versetzten Quintaner hängt es von der Bestim­
mung der Väter oder der Stellvertreter derselben ab, ob ihre Söhne oder Pflegebefohlene die Gy­
mnasial- oder die Real- Quarta besuchen sollen. Da mit dem Schlüsse des Schuljahrs meine Hur­
tigkeit an der Anstalt ihr Ende erreicht, so ist die betreffende Mittheilung meinem Amtsnachfolger 
dem Gymnasialdirector Dr. Strehlke zu machen, der etwa am 12. October hier eintreffen wird.

Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag, den 17. October, mit der Einführung meines Amts­
nachfolgers.

Die Prüfung und Aufnahme neuer Schüler erfolgt am Montag, Dienstag u. Mittwoch, den 14., 
15. u. 16. October, von 9—1 Uhr in dem Geschäftszimmer des Directors im Gymnasialgebäude. Von 
denjenigen Schülern, welche bereits eine öffentliche Lehranstalt besucht haben, ist ein Abgangs- 
zeugniss, von allen ein Attest über die stattgehabte Impfung vorzulegen. Diejenigen, welche das 
zwölfte Lebensjahr bereits überschritten haben oder dasselbe in dem laufenden Kalenderjahre vol­
lenden, müssen den Nachweiss der stattgehabten Revaccination führen.

THORN, den 22. September 1878.

Der Director

EHNERDT.
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giną iiiuenies mox fequenti. Am Ende: Hagenæ ex 
Officina Thomæ Anshelmi. Anno Incar || nationis 
Verbi M.D.XIX. Menfe Maio. — 114 Bitt. 4°. Mit 
Ttlef. 1. S. 1. Ebert 6849. — (D. 4°. 382).

189. Philosophia natvralis (qvae croamata só­
litas fuit appellare Ariiloteles) omnes disputationes, 
Iacobo Schegkio autore. Tubingæ Virions Morhard. 
M.D.XLIII. —8, 108 Bitt. 8°. (1. S. 1.) — (B.8". 1002).

190. Sobrietatis oratio invectiva in Ebrieta- 
tem. Ad ftudiofam Iuuentutem Germanise. — 0. 
0. u. J. (1538). 10 Bitt. 4". — (A. 4". 363).

191. co Artificiosae memoriae libelivs, in ufum 
studioforum collectas, autore Ioanne Spangebergio 
Herdefsiano. Lipsiae M.D.XXXIX. — 24 Bitt. (1. 
leer). 8o. — (A. 8". 2216).

192. Prosodia in vsvni ivventvtis northullanæ, 
congefta per Ioannem Spangenberg. Vitebergæ Ge­
orgius Rhau, 1535. — 24 Bitt. 8". (1. S. 1.) Mit 
Ttlef. — (D. 8". 1474).

193. De literarvm lvdis recte aperiendis. Liber, 
loannis Sturmi). Argentorati Vuendelinus Rihelius. 
M.D.XXXVIIL — 36 Bitt. 4". — (A. 4". 362).

194. De literarvm lvdis recte aperiendis liber, 
loannis Sturmi j. Argentorati Vvendelinus Rihelius 
1539. — 46 Bitt. 8". — (B. 8°. 2392).

195 Ioachimi Vadiani, de Poetica & Garminis 
ratione, Liber ad Melchiorë Vadianü fratrem. Vien­
na e Auilrie. Singrenius. Impends Lvcae Alantfeæ 
M.D.XVIII. — 98 Bitt. 4". (1. leer) mit Ttlef. (B. 
4°. 163).

196. co Lavrentii Vallae Elegantiarum libri lex. 
Mogvntiae Ioannes Schoeffer. M.D.XXIX. — 18 
Bitt. 656 S. (1. 1.) 8". Mit Ttlef. — (C. 8". 45).

197. loannis Lodovici Vivis Valentini de anima 
et vita libri tres. Accefferunt eiuľdem argumenti 
de Anima Philippi Melanchthonis Coinmentarius, 
& Magni Aurelii Cassiodori Senatoris Liber unus. 
Bafileæ, Robertos Vuinter, M.D.XLIII. — 768 S., 
16 Bitt. 8". — (A. 8". 287).

198. co loannis Lvdovici Viuis Valentini, de 
Dilciplinis Libri XX. Coloniae, Ioannes Gvmnicus 
Anno M.D.XXXI. Am Ende: Brugis M.D.XXXI.
— 16 Bitt, 654 S. 8". Mit Ttlef. - (I). 8". 94).

199. loannis Lodovici Vivis Valentini, de dil­
ciplinis Libri XX. Coloniae, Ioannes Gymnicus. 
M.D.XXXII. — 16 Bitt, 622 S., 1 1. Bitt. 8°.
— (D. 8". 110),

200. co loannis Lodovici Viuis Valentini Som­
aiam. Quíe eil præfatio ad Somnium Scipionis Ci­
ceronis. Liai dem Vigilia. Quæ eil enerratio Somnij 
Scipionis Ciceronis. Et alia nonnulla. Basileae. 
Ioannes Proben M.D.XXI. — 156 S. 4°. (Mit Ttlef.) 
St. & R. S. 106. Nr. 162. — (D. 4° 26').

201. Commentariorvm Vrbanorum Raphaelis 
Volaterrani, octo & trignita libri, Item Oecono- 

miens Xenophoiitis, ab eodern Latió donatos, Ba- 
sileae MDXLHII. — Proben & Epifcopius. 22, 468 
Bitt. fol. Fehlt bei St. & R. — (D. fol. 20).

202. De methodo omnivm artivm et discipli- 
narvm informanda opufculum, Authore D. lodoco 
Vuillichio Rel'elliano. Francofordij ad Viadrum 
dolíannos Fichorn, Anno M.D.L. — 8, 108 Bitt. 
8". — (A. 8". 194s).

203. Orthographiée institutiones, lodoco Willi- 
chio autore. Argentinas, in ædibus Iacobi Iucundi, 
Anno M.D.XXXVII. — 28 Bitt. 8". — (A. 8". 2213).

204. Liber de pronvnciatione rhetorica doctos 
& elegans, per Iodocum Vuillichium. Adivnximvs 
scholia eiuldem in Vergilij Bucolica, Basileae anno 
M.D.XL. Drucker ist Barth. Weíthemerus. — 272 
S. (1. 1.) 8". — (C. 8°. 119»).

205. Ovis perdita avtore Iacobo Zouitio apud 
Braedanos Ludimagiftro. Antverpiæ Vidua Mar­
tini Cæfaris impends loannis Cocci). An. M.D. 
XXXIX. — 24 Bitt. (1. 1.) 8°. Mit Ttlef. — (B. 
8". 239՛).

Andere Sprachen.
206. St)benț)itnbert vnb §ünff£tg£eütjd)er Sprid,՝= 

Wörter, verneümevt vnb gebeffert. lohann Agricola. 
Յս ýagenan), tin jar 9)i.5).m4ii¡. am pu. tag beg 
Serben. — 14, 414 Bitt. 8U. (2 1. 1.) Mit Ťtlef. 
Ebert 281 Anm. — (C. 8". 93).

207. co loannis Despavterii Niniuitæ Gramma­
tics inftitutionis libri leptem. Coloniae apud Serna. 
Cruph. — o. J. (1534). 80 Bitt. 8". Mit Ttlef. — 
(C. 8". 119»).

208. ®tii nutjlidje vnberrotjitng etiieg (SȘriftenlidjen 
fürftcn rod gu regieren gemad)t burd) ben t)od)gelerten 
vnb ’vrumpten (Si'afnntm von dtoterbam. Sűríti) (Sßri= 
ftoffel %rdd)ouer. 1521. — 110 Bitt. 4U. (26 nicht 
bez., 75 bez., 1 leeres, 8 unbez., 1. S. 1.) Mit 
Ttlef. u. Ttlhlzsch. Weller 1763, bei dem aber zu 
verbessern ist: 2. Titelz: 6brtitenltd)e; 3. Titelz: 
v’rumpte; In dem Druckvermerk : gum || erften ; (tbrć 
[tejfel; gebürt || Gprifti vnferg. In der Ueberschrift 
des Isokrates: ,йгіе[фі[фег. Auch die Blattzahl hat 
Weller unrichtig. — (L. 4°. 25՛).

209. Șretbanff. (Holzschnitt) Ser ^retbamf пего 
mit figuren, gûgt Pfaffen, 91 bel, gepen, ЗЗнгеп. Su 
SSormbS truďtS SebaftianuS Söagner. Am Ende: 
Snu be£ Äepjerltfpen ^rei vnb .'Tieidjftatt SSermbê 
trucftë Sebaftiaiiuê SSagner, Sm jar, nad) ber gebart 
Gbrïfti M.D.XXXIX. — 4, 40 Bitt. (1. S. 1.) fol. 
Mit Ttlef., vielen Holzschn. u. Randi. Ebert 7915, 
der aber die Ausgabe von 1539 für nicht existierend 
erklärt. — (G. fol. Is).

210. Gramatyka Czel'ka || w dwogij (tránce || 
orthographia przedkem || Kterńź véij ćefku rec pra­
we a wlañne || pfáti, y cijíti. Ta le y ley-1| kom 

4



22

hodí j. H Etymologia potom || kteráz vcij cefkú rec 
práwe a || wlaftne inluwiti, y z latij || ny wykládati. 
Ta fa= ; mym latinij kom prijflulfij i| Ktozkoli zádáfs 
cefky radne cijíti || pféti: y z latijny chcels wyklá­
dati I) Mál's tyto z nowa wydané s piïnoftij || knijzky 
precijfti. Am Ende: A || gelt wytil'ftiena w Nâmeffti, 
Sed II móho dne Miefyce Czerwna || Letha ad naro- 
zenij wy j] kupitele naffeho, || Gezu Krylla || Tify= || 
cyho, Petiftého, Trídeátého || Tretijho. || * || Kaffpar 
Prostieyowsky || * * * — (1533). 39 Bitt. 8". — 
(E. fm. 147).

211. Praefatio Rabi Moysis Maimonidis Cordv- 
bensis in aeditionem moralem seniorvm massecheth 
avoth apud Hebreos nunevpatam eximio artivm et 
medicináé doctore. M. Iacob Mantino medico He- 
braeo interprete. Impreffum Bononiæ in ædibus 
Hieronymi de Benedictis. Anno dili. MDXXVI. 
Menie lunii. — 20 Bitt. (3 1. S. 1.) 4°. Mit Ttief. ’
— (D. 4". 262).

212. <panbbüd)ltit дгппЬШфё Ьегіфі», гсфі unnb 
wolfdtrpbenê, ber Orthographie nnnb®rammatic, fampt 
fury ergeíung jrer anbangenben fräfften ber Wörter, 
опф еНіфеп compofitiê зе. 3Sie bíe і)пЬег|фіеЬ1іф in 
bem Dîegifter biý Ьііфііпё a n gezeigt werben, allen jun= 
gen ©cprpbern unb liebhabern ber warn fünft redit 
Sentid) іфгрЬепё, nun unb luftig gu lefen 33ormaié 
berglpcpeii im truef nie gefeljen. ©urd) ber ©фгрЬегр 
erfarnen unb lang geübten Sopanfen felien У.ііеіфупегп, 
guiamen getragen unb uon niiwem (korrigiert unb ge= 
beffert. Am Ende: (Setrucft gu Tübingen uon ЗЗІгіф 
9Jlorbart. ílnno M.D.XLI. — 12, 268 Bitt. (1. 1.) 
8". — (C. 8". 85).

213. SKhetorica unb formulare, Seutfd), bergleid) 
nie gefeiten tft, Ьеіпаф alle ©фгеіЬегеі betreffenb etc. 
Oiebrurft gu Tübingen, uon ЗЗІгіф 9XorI)art, Sinn о 
W.©.muij — 4, 220 Bitt. fol. Mit Ttlef. — (0. 
fol. 562).

214. oc Grammatica Hebraea Eliae Le vitae 
Germani, per Sebastianum Munlterum uerfa & iam 
ultima manu fcholijs illuftrata. Basileae, Anno 
MD XXXVII. Drucker ist Proben und R. Episco- 
pius. — 104 Bitt., 306 S., 7 Bitt. 8°. Ebert. 6663.
— (C. 8°. 4).

215. Opera di M. Francesco Petrarca, de ri- 
medi de ľvna et Faltra fortvna, ad azone tradotta 
per Remigio Fiorentino. In Vineția apresso Gabriel 
Giolito di Ferrari! MDXLIX. — 420 Bitt. (1. 1.) 
8°. Ebert. 16476. — (H. 8°. 36).

216. fyfkancifcué феігагфа. 33 o n ber 9írtguep 
bapber ®lüd, bes guten unb wiberwertígen. 33nnb we§ 
քւՓ ain peber inn Oôelücf unb unglitd halten fol. 
9lup bem 8ateinifd)en in baê Seufď) gezogen. 9JZit 
ІйЩІІіфеп fpguren Ьигфапр, gang luftig unb іфбп 
gegperet. 9)tit ^'ішідіііфег ЭІІар. ®nab unb %)riuile= 
gio. Oiebrucft gu Ùlugfpurg burd) .рерпгіф fRepner. 

M.D.XXXII. — 12, 144, 10, 178 Bitt. fol. Mit 
Hltzschn. 2. Exmpl. Ebert 16476, der aber nur 
die Ausgabe von 1539 erwähnt. — (A. fol. 272 
und H. fol. 4).

217. SBafabttlarp rojmáitpdi Sentencpi p potrje= 
bitpd), ÿolifim p iRiemiecfpin Śłłobgiencom, 9la po= 
żptef tcraé 5 e Լ՝ rá пр. (Sin Šyocabular mand)er(ei) fd)õ= 
nen unb notinenbigen Sententicn, ber sJ)olnifd)en unb 
Seutfdten Surent յո nuk jufanien Retrasen. Śruto» 
ivano ro Ärolerocu fPruffim и Sana San b ma na, 9iofu 
^ánffieqo 1566. — 160 Bitt. 8'Հ (1. S. 1.) — (C. 
8*.  126).

218. Ser Srr 'lîeittenb ítiilger. @3՝n furPiueiligê 
Уüdilin uon einem greffen forren etc. an tag geben, 
Surd) Ole o r g SSicfram uon (Sol mar. bifer jeit, Stat» 
îdjreiber gu 'Burcfbaim. Strafêburg, Änoblod). 1557.
— 6,91 Bitt. 4". (1. S. 1.) Ebert 23978. — (G. 4". 8՛).

219. Broperciablo || albo fftałt го ftorpin fážbl) 
ftan feábnie fie то» || je ftupín fprároam tafo tue jroier» 
ciebie prjppátrjpé || ¡ЯГ՜ 3á fjeżefengo pánoroánia 
fłaronego frolá || Bpgmuntá tMuguftá freía fPolifiego, 
9lo= ¡I fu pe nárobjeniu fPáúffim 1567. || Q Omnia 
probate quod melius eft tenete. || So left naroięffjp 
roju nt tnożep temu tuierjpć, || Äto fie umie го frop d) 
fprároad) nabobnie rojmierjpć. || Oftátfá fie bofábproap 
j1 (21 Zeilen). Am Ende: ՋՑ Äráforoie || Шіасіер SSirg» 
bigta imprpmotuał, || Sego Äroleroffiep 9Jiiloééi || TY­
POGRAPH. И 1568. Verf. ist Mikolay Rey. 10, 
282 Bitt. (1. 1.) fol. Auf dem vordem Einband­
deckel steht: Mikolay Rey stupendæ raritatis. 
Werth 100 Thlr., X. Polkowski. — (H. fol. 1).

220. Bibliotheca Vni ver falis, Hue Catalogas 
omnium feriptorum locupletiffimus authore Con­
rado Gesnero Tigurino doctore medico. Tigvri Chri- 
stophorvs Frofchover. Anno MDXLV. — 4 Theile 
in 2 Buden: 1. 18, 632 BL; 2. 6, 376 Bl. (1548); 
3. 8, 158, 14 BL (1549: 4. 8, 106 BL (1555).
— (F. fol. 7, 8).

2. THEOLOGIE.

221. Stet) Sermon unb fßrebigen. (Sine uon 91= 
brabam unb bem ^eibttifcpen roeiblin, am Sontag 
èïeminifcere put ber faften. Sie anber, am Sjtertag 
uon ber aufferftefyung beS óperrn (Sljrifti. Sie Sritte, 
ant Dfterm outage, u om bremien bes ayerpenê ber 
jroeier Sänger bie gen (imané gingen. Soan. (Ugricola 
àiéleb. SSittemberg. 1537. (Hans Lufit). — 38 Bitt. 
(L S. L) 4°. Mit Ttlef. - (L. 4Հ 36’).

222. Selectae aliqvot similitvdines sive Colla- 
tiones turn ex Biblijs facris, turn ex ueterum Or- 
thodoxorum commëtarijs per Alardvtn Aemllelre- 
damum. Coloniae, Ioannes Gymnicus M.D.XXXIX. 
— 800 S., 24 Bitt. 8°. — (N. 8°. 32).
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223. Sylva Biblicorum nominum, qua uirorü,
mulierum etc. etc., propria uocabula, quorum 
in facris Biblijs mentio explicantur. Andrea Al- 
thamero authore. 1530. Norinbergae Fridericus 
Peypus. M.D.XXX. — 284 Bitt. 8". Mit Ttlef. — 
L. 8". 78. _ ,

224. Spii ițav f rud) t ba i՛ vnb nuýbailtd) Ьифіерп 
ven bent babftlidien ftule, u. f. tv. ^emadit burd) bruber 
3l;]uftinum. 9íluelbt. ©unt. ^ranriici erbend, tui geppiît. 
— о. О. u. J. (Lipsiae, Martinus Herbipolensis, 
1520) 12 Bitt. 4". (1. 1.) Mit Ttlef. Weller 1315, 
bei dem es aber in der 6. Titelzeile heissen muss : 
pn statt tu und qe ohne Divis. — (M. 4". 72").

225. Malagma optimum per Fratrem Augvsti- 
nvm Alueldenfem ordinis minorum de obferuancia 
nuper Confectum Contra infirmitatem horribilem 
duorum virorum, fratris Ioannis lonicer! theologifte, 
Et fratris Martini luter! ordinis eremitani de vi­
cariato, vt fanentur Ad pcuciendam Vituperij ci- 
tharam. — o. 0. u. J. 24 Bitt. 4". (1. S. 1.) — 
(M. 4'. 72").

226. Pia collatio. F. Augvstini Alveldiani ad 
R. P. doctorem Martinvm Lvdervm svper biblia 
nova Alveldensis. G Sárim, ivaê SliißuftinuS auf) 
baê pe ber Sifcípel 9)íarttiii ber 9)îemeu lepdjtfcrtiițed 
puțieicbriben, qeantivurt țat. — o. O. u. J. (1520) 
8 Bitt. 4". (L S. 1.) Bitt. 7b u. 8a in deutscher 
Sprache. — (M. 4". 72"').

227. Omnia qvotqvot exstant divi Ambrosi! 
episcop! Mediolanensis opera cvm per Des. Eras- 
mvm Roterodamvm, tvm per alias eruditos uiros, 
accurate diuerforum codicum collatione nunc denuo 
emendata. Basileae. Anno M.D.XXXVIII. — Dru­
cker ist Frohen. V Theile. I. 12 Bitt., 260 S. ; 
II. 240 S.; III. 400 S.; IV. 596 S.; V. 416 S., 
20 Bitt. fol. — (N. fol. 3, 4).

228. Paulus Amnícola Kemnicianus. SSpber baß 
ivilb Okpfferub (Sberjd)roein Vutljern, <ճօ pun bem 
ivepn^artteu bed fierren ber Refften wütet, u. f. w. — 
o. O. 1524. 12 Bitt. 4°. Mit Ttlef. Weller 2762, 
nur setze man hinter Müffel den Zeilentheiler und 
tilge den Punct nach Ճ1 in der letzten Zeile. — 
(M. 4". 72'-).

229. Ennarrationes vetuftiffimorum theologo- 
rvm, in acta qvidem apostolorvm et in omnes D. 
Pavli ac catholicas epiftolas ab Oecumenio : in A- 
pocalypfim verò, ab Aretha Cæfarêæ Cappadociæ 
epi I co po magna cura collecte: Iohanne Heutenio 
interprete. Antverpiae. Iohannes Steelllus M.D. 
XLV. — 332 Bitt. (1. 1.) fol. — (L. fol. 135).

230. АФ0РІ2М0І. De prima rervm origine, 
et uita fanctilfimorum, antiquiffimorum’q¿ Patrum 
ex libro Geneíeos, breues Aphorifmi Petri Arto- 
poei. Basileae per Henrichvm Petrvm. M.D.XLVI. 
8 Bitt. (3 1. L) 670 S., 4 Bitt. 8". — (L. 8". 61).

231. Athanasii Episcop! Alexandrini opera, stv- 
diosivs qvam antea fvervnt, à sitv vindicata. Ar­
gentínáé apvd Ioannem Knoblovchvm. M.D.XXII. 
— 6, 314, 10 Bitt. fol. — (N. fol. 7).

232. Omnia Opera D. Aurelii Auguftini Hippo- 
nenfis Epifcopi. Basileæ Frohen 1541—1543. — 
10 Bnde. und Index. I. 1541: 10 Bitt. 848 Sp.; 
IL 1541: 900 Sp.; Ill. 1541: 1080 Sp.; IV. 1541: 
1312 Sp.; V. 1542: 1800 Sp.; VI. 1542: 880 Sp.; 
VII. 1542: 1440 Sp.; VIII. 1542: 1762 Sp.; IX. 
1542: 1200 Sp.; X. 1543: 1488 Sp.; Index 1543: 
136 Bitt. — (N. fol. 13, 14, 15, 16, 17).

233. D. Avrelii Avgvstini Hipponensis Epis­
cop!, tam in vetvs quam in nouum Teftamentum, 
Cominentarij, ex omnibus eiuídem Lucubrationibus 
pafíim, in ordine utriufque capitum, collect!. Ba- 
sileae, per Ioannem Hervagium M.D.XLII. — 2 
Bnde. I. 16 Bitt., 572 S.; II. 776 S. fol. — (N. fol. 9).

234. Liber Epiftolarum beat! Auguftini epif­
copi Hipponenfis ecclefiæ. Compluriumqț fanctorum 
& illuftrium virorum ad ipfum Auguftinum refcri- 
bentium. Lutetiæ Parifiorum in Chalcographia 
Ascenfiana. M.DXVII. — 8, 262, 32 Bitt. fol. 
(Mit Ttlef.) — (N. fol. 12).

235. @tn furtce djrtfflidje cutftleguug beš @uan= 
gelij ¡o geleffen wirbt an bem fronne Șetilige 2Sar= 
ietd)nam§ tage. Зн bem 6ț)riftltd)en ©bein: ereueften 
Sunder SBoífľ Rucbß հա Sqnbad) etc. — o. O. u. J. 
4 Bitt. 4". (1. S. 1.) — (L. 4". 23").

236. jlittiíd)reiben, an alle ©tettbe beê 9îcid)ê, 
jim ber (Sf)riftlid)eii ¡¡Religion atjnungê ronuanbten nai)= 
men. etc. Ste beidjroerung beb Äa^ferltcbeit (Sammers 
gertditb, belangenbe. 1538. ©ebrudt gu SSittemberg 
burd) (Ňeorgen Յէ b a ո՛. ЗК.Э.долц. — 31 Bitt. 4°. 
fl. S. 1.). m. Ttlhlzschn. — (L. 4". 26").

237. Biblia graeca et latina, qvorvm pars 
prima continet Moils quin q; libros loíuarn, Indices 
& Ruth Basileae per Nicolaum Brylingerum, Anno 
M.D.L. Pars fecunda, continens Regutn libros qua­
tuor, Paralipomenon duos, etc. & Canticum canti- 
corum. Pars tertia, continens Ilefaiam, Hieremiam 
etc. Malachiam. Pars quarta continens Tobit, Mac­
eabais. 1. Bnd. : 1 Bitt., 829 S., 2. Bnd. : 1 Bitt,., 
1100 8.; 3. Bnd.: 1 Bitt., 666 S.; 4. Bnd.: 1 Bitt, 
572 S. (3 1. 1.) 8". — (L. 8". 207—209).

238. (I Biblia cum pleno apparatu lummario- 
rum concordantiarum շ quadruplicis repertori) line 
indici): numeriqg foliorñ diftinctione terfiffime ac 
veriffime impreíľa. Impreffum eft Lugduni per Ma- 
giftrum Iacobum façon in arte imprefforia difertif- 
fimum. Anno ab incarnatione dni Millefnno quigen- 
telimonono x. die nouembris. — 14, 348, 30 Bitt, 
fol. — (L. fol. 90).

239. Biblia cum concordantes veteris et noui 
teítamenti. Am Ende: Impreña aüt Lugduni: per 

4*
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M. Iacobum Sacou. Expëfis notabilis viri Antonij 
Koberger Nurëbergenfis. Felicitei՛ explicit. Anno 
noftre falutis. 1521. Nono Gał. Augufti. que eft. 
24. Julij. — 14, 318, 25 Bitt. fol. Unserem Exmpl. 
fehlt Bitt 1. — (L. fol. 79).

240. Biblia co Breves in eadem Annotations, 
ex doctifs. interpretationibus, & Hebræorum com- 
nientariis. Antverpiae Excudebat Martinus Cæfar, 
funiptu & opera Godefridi Dumæi. An. M.D.XXXIIII.
— 8, 416, 102, 42, 82 Bitt. fol. 2 Exmpl. — 
(L. fol. 96 und L. fol. 111).

241. Biblia vtrivs qve testament! ivxta vvlga- 
tam translationem & earn quant haberi potuit emen- 
datiffimam: cui in Nono, appofuimus Des. Erasmi 
Rot. uerfionem. Basileae MDXXXVIII. — Drucker 
ist Proben. 6 Bitt., 818 S., 1 Bitt., 592 S., 18 
Bitt. fol. — (L. fol. 95).

242. Sacrae scriptvrae et divinarvm literarvm 
byblia universa. Lipsiae ex officina Nicolai Vvol- 
rab. M.D.XLHII. — 18 Bitt, 868 S. fol. Mit 
Hlzschn. — (L. fol. 116.)

243. ЗЗіЫіа bubefd) || bat erfte || bed. Halberstadt. 
1520—1522. Von allergrössester Seltenheit. Siehe 
Götze, Historie der niedersächsischen Bibeln, Halle 
1775 S. 94—105. Unserem Exemplar fehlt der An­
fang und der Schluss. Es beginnt mit den Wor­
ten: 9 «öpr beuet an (ÿnenfië: bat || pS bat boef bet' 
telinqe etc. Das Blatt mit der Signatur Uv ist das 
letzte vorhandnen. — (E. fol. 110).

244. Biblia das ist die gantze heilige Schrift! 
Deudsch Mart Luther. Am Ende von Bild 2. ®e= 
brucft 51t SSittemberq, burd) ŕ) ană Suffi 9)1.5).XXXV. 
(Nur das Alte Testament bis zum hohen Liede).
— 6, 326, 68 Bitt. fol. — (L. fol. 77).

245. 53iblj Gcjte. || 5)jl privej || ճօէւչ, || SBaterp 
Änipp j] 9)loqqfiowp II SBnoive lvpbane || XDLXX 
IX. — o. 0. (Kralitz in Mähren). 4, 324, 6 Bitt. 
4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 95).

246. Siblj Geffe. || Sil ctivrtl) || $ nome ivpbanp, 
II Seta j, MDLXXXVIL || <Sprad) 48 26. || Sgaiaö 
Trorot ivelifp a іода. || cnp iv proroctivj fivem. — 
Ibid. 13, 424, 1 Bitt. 4°. Mit Ttlef. — (L. 4". 96).

247. üBtblj H Gejte. || S)il patp, || SBneinj je fnipp, tp 
ftere^ fau || najivanp älpelrpffa, pcffabaqj || äß avive 
ivpbaap, II Seta || MDLXXXVIII. — Ibid. 6, 294, 
1 Bitt. 4". Mit Ttlef. — (L. 4". 97).

248. ŽBiblj H Gejte. || 5)tl ffeftp. || ճօէւչ, || 9ioivp Sa- 
Խո II SB noive ivpbanp. || Seta Tanu MDXCIII. — 
Ibid. 481. 3 Bitt. 4". Mit Ttlef. — (L. 4°. 98).

249. SBiblj И Gejte || Sít Sfeftp, || Sotpț, || 9loivp 
Salon И SB noive preplebnup. || Seta ÿane M.DC.I. — 
о. 0. (Kralitz in Mähren). 498, 3 Bitt. 4°. — 
(L. 4°. 101). 245—249 von grösster Seltenheit.

250. Biblia święta. Brześciu. 1563 gr. fol. Mit 
Hlzschn. — Sehr selten. Das Exemplar ist nicht 

vollständig und vielfach ausgebessert; schon seit 
1753 in diesem Zustande. — (L. fol. 89).

251. Testament! Veteris uolumen pofterius, cö- 
plectens Salamonis libros & prophetarum. Basileae 
ex aedibvs And. Grat. Anno M.D.XXH. — 478 
Bitt. 8". Mit Ttlef. — (L. 8". 184).

252. Sag 5Ш ¡I te Sefta || ment |l beutfd). || 9)1. 8u= 
tl)er. H Svittemberg. (I. Th. die 5 Bücher Mose) — 
Drucker ist Melchior und Michel Lotther. o. J. 
(1523.) 6, 140 Bitt. ; 1 Bitt. Errata u. 1 1. Bitt, 
fol. Editio princeps. —- (L. fol. 72).

253. 5X18 'llnber || tépi beg alteu (sic!) || teftamentg. 
|| (Hlzschn.) Am Ende : (Zwei Hlzschn.) || Sts gei= 
феи fel) geuge, bag |о!фе Ьифег Ьигф ¡| meine panb 
ganzen linD, benn beg (аііфен bruifeiig || vnb Ьифег ver= 
berbenê, vlepfftgen fiel) ijlit viel || ©ebrueft gu Snittem 
bergf. (geht bis Esther). Drucker sind Melchior 
und Michael Lotther. o. J. (1524.) 1, 216 Bitt. 
(1. S. 1.) fol. — (L. fol. 73՛).

254. Dag britte || teijt beS alten ; Seftameiüg (Ein 
Blatt.) f SBittemberg. 9)1.5) priiij (geht bis zum hohen 
Liede). Drucker sind Melchior und Michael Lot­
ther. 1,99 Bitt. (1. S. 1.) fol. Mit Ttlef. — (L. fol. 73s).

255. Sag alte Seftament Sentid). 9)1. Sutper. 
Sßittcmberg. —16, 320Bitt. 8°. (2 1.1.) — (L. 8". 87).

256. Sag anbei- faul beg alten Scftamentg. — 1, 
367 Bitt. 8". — (L. 8". 88).

257. Sie fProppeten || alle Seubfd). || S. 9)lart. 
8utl). II ÍSittemberg || 9)1 S.XXXII. Am Ende: ®e= 
brurft gii 3$ it temí) erg burd) || .խոտ ճսքքէ, Sm jar ¡| 
9)i.S.XXXII. — Editio princeps der Propheten. 
6, 124, 64 Bitt. (3 1. S. 1.) Mit Ttlef. — (L. fol. 74՛).

258. Sie fProppeteii || alle Sentid). || S. 9Jtar. 
Sut!) y ©ebrudit gu SBittemberg, || burd) ýang ճսքքէ. 
Il 9J1.S.XXXV. — Exemplar Luthers. (Auf dem Ti­
telblatte steht von seiner Hand geschrieben : Mar- 
ting Lutherg). 6,164 Bitt. fol. (1. S. 1.) — (L. fol. 76').

259. ÿ&alterium cum pt)in= || nig Safilee iwuiter 
cum litterig H matufculig impreffum: ae bi= || ligenfer 
emenbatum utile || faccrbotibug: ab po || rariag preceg 
ab= II ii'luenbag. Am Ende : ©rplicit pfaltcrium Saui= 
bis abiunctig H pprnnib. Smpreffum 33afiiee per || pone= 
ftum virnm magiftrum Sacobum || be ^forßpepm. Ślnno 
berni И nice incarnationig. 9)í.S. || XVII. Sie vero. p. 
H OHenfts ®ep= || tembrig. — 1, 172 Bitt. 4°. Auf 
Bitt. lb. ein bittgr. Hlzsclm. Fehlt bei St. & R. 
— (S. 4". 99s).

260. Psalterivm Davidis Carmine redditum per 
Eobanum Heffum. Cum Annotationibus Viti The­
odor! Noribergenfis. Cui accessit ecclesiastes Sala­
monis, eodeni genere Carminis, redditus. Argen- 
torati apvd Cratonem Mylivm, An. M.D.XLHII. — 
462 S. 8". — (Լ. 8Ղ 182).

261. Liber psahnorvm cvm translationibvs qva- 
tvor, et Paraphrafibus duabus, e regióne fie pofitis, 
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սէ uerfus uerfui pulchre refpondeat. Interpretes 
svnt Autor editionis vulgata*.  D. Hieronymus. Felix 
Pratenfis. Sebaft. Monfterus. Paraphrastae, Autor 
Chaldæus. Ioannes Campenils. Argentorati ex off. 
Knoblochiana. 1545. — 480 Bitt. 8 '. — (L. 8". 29).

262. Pfatter Scubfd). 9Jlit ben (Summarten S. 
9)lar. 8utl). (Luth. Porti՛.). Am Ende: ©ebrud't 511 
8eíp¿tq burd) ЗасоЬиш 23eriualt, ՋՋօոԷոքքէւը in ber 
9iidel Straffen. — o. J. (1541) 312 Bitt. 4". Jedes 
Blatt in einer Einfassung. — L. 4°. 88.

263. Ser ßanh ^falter, Surd) Soban (Stanicu, 0= 
berften S3ranbenburçdid)eit Secreta riu m etc. qar per՛ 
ftenblid) aud) gefd)itflid) in Seutfd)e ih-rS ober 9iei= 
men gebracht, on ¡13 unb item augqanqen. (Sebrucft яи 
Seipgicț burd) 9íicoíaum ăBolrab. 9ŔS.XLII. — 184 
Bitt. 8". (1. S. 1.) — (L. 8°. 27).

264. Pfálterz Dawidá || onego Świętego, á wie- 
cżney pamięci godnego Króla y || Proroka: teraz 
nowo ná piofnecżki po Polfku prze= || łożony, á we­
dług Zydowfkiego rozdzyału || ná pięcioro k flag 
rozdzyelony. || oo <?o || ¿NF*  A dla lepfzego zrozu­
mienia, fą, przydane Ar՛ || gumentá y ánnotácyie, 
tho ieił, krociuchne H wypifánie, iżby wiedzyeli ći 
co go vży= II fobie zámyka. || (Verzierung.) || (I Też 
dla łńcnieyfzego ználezyenia, reyertr wizy || tkich 
P taimo w ná końcu iert przydany. || co co || W Kra­
kowie II Drukowano v Máthyfá Wirzbięty. Roku od

wcielenia Syna Bożego. || 1558. — 184 Bitt. fol. 
rarisfime! — L. fol. 1322.

265. Psalmy || Dawidowe: || Przekładania || X. 
Macieia Rybińskiego. || Ná Melodye Pfálmow Frán- 
cufkich II vrobione, || w rokv Pańskim, 1605. || (Ver­
zierter Strich) II Pod Iioządelc || Kościoła prawo­
wiernego II Wfżytko niechay podlezą. || (Verzierung). 
Am Ende: Jdrukował Sebeftyan Sternácki, || 9Խ՛ 
Habem famegeg tutora tel) prace. — 136 Bitt. 4°. 
Sehr selten. — ՀԼ. 4". 87).

266. SalommitS OinvmaS, lic enim ѵосагі, գ.Հ Pro- 
uerbia, maint, hic liber co tin et. Lipfiæ ex officina 
Valentini Schumann!. M.D.XXI. — 40 Bitt. 8°. m. 
Ttlef. ֊ (L. 8". ՅՅ3).

267. Solomonis sententiae, verfæ ad Hebraicam 
V eritatem à Phil. Melanchtone. Argentorati M.D. 
XXV. Am Ende: Haganoae apvd lohannem Se- 
tzerium. M.D.XXV. — 68 Bitt. 8". (1. 1.) Mit Ttlef. 
— (L. 8°. 33').

268. ПАР0ІШАІ, sive proverbia Solomonis, filii 
Davidis, Cum Adnotationibus Philippi Melanchtho- 
nis. Haganoae, per Iohaunem Secerium. — o. J. 
(1525). 155 Bitt. 8°. Mit Ttlef. — (L. 8°. 333).

269 Proverbia || Salomonis, per loan՛ || nem 
Campeniem iuxta Hebra!՛ || cam veritatem Pera- 
phrarti՛ ¡I cus latinitate do՛ || (. nata. .) || || Adiec- 
tae svnt prae || cationes aliquot, quae in Pfalterio 
non haben՛ H tur, ex uarijs fcripturæ locis, iuffu 

D. d Dantifci depromptæ. || Craccoviæ || Ex officina 
typographica Matthiæ || Scharffenbergi. || XLVII. — 
52 Bitt. 8". (Auf der 1. S. ein blttgr. Hlzschn.) Ra­
rissime. — (C. 8". 1313).

270. 3lix՝crt)pl)a. || ©a§ ftnb S?iid)er, fo nid)t ber 
|| heiligen S d) riff է gleid) gehalten, vnb || bvd) nudlid) 
vnb gut gu lefen ftnb. — o. O. u. J. (Wittemberg, 
Hans Lufit 1535). Exemplar Luthers. 102 Bitt. fol. 
(1. S. 1.) — (L. fol. 76a).

271. 77/2՛ KAINH2 AIA ѲІІКІІХ 'АПАМА. Noui 
Teítamenti omnia. Am Ende : Basileae, per Tho- 
man Plattervm, Anno M.D.XL. — 8. (1. 1.), 384 
Bitt. 8". Mit 4 Ttlhlzschn. Auf Bitt. 383a ein 
blattgr. Hlzschn. — (L. 8 ". 81).

272. Novvm 'lefta mentum Graece et Latine, 
stvdio et indvstria Des. Erasmi Roterodami accu­
rate editum. Lipsiae typis Voegelianis. — o. J. 
1 Bitt., 780 S , 1 Bitt., 54 Seiten, 1 Bitt. 8°.
— (L. 8". 86).

273. Novvm Testamentvm omne, tertio iam ас 
diligentius ab Eras. Roterodamo recognitum, etc. 
Argentorati, in aedibvs Ioannis Knoblovchi. Anno 
M.D.XXII. — 290 Bitt. 8". (1. S. 1.) Mit Ttlef.
— (L. 8". 24՛).

274. Novi Testamonti totius æditio longe opti­
ma & accuratiffima. Colmariae in aedi. Amandi 
Farckallii Anno M.D.XXIH. — 368 Bitt. 8". Mit 
Thief, und mehrf. Rndef. — (L. 8". 17).

275. oo Novvm Testamentvm latinvm, ad anti- 
qvissima Græcorum exemplaria, quàm diligentif- 
fime caftigatum. Excudebat Londini Ioannes May- 
ler. Anno Dni. 1540. — 24 (2 u. 24 1.), 228, І5 
(3 1.) Bitt. 4°. — (L. 4". 94).

276. ©aS 9leive ©cftameiti ©eutq'd). Vuittemberg. 
Am Ende : (Sebrucft gii Sffiittenberg burd) 9J(el= || d)ior 
Sottber t)!>m taufenb funff= || fyunbert givei) vnnb || giventi 
țqgfteu ¡I 3<ir. II (Ein aus vier Kleeblättern gebilde­
tes Kreuz). — 4, 100, 6, 94 Bitt. fol. (December 
Ausgabe). Unserem Exempl. fehlt das Ttlbltt. — 
(Editio princeps). (L. fol. 75).

277. ©as 9? ci ve ©eftament beiitfcb. Sßittemberg. 
M.D.XXVl. Am Ende: ©ebritdt gu SBittemberq 9)i'i= 
d)cl Sottfier, 9Jt.©.XXVI. — 4. 108 Bitt. (1. 1.) fol.
— (L. fol. 78).

278. D5iê 9teiv ©eftameut, i)îed)t grmtiltd) teütfd)t. 
Wit fd) vu eu vorreben vnb ber fdjivcreften orttern furl), 
aber qui auplequnq, ՉԽ fiîegifter, ivo man bte 
ftcln vu (SuanqeltL'u beS ganfien Sarg in biefem Sefta« 
ment fin-ben fett ©argu ber aufffenbtgen mortier auff 
vnfer ©cutid) anfiapgung. Q ©ebrucft gu îluqfpurq 
burd) .ñemtrid) Stepner, Sm Sar. M.D.XXXI. — 18, 
182 Bitt. (1. 'S. 1.) fol. — (L. fol. 74a).

279. ©a§ 9ieme Sc« || ftament. || (Ein Blatt.) || ©• 
Wart, ճ-utb H ăSittemberq. || W.© XXXV. Drucker 
ist Hans Lufit. Exemplar Luthers. (Auf dem Titel­



26

blatte steht : D. Marting Lutherg A. D. 1538.) 4 
(1. 1.), 200 Bitt. fol. (1. S. 1.) — (L. foL 763).

280. Neues Teftament. (Titel fehlt). Auf Bitt. 
8(ij steht: 3d) bitte alle meine őreimbe inib petitbe 
etc. — o. 0. und J. 4, 479, 7 Bitt. 4". — 
(L. 4". 206).

281. II Nvovo Testamento di Giefu Chrilto Sau- 
latore (sic!) noftro, di Greco tradotto in nul gare 
Italiano. Per Antonio Brvcioli. In Veneția nel. 
M.D.XLIIII. Am Ende: Stampate in Veneția per 
Francefco Brucioli, & i frategli. Nel. M.D.XLIIII.
— 340, 242 Bitt. (2 1. 1.) 16°. — (L. fm. 11).

282. D. N. L C. И NÖVI TESTA-1| MENTI || 
PARS ALTERA || co co || ÿ. ȘR. շ. « || ȘRCmego 
$e= Il ftamentu Sgcëc wtóra. || (Verzierter Strich.) — 
o. O. u. J. (Opus rarissimum). Ringeltaube Nachr. 
von Poln. Bibeln. S. 38. Nr. 160. — (L. 4°. 90).

283. 8lpocall)pftê. || Ջօ ieft. || Szívna fpráivá ffrp= 
II tn di táienuitc fpańffid), ftore )a= || nemi (miętemu, 
gbl) buł vpgncui pr^c mpgná= || nie miári) fmiętet) ná 
ivtjfep ft bori) ¿mano || tmos, pr¿e¿ mibjciib i) prjej 
81 ni)olt) II rozlicznie jmiáftománe bt)li) || co co || y*՜  
ÿytayciep fie pifmied), ná ftoryd) zależy || froleftmo 
panifie. So frogt ieft ftrád) || mpńść m ręce Soga 
gymincego. || 08 Šrufárniey fötácieiá SBirzbięty. || 9îofu 
ýánffiego 1565. — 22, 200, 14 Bitt. 4°. Von aller- 
grössester Seltenheit. — (L. 4". 86.) — Dazu ein 
in Paris durch Graf Działyński besorgtes Facsi­
mile. — (L. 4°. 86 Fes.)

284. <¿d)uc¿reb beâ Gibaren î)îatl)ê. rub gantien ge= 
mainb ber fonuiglid)eit ftabt Sireflcm. von megenn ber 
nemen 3Baf)le, ihres Diemen ýyrtenn. Breslau, Caspar 
Eibisch 1523. — (8 Bitt. 4".) — Mit e. Hltzschn. 
am Schl. — (L. 4". 25".) — Weller 2682.

285. Bulla apoftelica || otra errores Mar || tini 
Lutheri et eins fequatiu. || 15 20. Am Ende: Datu 
Rome apd’ fetm || Pet^. Anno incarnatöis dnice. 
M.ccccc.xx.xvij. Kaľ. Julij. Potifi || cat9 nri Anno, 
viij. Vifa. R. Milanefius AÍbergatus. — o. O. (Rom) 
6 Bitt. 4°. (1. 8. 1.) Mit Ttlhlzschn. (das päpstl. 
Wappen). Gothischer Druck. — (M. 4°. 72la).

286. DVÆ EPI И SCOP ALES BVL- || LAE, 
PRIOR Pil II pofterior Papiftici ponti-1| ficis, fuper 
doctrina II Lutherana & || Romana. || VVITTEMBER 
GAF. — Wittemberg 1524. 8 Bitt. 4°. Mit Ttlef. 
1. S. 1. — (L. 4". 26°).

287. De Testamento sev Foedere Dei único & 
æterno Heinrychi Bullingeri breuis Expositio. Ti- 
gvri, in aedibvs Christoph. Frosch. M.D.XXXIIII.
— 52 Bitt. (1. S. 1.) 8°. Exemplar Ulrich Zwingli’s. 
(Auf dem Titel steht: „Suin Huldricj Zuinglij.“)
— (A. 8". 200՛).

288. со Opervm divi Caecilii Cypriani Epifcopi 
Carthaginienfis Volumen Primuin, ex recognitione 
D. Frasmi Roterodami. Apvd inclytam Coloniam 

Io. Soter excudebat Anno M.DXXII. — 28 Bitt., 
BOO S., 24 Bitt. 8°. Mit Ttlef. — (N. 8”. 6).

289. oo Opervm divi Caecilii Cyprian! Volu­
men fecundam. Coloniae ex officina Soteriana. — 
614 S., 22 Bitt. 8". Mit Ttlef. — (N. 8". 7).

290 Ioannis Calvini commentary in Epiftolam 
Pauli ad Romanos. Argentorati per Vuendeliuum 
Rihelium. Anno M.D.XL. — 16 Bitt., 430 S., 1 
Bitt. 8°. — (L. 8°. 62").

291. Ioannis Calvini Commentarii, in quatuor 
Pauli Epiftolas: Ad Calatas, ad Ephesios, ad Phi- 
lippenses, ad Colossenses. Geneuæ, per Ioannem 
Girardvm, 1548. — 4 unbez. Bitt., 323 bez. und 
eine 1. S. — (L. 4". 51 ').

292. Ioannis Calvini Commentarii. In Vtranqve 
Pauli Epiftolam ad Timotheum. Genevae, per Io­
annem Gerardvm, 1548. — 4 unbez. Bitt., 148 
bez. S. u. ein 1. Bitt. 4". — (L. 4°. 51").

293. Ioannis Calvini Commentarii in Epistolam 
ad Hebræos. Genevae, Per Ioannem Gerardvm. 
1549. — 8 unbez. Bitt., 215 bez. u. 1 unbez. 1. S.
— (L. 4". 51"). — Exempt Chodowiecki’s.

294. Canones peni- j' tentionales ex va- | riis fan- 
ctoru pon II tificum decretis collect!, quo || rum no­
ticia viris ecclefia« || Ilicis nõ minus vtilis || qî ne- 
ceffaria. Am Ende : Lipii impreffit Martinus Her­
bipolenfis Anno II noftre falutis Millefimoquingente- 
fimofex= II todecimo. Darunter das Drckz. — 8 Bitt. 
4°. (1. S. 1.) Mit Ttlef. Text gothischer Druck. Der 
Sammler war Mathias Weismann aus Zwickau. — 
(M. 4°. 72').

295. ՃՅօո Seyben geftalb« || ten ber (țeyltge TReffje.
Ջւ՝n egyeben yn ցօ= || meyii ivaă fie îvyrdcn vnb 

berufen || Sic feynb nití Sei)e= || men obber fetyer, bie 
beybe gcftalbt nl)e= || men, ýouber Groangelifcfye || Gbri= 
fíen, ¡j Slnbreaő 33obem[tein || 33on Garolftatf. || G)e= 
brnd't ym xpj Snr. Am Ende : Giebrucft tut SBittem= 
bergt burd) So bann Gmt= || nenbergf, Ttad) Gt) rift ge= 
yurt tuufent funff И l)inibert rmb tnvay rmb nmcnßig» 
ffen H S 3( Di. — 22 Bitt. 4°. (1. S. 1.) Mit Ttlef.
— (L. 4°. 25").

296. Son geiveydjtem ivaffer on falb boct. 31 n« 
breaö Garlftabt. Am Ende : 1520. — o. 0. 12 Bitt. 
4°. (1. 3 S. 1.) — L. 4°. 25— Weller 1344, der 
aber hinter Carlstadt ein Komma statt Punct setzt.

297. fPrebig ober Șomilien ober || ben proyecten. 
9)iala= || d)tam gnani. || 3tnbreö 33o. von Garolftatf. || 
Sn ber GEniftlidren ftatt || SSittemberg. Am Ende: 
Giebriidt yit äSittemberg, sJiad) || Gțjrift geyurtb Sau= 
fent funff I, I)unbert vnb ßivay vnb || fimenfiigften Sar. II 
ȘRttf ®d)yr. И •.• — 8 Bitt. 4". (L S. 1.) Mit Ttlef.
— (L. 4°. 23”).

298. Gin Sermon || 33on Staub ber || Gt)riftglau= 
bigén feelen || von ÎtbraȘamS fdjofe || vnb fegfeur, ber 
ab= II gefdțybeen || feelen. || Sector 3ínbreaê Sobem || 
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(tain von jf'arlftabt. — o. O. u. J. (1523). 10 Bitt. 
4". (1. S. 1.) Mit Ttlef. — (L. 4°. 23").

299. (Satedjêmuë ober finber prebig SBte bie in 
meiner gnebtgen феггп, War grauen 51t 55ranbenburg, 
vitnb ctn6 (Srbcrn ¡Raté ber Statt Nürnberg Sberfeyt 
vnb gebieten, allenthalben geprebigt iverben. "Sen JHn= 
bern_ vnb jungen lentien ՛հա fonberen nuty, alfo in 
fd)rifft verfaßt. W.SJŒt'vj. Am Ende: Gebrüdt հա 
9ïürenberg, burd) Seronimum ?sormfd)nevber. — 156 
Bitt. 8". (1. 1.) — (L. 8°. 20՛).

300. (Satecldêmuâ ober finber prebig, ivie bie in 
bem Թէսրքսրքէօոէհաոհ ber Wargfen հա Šranbemburgf 
allenthalben geprebigt iverben. (Holzschnitt, das chur­
fürstliche Wappen) Gebrudt հա Sßerlin burd) Sohan. 
SBeiê, jm S-un^ehenbunberten vnb viertjigften jar. — 
124 Bitt. 4". Auf Bitt. lb. ist der Ttlhlzschn vergr. 
wiederh. — (L. 4°. 41 ').

301 . со D. Ioannis Chrysostomi Antiocheni, de 
dignitate facerdotali, libri i'ex uere aurei. Germano 
Brixio Altissiodorenfi interprete. Coloniae cudebat 
Ioannes Gymnicus. An. M.D.XXX. — 88 Bitt. (1. 
1.) 8". — (N. 8°. 132).

302. SDbamiis Gbryjeitomi beê .ÿeyligeii @rßbi= 
fd)offë ut Gonftantinopel, ilußlegung über bie @uan= 
gelia Sancti Wattl)ci, vnnb Sancti Sohanntë, 3ur 
auff bauivung ber fird)en Gòotteê, in £еиі|фет lanbt, 
Surd) Sector Gafpar ýebiv ѵег1еііі(фі. Getrucft հա 
(Strafeburg bey Saltbaífar Sed. 3R.S.Í?. — 16, 
384 Bitt. fol. (1. S. 1.) Auf dem Titel steht: Tho- 
ronie emptus p qdraginta groffis. — (N. fol. 33).

303. Bo. Caesareae Maiestatis Domini Noștri 
Clementiss. Oratoris, et Pontificii Nvncii commémo­
ra tio ad Dvcem Iohannem Fridericvm Saxoniae E- 
lectorem, de habende Concilio generali. Articuli 
ab eodem Nuncio eidem Electori Saxoniae exhibit!. 
Articuli Refponfionis eiuldem Electoris Saxoniae. 
Relponfum eiuldem Electoris Saxoniae, & coniun- 
ctoruin Principum, Comitum, Ciuitatum, Cæl'areæ 
Maieftatis Oratori, & Ro. Pontificis Nuncio datum. 
Vna cum Præfatione pro fideli Chriftianorum om­
nium inftructione. M.D.XXXIII. — Am Ende: Itri- 
preffum Vitebergæ apud Georgium Rhau. M.D. 
XXXIII. — 16 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (L. 4°. 26").

304. Divi Cyrilli Archiepiscopi Alexandrini O- 
pera omnia. Coloniæ ex officina Melchioris Noue- 
fiani, Anno M.D.XLVI. Menfe Aprili. 2 Tomi. — 
I. 8, 333 Bitt.: II. 8, 304, 106 Bitt. fol. — (N. 
fol. 39, 40).

305. 51i n (Sermon von ber red)te Guangelífdje 
mofe vn von ber beraytung հա bent 2t|"d) goteé, von 
bem troff ber fterbenben шепіфеп, vnnb bandfagung 
fur baë blut Shefu Ghrtfft : ænb allen (5фгФеп men= 
(феп vaft пиЫіФ հո lviffen. 53on Sobanne Siepolb. 
311 531 m. 5ІПП0 Somint W.S.Fíij. ֊ о. О. 4 Bitt. 
4°. (1. S. 1.) Mit Ttlef. — (Լ. 4°. 23").

306 Predaním opufculü Dyonifij Aropagite de 
inyftica tlieologia. et de dmis noîbus Marfilio Fi- 
cino interprete imprefíioneqj noua luculentum. im- 
preffa Argentine, viij. kał. februa. Anno Tahitis 
noftre Millefimo quingentefimo tertio. — 240 Bitt 
fol. (1. 1.) — (N. fol. 43).

307. Sßie fid) eyn Steuer Gotteg worttg упп all 
feynem էէսո galten föd, vnb fonberltd) gegen beiten, 
wtld)en ba§ Guangelion pinot nićl)t ^eprebtțțct iff, bag 
fie fid) nid)t ergern. 3 о bait Gberlyn von Gyncjburgf. 
ăSittemberg. 1525. — Drckr. Grunenberg. 28 Bitt 
4°. (1. 1.) Mit Ttlef. — (L. 4". 23").

308. co Ecclesiasticae Históriáé Altores. Ba- 
sileae. Proben & Episcopios. D.M.XLIX. (!) — 6, 
805, 35 Bitt. fol. ֊ (M. fol. 70).

309. Dil'putatio et excufatio Domini lohãnis 
Eccij Aduersus criminationes. F. Martini Lutter 
ordis Eremita^.. — o. O. u. J. (Lipsiae, Martinus 
Herbipolensis 1519). 4 Bitt. 4°. (1. S. 1. m. Ttlef.) 
— (M. 4°. 72*).

310. Ioannis Eckij pro Hieronymo Entier contra 
malefanatn Luteri Venationem refponsio, Soli Deo 
Gloria, — o. 0. u. J. (Lipsiae, Martinus Herbi­
polensis 1519). 10 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. — 
(M. 4°. 72*).

311. lohann v. Eck, Seg ^eiligen Gonctltj ßu 
Gonflant), ber Șeyligen (SȘriften^eit/ etc. entfd)ulbi= 
ցսոց, bag in bruber fBîartin Suber, mit vmoarbett, 
auffgelegt, Sie babén Scannern Ayitf), vttb .pierony« 
mum voit ÿrag ivtber ÜBabflltd) Gl)ri¡tlid), Ätayferltd) 
geleibt vnb eybt vorbranbt — o. 0. u. J. (Leipzig. 
Mart. Herbipol. 1520.) 8 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (M. 
4°. 72'2). —- Weller 1353, bei dem irrthümlich 
gesagt wird, es sei das letzte Blatt leer.

312. Emser. 5ln ben fiter ju Suiettenberg. — o. 
0. u. J. (Lipsiae Wolfg. Stöckel? 1521.) 4 Bitt. 
4". (1. S. 1.) Auf dem Ttlbltt. Emsers Wappen. — 
(M. 4՞. 72'3). — Weller 1747.

313 A. Venatione Luteriana Aegocerotis affer- 
tio. — o. 0. u. J. 22 Bitt, 4°. Mit Ttlhlzschn. 
(Emsers Wappen). — (M. 4°. 72*).

314. Gmfjerg enlfdjulbigitug von wegen ber Gbr= 
wirbigen Somina ber 'Kbtijfin yu Jîürntberg (Titel­
holzschnitt, Eraser’s Wappen) G DJ c 11 gunft tvtffen 
vnb willen beg Drbinarij, Soci. Snball. Ä. 9JÍ. man» 
bal, auýgangen. Ara Ende: wolffgang ©toďel. — o. 
O. u. J. (Leipzig Wolfg. Stöckel). 4 Bitt. 4". (1. 
S. 1.) — (M. 4°. 72").

315. M.D.XX. Epistola nvncvpatoria ad Caro- 
lum Cæfarem Exhortado ad ftudium Euangelicæ 
lectionis. Paraphrafis in Euangeliu Matthæi, per 
D. Erafmuiri Rot. nunc denno recoguita Epiftola 
ad R. D. Matthæum Card. Sedun. — s. 1. et a. 
Basileæ Proben 1522. 200 Bitt. 8°. Mit Ttlef. Fehlt 
bei St, & R. — (L. 8°. 60՛).



28

316. Paraphrases Eras. Rot. In oimies epiñolas 
Pauli apoñoli germanas. Mogvntiae apvd Ioannem 
Schoeffer. Anno M.D.XXII. — 564 S. (1. 1.) 8o. 
Mit Ttlef. — (L. 8o. 37').

317. Paraphrases in Epistolas Pavli Per Eras. 
Rot. Mogvntiae apvd Io. Schoeffer An. M.D.XXII. 
— 380 S. 8°. (1. 1.) Mit Ttlef. Seite 373 — 376 
handschriftl. ergänzt. — (L. 8°. 372).

318. D. Erasini Roterodami Paraphrails in Eu- 
angelium fecundum Ioannem, ad illuffrifilmu prin- 
cipem Ferdinandvm nunc primum excula. Basileae 
in officina Frobeniana. Ann. M.D.XXIII. — 210 
Bitt. 8°. Mit Ttlef. St. & R. S. 110. Nr. 183. — 
(L. 8°. 60*).

319. Precatio Dominica in septem portiones di- 
ftributa per I). Erafmum Roterodamum. Basileae 
Apvd Io. Bebelivm. — o. J. 20 Bitt. 4". mit 8 
Blattgr. Hltzschn. — (L. 8“. 212).

320. Eusebii Pamphili Cæsarienfis opera omnia. 
Bafileae, Henricus Petrus, 1542. — 4 Bude. I. 18 
Bitt., 214 S. (2 1. 1.); II. 288 S.; III. 222 S.; IV. 
2, 170 Bitt. fol. Mit Ttlef. von Th. I. — (N. fol. 49).

321. Itutoe vnb flare erjelunq bet argument £)fi= 
anbei mit ¡fjrer verleqiinq, vnb vnjeter [lemeifumq mibet 
jl)n, von bet qetedjtiqfeit beS qlaubenS. Surd) Wlattl). 
Ría. Sííyt. Šebrmft ju OJtaßbebur^, bey ©bríftiaii 
Stöbinqer. un o WPS.LII. j. Septemb. — 24 Bitt. 
4". — (L. 4°. 4322).

322. Sylva quebam Testimoniorvm ex Propriis
Papistarum & S. Patrum atqt ecclefialticorinn Scrip- 
torum libris collecta qua meridiana luce clarins 
indicator, probator & conuincitur, Quod coram 
diuino iuditio, Sola fiducia gratie & mifericordiæ 
Dei propter Chriftum line vllis noftris mentis iu- 
ftificemur & faluemur. Authore Ioanne Freyefleben. 
Anno. Do. XXXIX...... Ex officina Domini Nicolai
Fabri. — о. 0. 24 Bitt. 8°. (1. 1.) — (C. 8". 119").

323. Opera B. Fvlgentii Aphri, Epifcopi Ruf- 
pefis, Theologi antiqui, in uetuftifsimo codice con- 
lcripta, nuper apud Germanos inuenta, & ad ree­
llerem ueteris Theologiæ inftitutionem. q. castiga- 
tifilme impreffa. Coloniae Agrippinae in ædibus Ilie- 
ronis Alopecij. Impenfa & ere integerrimi biblio­
pola; Godefridi Hitorpij. 1526. — 9, 415, 6, 138 
S. u. 3 1. Bitt. 8՞. Mit Ttlef. — (N. 8°. 9).

324. S3on bem qebrautl) (sic!) bet ^eiliqen .vmd)= 
mirbiqen Sacramenten, Sind; von ben Zeremonien Jo 
barbey qeljalten, vnb an bere Äitdjcn vbunqen, bie in 
$1 nie rm ®burfurftentl)i։m vnb Sanben abqetljau, ober 
bebalten iveiben folien. — о. O. u. J. (Berlin, Jo­
hann Weis 1540. — (94 Bitt. 4o). — Auf der letz­
ten Seite das Wappen des Bischofs Mathias von 
Brandenburg.

325. Sie Zmeië || biß iff bag bud) von bet || £)m= 
eiffen. vnnb and) ýetr bet funniq id) biente || gern.

93nb t'ad't von ©igcntfcbafft ber £>meiffeii. Ջո gibt 
vnbenveifung von ben || ænbclben ober jpepen, vnb von 
gefpenft ber geift, vnb von bein SSütenben beer || ivun= 
berbarlid), unb itiißlid) geiviffen, ivaS man baruon 
glauben vnb batten foil. || ænb ifi von bem bod) || ge» 
ierte Sector SobãneS || ©eiter võ Äeiferfperg || (3 Зеі» 
ten II... ge ¡| prebigt worben alte fon || tag in ber fa» 
fíen... D (11 Zeilen.) (Neben Zeile 7—26 ein Holz­
schnitt). Auf Bitt. LXVIa : Stern bif; 2?nd) iff ®c= 
truďt vnb feligf» || lid) gcenbet Sn ber ftat Straß» f
burg võ II Sebnnneê ©rienniiiger vff Rrei || tag vor 
mitfaft Sn bem || rar von gebürt ©bnfti. || 1517. Auf 
Bitt. LXVII Titel des óper b’ fitng id) biente gern. 
Am Ende: vnb iff biß bud) getriuft in ber .ffeyferii» 
II dien freien ftat Straßburg (so!), von Soban» || iteè 
©rienniger (!) vn gcenbet vff faut 9)Խ || tßiè abent in 
bem iar voit ber geburt vu» || ferê betreu Sßefu ctjiífti.
SDl.bjvii. — 90 Bitt. fol., von denen durch Druck­
versehen V. u. VI. ausgelassen sind. — (G. fol. 22).

3'26. s?ln beut ©riten Sontag Sn bem Obtient. 
G ©a§ I illat. G Stnfang bcS Ütemen ©uan || getij 
biiodjő: in bent orbenlid) vertcutfdjt || wirb it. f. tv. 
— Ende fehlt. (276 gez. Blatt). Geiler v. Kai- 
sersperg’ Euangelienbuch. — (G. fol. 4).

327. ©btiftlid) ©inrebe, burd) ben ©rlvirbigen vnb 
bodigelerten .yerren ßriberid)cn ©ratven ©octom te. 
itt bent 8őblid)eit ©rßbbomftiefft git 9)leynß ՝J)rebiger, 
vu bc§ ©őtttid)en worts verfunbiger, in bie vermeinte 
new Dieformation vit firdicit orbnug, fo jiingft võ et» 
lieben ber nemen fccteii gu ttieilä ant)ëgig on tittet ge» 
maciit, befd)et)en. G sitien ©t)riftlid)eit ntenfd)en vit 
fonberlidi benn ^farbern git biefer geyt itüßlid; git leien. 
Anno. M.D.XXXII. — Defect. Nur 6 Bitt, und 
Seite I.—XLVIII, vorhanden. (M. 4Հ 72'-').

328. ©ijö bied)(in gaygt an waS vitS tereit vit ge» 
tercet beiben vuiete maifter ber ge|d)rifft, bar vor vnnS 
criftuS offt gewarnet ßat, bie auffen febeyn wie iy ge= 
red)t fiitb junen voller ЬйфХегеу vitiib lüg. i it it o 2C.9JÎ. 
©.ï.ïiij. óp.mity ©rcyffeiinberger — о. О. 10 Bitt. 
4°. (2 1. 1.) Mit Ttlef. — (L. 4°. 232').

329. J6ie eyit ©t)fiftlid)e fraw bed abets in 33ei= 
ent bitrd) ib ren, in ©otlidjer fd)rifft, wot gegriinbteii 
Senbtbricffe, bie boßen id)nit git Sngolbftat, vmb ba8 
fie einen @uägeliid)en Șungling, tut wiberfprebung bed 
wort goteé, betraiigt babéit, ftraffet. 9)í.©..T.Tii¡. lÓreê» 
law 9)ւ.Ջ AA i i j. — Drucker ist Caspar Lybisch. 
Verfasserin, Arguia von Grumbach. 8 Bitt. 4°. (1. 
S. 1.) Mit Ttlef. — (L. 4". 432").

330. ©yn felig 9lew iar von nemen vn alten ge=
gceybten. 9lyemaubt befd)ivcrlid). 9)ienigflidi tröftlid) ,
ivye bann ann yeni felbft lueftig. 91 Iß o aud) in bey» 
liger id) ry ff t. wol gegriinbt vn faft ntißlid). M.D.XX1I. ->
Am Ende: ©ebrucft in ber ІоеЫіфеп Stabt ©rffitrbt 
9X.©.3A՝ij. — Verfasser ist Caspar Güttel. 72 Bitt. 
4°. (1. 1.) Mit Ttlef. Auf Bitt. 2a zwei Querleisten.
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Item fuper Actus apoftolorum l| Sup epłas Can 
I Iohänisíiij.^íuď&'j1.1 Item fu₽er Apocalypfim. 

Am Ende: Ex Bafilea. VIL Idus nouebres. M.ccccc.II. 
Drucker ist Ioh. Amerbach. 430 Bitt. fol. (1. S. 1.) 
Fehlt bei St. & R. — (L. fol. 129).

339. Tres Epistolae Sanctissimi Martyris Iohan­
nis Huffij e carcere Conftantienfi ad Bpemos fcriptæ. 
Cum præfatione Mart. Lutheri. Vittemberge. 1536. 
Am Ende: Vittembergæ excudebat Iofephus Klug. 
1536. — 16 Bitt. 8°. (1. S. 1.) MitTtlef. — (1.8°. 131").

340. Iesvitas, Pontificum Romanorvm Emissá­
rios, Falso et Frvstra Negare Papam Ioannem 
VIII. Fvisse Mvlierem. Anno M.D.LXXXVIII. — 
o. O. 14 Bitt. 4". M. Ttlel. Sehr selten. — (M. 4". 4P).

341. Inllructio Sum-1| maria pro lub co= || mil­
iari] s: penitentiaries շ com || fefforibus: in execu­
tions gratie II pleniflima2|. indulgentiaru : ac || alias], 
pleniffimaq. facultatu: in || fauore Balllice p’ncipis 
apľorii H de vŕbe: p Sctïffimü dum ոօոգ || Papa 
Leone decimii modernii || in forma Iubilei: largi I - 
finie co II ceffaą: l b’deputadis շ ordinäd’. — о. О. 
u. I. 16 Bitt. 4". (1. S. 1.) Gothischer Druck. — 
(M. 4". 72Ղ

342. Informatorium Sacrum. Am Ende: Impffum 
Oracouie arte շ impenfis || Spectabilis viri domini 
Io= II amis Haller. Anno miffi || onis verbi diuini 
in I) carnë milefimo || quingëte || limo || decimo quar­
to. — 95 Bitt. 8°. Das Ttlbltt. fehlt uns. Exempt 
Wie alle polu. Drucke aus dieser Zeit von gröss­
ter Seltenheit. — (L. 8°. 75').

343. In hoc libelle grauiffimis, certi ffimifqg, & 
in lacra fcriptura fundatis racionibus uariis pro­
bater : Apoftolii Petrii Rhomam nö ueniffe, neqg 
illic paffim, proinde latis trinóle & temere Rho­
manns Pontifex fe Petri fuccefforem lactat & no­
minał &c. Am Ende: Finit libelles bifariam di- 
uifus, viii. Kalendas Décembres, Anno Virginei 
partus. M.D.XX. — о. 0. 32 Bitt. 4". (1. S. 1.) 
— (L. 4°. 23*).

344. Annotationes Ivsti Ionae, in acta Aposto­
lomon. Vvittembergae. MDXXIHL — 74 Bitt. (1. 
1.) Mit Ttlef. — (L. 8°. 21').

345. Isidori Hispalensis Epifcopi, Enarrationes 
doctiiïïmæ breuiffimœ’qg in Genefim, Exodum, Le- 
uiticum, Numeros, Deuteronomiii, Iosue, Iudicum, 
Regii Ilii., Efdram, Machabas. Colonias apud Io- 
hanem Soterem, Au. M.D.XXX. Am Ende: Colo­
nias impenfis honeíli ciéis Petri Quentel. — 153 
Bitt. 8". (1. S. 1.) — (N. 8". 13').

346. Effort ober baê 28arf)afftig gefdjidțt beê 
ïevbenê vnb fterbenâ SienȘart .Sepjerê Teligen, etwa 
Starteré gu SBathenfird)eu, von ber fjepltgë (Suangeïij 
en ®ötlid)er ivarȘept meg en gu ÿaffaro verurteilt, vu 
gu Sdjerbtng vertrant, am ftreptaçj nad) Îaurentij,

— (L. 4o. 25*).  — Nr. 2096 bei Weller ist von 
dieser Ausgabe verschieden.

331. Gyn $rtai)l (Sotteê uiiferë Gegemafyelë, wie 
man fid) mit allenn flößen ou btlbnuffeit Italie fell, 
auß bet heiligen gefdgifft gemeßen, burd) Subiuig 
.țoaiîet. M.D.XXIIII. Śreflaiu. — Drucker ist Cas­
par Lybisch). 8 Bitt. 4". Mit Ttlef. — (L. 4. 43 '*).
— Weller 2898, der aber das Buch nicht gesehen 
hat. Der von ihm angegebene Druckvermerk fehlt.

332. Svmma avrea D. Henrid Cardinalis Hos- 
tiensis. Lvgdvni. Apud Hæredes Iacobi Iuntæ. 
M.D.XLVIII. Am Ende: Lugduni, Excudebant 
Francifcus & Claudius marchant .fratres. — 312 
Bitt. gr. fol. (1. 1.) Mit Ttlef. — (O. fol. 38').

333. Serenissimi ac potentissimi regis Anglie, 
Chriftiane fidei defenforis inuictifiimi, ad illultril- 
fimos ac clariffimos Saxonie principes, de coercenda 
abigendaqg Lutherana factione, & Luthere iplo 
Epiftola. Item illvstrissimi Principis Duels Georgii 
ad eundem Regem referiptio. Am Ende: G Lipfie 
excuffit Vvolffgangus Monacenfis. — o. J. (1523.)
10 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (M. 4o. 7222).

334. ©её ©urdjleudRtgften, ®ro|՝med)tigfteit jperrn 
l)errn ^)einríd)ê beê achten, .Rõnigê gu Gngelanb unb 
Sranfreid) :c. ©dnafft, an .Ratferltdie ȘJiateffat, an 
alle anbere Gbriftltctye Könige unb potentaten, jnn 
roeldjer bet .Röntg urfad) angeigt, ivaruinb er gen 
Vincent} gum Concilio (meldië mit falfdjem titel ge= 
neral genent) nid)t fontéit fey, У u b rote felpltd) aud) 
ben attbern allen fey, iueld)e baë ©uaitgeíium GȘrifti 
angenomen, ba git erf d) einen, Dius bem Satín uer= 
beubtfd)t burd) Suftum Sonant. 1539. Am Ende: 
©ebrueft gu SŚittemberg, burd) Sofeplj .Ring. 1539.
— 10 Bitt. 4n. (3. 1. Š. 1.) — (L. 4". 26'«).

335. Vitae Sanctorvm Patrvm Veteris Catho- 
licae atqg Apoftolicæ Eccleilæ, dicta gertaqg ino­
gnia & admiranda excellentium aliquot Dei ami- 
corum utriufqg fexus com picoletes, Authore I). 
Hieronymo partim, partim’qg alijs atqg alijs, Libri 
V. Colonise excudebat Iafpar Gennepæus. M.D. 
XLVIII. — 6,224 Bitt. fol. Mit Ttlef. — (M. fol. 69).

336. (Sine @rfd;red'lid)e ^iftoria uon einem, bett 
bie feinbe beë (Suangeltf tun luelfd) Saab gegiuungeii 
babéit, ben erfanten Gínaftnm guuorleugiten. Sinn о 
1549. — о. О. 16 Bitt. 4". (1. 1.) — (L. 4°. 43").

337. Gin getreiue mantling, uor ber fnhfftigen ftraff 
Qiotteë. Gafpar Â>ttbertnuë. co Seipgig. co Am Ende : 
©ebrutft gu ľeipgiq burd) Valentín Sauft 9)1.©.XLIX.
— 64 Bitt. 8". (L 8.1.) M. Rndef.jed. S. — (L. 8°. 222).

338. Septima pars hui9 operis || continens polłil- 
lam dni Ilugonis Cardinalis fuper j| Epiftolas pauli.

Romanos, j. || Corinthios. ij. |¡ Galathas. j. || 
. , Epheíios. j. H Philippenfes. j. || Coloffenfes. j.

11 Aa I, Theffalonicenfes. ij. || Tiomotheum. ij. || Ti-
tum. j. H Philemonem j. || Hebreos, j ||'
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tm jar SOt.S.yrotj. Stem ein troftbrieff (Doctor 9)îar= 
tini Kutberê, gemeftein SienȘart Äeyfer feligen, in fey= 
nem gefendnuë gugejd)idt — o. O. u. J. (1527). 
6 Bitt. 4°. (1. S. 1. m. Ttlhlzschn.) — (L. 4°. 43").

347. ^iftori obber ba§ marbafftig деі'фіфі, beë 
leibens onb fterbenë Kienbart Aeiferë feligen, u s. w. 
Stern ein troftbrieff Sector 9Jtartini Sutíjerê, gemcl« 
tem Kienbart heifer feligen, ynn feinem gefendnnê gn« 
gefd)idt. — o. O. u. J. (1527.) 6 Bitt. 8°. (1.1.) Mit 
Ttlef. — (I. 8°. 1319).

348. Syn (Sermon oom haften onb fyeyren, ge= 
prebigt non bruber ýenrid) Äetenbad), SSarfuffer Öb= 
feruanb ßu 33ím ynn yljrem Sonnent, anff ben erftenn 
Sontag yen ber Saften. ȘDt.S.&rij. — о. O. (Wit­
tenberg, loh. Grunenberg). 6 Bitt. 4°. Mit Ttlef.
— (L. 4°. 2329).

349. Sin Sermon bruober .реіпгіфё oonn Äet« 
tenbad) gn bet ІоЬІіфеп ftatt 33lm gn eynem oalele: 
bag ift gn bet letzte. Sn тоеіфег gemelt merbenn oil 
artide! bie er loiber bie papiftë geprebiget bat. in քՓրէքքէ 
gegrünt onnb bemert Slber bye ІіігМіф roiberum де= 
melt. u. s. w. — o. O. u. J. (1523). 8 Bitt. 4°. 
(1. S. 1.) — (L. 49. 23").

350. Sin Sermon trüber ^аіпгіф von fettem 
bad) 33arfüfferê, îviber bie falfdien Klpofteln, bie ba 
babén geprebiget, bie prelaten mögen ba8 Șnylig S» 
mangelium oermanbeln, ȘRemlicb in ainem Soncilio 
and) ber IBapft any feynë aygen gemalt, gn 331m ge= 
prebiget im Sarfüffer Sonnent Öbferuanüer re. — 
о. О. u. J. (1522) 8 Bitt. 49. (1.1.) — (L. 49. 23").

351. «Кігфеп SDrbnung im Sburfnrftentbum bet 
Garden gn Śranbembitrg, míe man fiel) beibe mit 
bet Seer onb Seremonien bntten foi. Sebrudt gn 33er« 
lin im jar 9Jt.5).XL. — Drucker ist lohann Weis. 
68 Bitt. (1. 1.) — (L. 4°. 4P).

352. Äird)enorbnnng: ЗВіе её mit 6Ьі’і№фег 
Sere, геіфппд ber Sacrament, SDrbination ber Śiener 
beë Suangelij, огЬепІіфеп Seremonien, in ben Äir« 
феп, 31ifitation, Sonfiftorio onb Sd)ulen, git SBitte« 
berg onb in еіііфеп Sbur onb Sürftentbiim, Aerr« 
fdiapten onb Siebte ber 9lugëburgifd)en Sonfeffion 
vermanb, gebalten mirb. SBitteberg: Sebrndt Ьпгф 
^anë Kuffէ. 1565. — 144 Bitt. 4°. — (L. 4°. 47՛).

353. Ջ1օո bem Silbe Sotteë in ben erften 9)len= 
Іфеп. 33on ber oerftörung onb oernemerimg beë Sil« 
beë, 33nb von ben Зеіфеп vnb Sßerden ber nemge« 
boren Äinber Sotteë, Änt^e Srflernng onb 33efent= 
nië, 9Hit einer Älagrebe an 2)епЬ)фІапЬ, SbOomanni 
Äragen Впфоиіапі. 9Jiit einer ЗЗоггеЬе fPIplippi 9Jîe= 
lantboné. 1550. SSittemberg. Am Ende : Sebrudt gu 
3Bittemberg: $)пгф Seorgen 9ibatoen Srben. 1550.
— 70 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (L. 4°. 43").

354. L. Coelii Lactantii Firmiani Divinarvm 
Institvtionvm Libri Septem. Lvgdvni Apvd Seb. Gry- 
phivm, 1541. — 620 S.. 26 Bitt. 8°. — (N. 8°. 15).

355. Exegeseos, Franciser Lamberti Auenio- 
nenfis, in fanctam Diui Ioannis Apocalypfim, Li- 
bri VII. 1528. Apvd Inclytam Hessiae Marpvrgvm 
Anno M.D.XXVIII. — 8, 328 Bitt. (1. 1.) 8°. Mit 
Ttlef. — Auf Bitt. 8b ein blttgr. Hlzschn. — (L. 8°. 25).

356. In Regvlam Minoritarvm, et contra uni- 
uerfas perditionis iectas, Francifci Lamberti Ane­
monen. Commentary uerè Euangelici, Argentorati, 
Anno M.D.XXV. Menfe Maio. — 64 Bitt. 8°. (1. 
S. 1.) Mit Ttlef. — (L. 8°. 21*).

357. älrtifel vnb poficioned Śjo Ьигф vencedíaum 
lind (Scclefiaften gix Sllbenburgf bie gceybt er bo felbft 
gemeßen geprebigett, гоеіфе er nad) inhalt доШфег 
Șeyliger grifft ju erbalten, vnb roer её von Sme 
begerett antrourbt vnb ѵпЬеггіф! berkeiben ¡u tbun 
vrbotigf. ®ebrudt յո @rim Sm St.S).$£iij. — 4 Bitt. 
4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 25*).

358. (Syn Sermon (Doctor tvenßeflai Sind Son 
anrüffunge ber fjeyligen (Darneben аиф vom gebet, 
mefj I)örcn vnb fürpit ©eprebiget am Suntag ber 
бгеифѵофеп, anff bad (Sroãgelion Softanníd am .pvj. 
cap. íllbenburg in Steyffen St.SD.yriij. — 10 Bitt. 
4». (1. S. 1.) Mit Ttlef. — (L. 4°. 2326).

359. (Stlidțe ÏÏrtidel fo von ben fjlapiften ißt 
негоііф verfelfdt vnb Ьоёііф gerslimet roibber vnd 8սէֆ= 
riff феи Sampt einem Srieffe, Ջ. Start. Lutf> 2ßit= 
temberg. 1535 Am Ende: ©ebrud't su Sßittemberg. 
burd) Sideł ©фігіепй, 1535. — 8 Bitt. 4o. (1. Š. 
1.) — (L. 4°. 26").

360. Son anbe= || ten bed Sacrametd || bed Șey= 
ligen H Іеуфпатё || (Sb rift i || Start, ճսէէօր. || 38ittem= 
berg, ի ճէւսւօ. St.SD. || L.ïiij — Drucker ist Grünen­
berg. 18 Bitt. 4°. (1. S. 1.) Mit Ttlef. Weller 2495, 
— (L. 4*.  23**).

361. Son anbe= || ten bed Sacramenta || bed bey= 
ligen Іеуфпатё || (Slyifti. || Start. Sutler. || roittem= 
berg, f] Slnno St.SD.Hiij. — 14 Bitt. 4°. Drucker 
ist Grunenberg. (1. S. 1.) m. Ttlef. Weller 2495. 
Anm. — (L. 4°. 25*).

362. Son Slnbeten bed || Sacramenta bed || I)eyli= 
gen Іеуф= || name (§фгі= || fti || Start. Sutler. || SMt= 
temberg. || ՉԽոօ St.SD. || ææiij. — Drucker ist Gru­
nenberg. 18 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m.Ttlef. — (Լ. 4°. 27").

363. (Sin nero apologia venb ver- || antroorttung 
Siartini ճսէ= Il tijerê îvyber ber Șnpiften || Stortge= 
іфгеу, bie șețen || flage ivyber jn vfj || blafieniren fo 
royt bie H @briftenn= ¡I i)eyt ifi, benn || fy toben vnnb 
rout: II tenbt гефі rote bie unfin || nige fmnbt tl)onbt. || 
pc. II Śruber .ßeinrid) fettenbad). || St.GGGGG.mij. — 
о. О. (Strassburg, Ioh. Truss) 8 Bitt. 4o. (1.1.) m. 
Ttlef. — Weller 2463, bei dem aber so viele Feh­
ler in dem Titel stehen dass er oben nochmals 
gegeben ist. — (L. 4°. 23*).

364. (Sin einfeltige weife ju beten, fur einen 
guten freunb. Ջ. Start. Ջ-utï). co Seipjig. co Ara
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Ende: Gebrudt հա Seipgig, burd) Valentin Sapft. 
9X.S.XLIX. — 48 Bitt. 8°. (3 L S. 1.) — (L. 8°. 223).

365. Sion bér S5eyd)t: ob bie her SÒapft mad)t 
babe git gebieten. Sector Wartinuê Sutber. Slufjle։ 
gung beê áfáimén, Sleati Smmaculati. SBittemberg. 
M.D.XXII. — 54 Bitt. 4Ո. (1. 1.) m. Ttlef. Uns. 
Exempt fehlt Bitt. Lij. — (L. 4°. 232*).

366. (Sin brieff an bte հա ^randfort am TJteyn. 
Ջ. SDłart. Sutber. SBittemberg. M.D.XXXIII. Ám 
Ende: Gebrudt gu SBittemberg burd) <6an8 Suffi. 
W.S.XXXIII. — 16 Bitt. (Mit Ttlef. 1. S. 1.) — 
(L. 4". 26'«).

367. Gin ærieff Ջ. Wart. Su t b. Slon feinem 
Slud) ber SBindelmeffen, an einen guten freuitb. SBit= 
temberg M.D.XXXIIII. Am Ende: Gebrudt gu SBit« 
tembetá, burd) £)anê Suffi. 9JÎ.S.XXXIIII. — 12 
Bitt. (1. S. 1.) 4". Mit Ttlef. — (L. 4° 292).

368. Saß ftcbeb Gapitel <S. fPauli gu ben Gbo= 
rintbern Aufgelegt burd) 9Jiartinuin Sutber. SBittem= 
berg. TX.S.mif. — o. O. u. J. (1523). 40 Bitt. 4». 
Mit Ttlef. (3 1. S. 1.) — (L. 4°. 26').

369. Seubfd) Gated)if= || mu8. || Wart. Sutber. 
Am Ende: Gebrüdt gu SBittemberg burd) || (Georgen 
Sibaiv W.S.XXIX. — 1 unbez, 92 bez. und 1 
unbez. 1. Bitt. 4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 49). — 
Originalausgabe.

370. Enchiridion || Ser flehte || GatedjifmuS für 
bte gemeine pfarȘer || vnb ^rebiger, || S. Wart. Sutb-

՛ SBittemberg, || ge= || brucft Trief. ®d)ir. || 1536. — 
56 Bitt. 8՞.՝ (1. Ś. 1.) — (L. 8". 202).

371. Sodor 9Jiartinu8 Suttberè perieutfebie fdjrifft 
an baS Gapitel gu Sßittëberg trie man bte Geremonië 
ber .jtirdjë beffern foil allen óòoben vnnb Teybern Sliff= 
ten fer btenffltd). SBittemberg. W.S.¡r;riiij. — Drucker 
ist Melch. Lotter d. J. 4 Bitt. 4". (1. S. 1.) Mit 
Ttlef. — (L. 4". 27 "Ղ

372. Saê 3befu§ Gl;riftu§ eyit geborner Sube fey. 
Soctor Wartinus Sutber. Sluittembèrg. W.S.rriij. — 
18 Bitt. 4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 253).

373. csa Libellvs Martini Lvtheri, Christvm 
Iefum, nerum Iudeum & feinen eße Abrahm, è 
Germanico uerfus, per I. Ionam. Wittembergæ. 
Am Ende : Vvittembergae in Aedibvs Ioannis Luft 
Anno. M.D.XXIIII. ֊ 32 Bitt. (1. 1. ) m. Ttlef. 8°. 
— (L. 8". 214).

374. In Epistolam S. Pavli ad Gaiatas com- 
mentarius ex prælectione D. Mart. Luth, collectus. 
Vittebergae. M.D.XXXIII. Am Ende: Excvsvm 
Vitebergae in officina Iohannis Lufit. Anno M.D. 
XXXVIII. — 386 Bitt. 4°. Mit Ttlef. (1. S. 1.) — 
(L. 4°. 2%).

375. Slon ben Goncílijê vnb Äird)en S. Wart. 
Sutb- SBittemberg. 1539. Am Ende: Gebrutft gu 
SBittemberg burd) ^anß Suffi. 9X.S.XXXIX. ֊ 132 
Bitt. 4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 26").

376. Saé fdjöite (Sofitemiui, an ber gat ber 
CXVIII 'Pialni äluégeíegt burd) -JJiait. Sutber. ՋՋրէ= 
temberg. Ж.®.XXXI. Ám Ende : Oòebriicft gu 2ßit= 
temberg Ьигф ópané 8uțjt. Ж.Ջ.XXXI. — 55 Bitt. 
4». — (L. 4». 313).

377. Seiittung ber giro greivlidieit figuren Sapfts 
eielê ju íRom vttnb 9Rund)falbé ju Freyburg in 
yjieyffen funben, mit aiijaygüg beê jungjtentagê. pbt= 
lippus 9.Reland)tbon. Sector ÙJîarttnuê Sutler. 3Sit= 
temberg SUl.S.pptij. — 6 Bitt. 4°. (1. S. 1.) Mit 
Ttlhlzschn. — (L. 4o. 232’).

378. Sag (Slitern bie finber jur @f>e nicht jivin= 
gen nod) fyynbern, УпЬ bie finber on ber elitem ivil= 
len fid) nid)t uerloben folien. 9Rartinué 8utí)er. — 
o. 0. u. J. (Leipzig, Melchior Lotter jun. 1524). 
6 Bitt. 4". (1. S. 1.) m. Ttlef. — (L. 4°. 43®).

379. Enarrationes sev postillae Martini Lv- 
theri diligentius quàm antehac recognitæ & ex- 
cufæ. Argentorati Georgio Vlrichero Amilano Im- 
preffore, An. M.D.XXXV. Menfe Martio. — 4, 454 
Bitt. fol. — (L. fol. 50).

380 Enarrationes Sen Poftillæ Martini Lu­
theri maiores, Basileae. Am Ende: Basileae, per 
loannem Heruagium, Anno falutis humante M.D. 
XLVI. Menfe Martio. — 10 Bitt. П. 1.), 498 Bitt. 
(1. 1). — (L. fol. 51).

381. (Spiftel obber onterriițt non ben beyíigeii, an 
bie t'ird) tiu (Srffurbt y nu gott verfeamlet. S. 9Jiartin 
Sutler (Scclefiafteë tiu íBittembergf. Am Ende : ®e= 
brucft tiu SBittemberg. 9JLS.n.՝ij — Drucker ist Joh. 
Grunenberg. 4 Bitt. 4". (1. S. 1.) m. Ttlef. — 
(L. 4°. 272).

382. Soctor 9Rartim 8utl)er (Srbieten : &ampt 
ber Slppellation ober Seruffiing an ein frey (S()riftlid) 
Concilium. ®efd)rieben, vnb erftlid) im brncf auégan= 
gen im jar M.D.XXI. SBitteberg. 1548. Am Ende : 
©ebrucfr ju SBitteberg burd) ,ßané 8ufft, Sinn о M.D. 
XLVIII. — 8 Bitt. ՝4°. (1. S. 1.) — (L. 4°. 43").

383. Sion ber S3abylouijd)en gefengL || nufe ber 
Äircben, Soctor SJiartin 8utf)eré. — o. 0. u. J. 
(1520.) 70 Bitt. 4°. (1. S. 1.) Auf dem letzten Blatt 
als Drckrz. zwei sich beissende Hunde. Auf dem 
Titel Luthers Port. (L. 4°. 24’). Nach Weller 1536 
(Supplement) Oppenheimer Druck, nach Calvary, 
Strassburg, Grieninger.

384. De Capti uitate Babylonica. Am Ende: 
Laeta || Libertas davor die beiden sich beissenden 
Hunde. — o. O. u. J. (1520. Strassburg Grieninger.) 
40 Bitt. 4°. (Das erste fehlt unserem Exempl.) — 
(L. 4°. 23՛).

385 ՃՅօո beyber geftallt || beé (Sacramenté յո ¡[ 
nehmen, onb anber || neivrung. Sect Ц 9Ratfin 8u=j| 
tßerè mey= || uung. || Ц- || SSittembergf. || 9JLS.TT. i ij. 
|| ՛.՛ — Drucker ist Grunenberg. 16 Bitt. 4°. (1. 1.) 
m. Ttlef. (L. 4°. 27"). Weller 2156, dessen An- 
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gaben jedoch so ungenau sind, dass der ganze 
Titel widerholt ist.

386. (Sine faeridjt an einen guten freunb non 33et= 
her geftalt beé (Sacramenté aiiffë ®ifd)offë gu Weiffen 
manbat. Wartl). Suffi. Arn Ende: ©ebrudt gu SBit= 
temberg burd) Sofepb Älng. 1.5.2.9. — 32 Bitt. 4°. 
(Mit Ttlef. 1. S. 1.) Die beiden letzten gedruckten 
Seiten mit einander vertauscht. — (L. 4n. 265).

387. Son bem greivel bet <StiUmeffe, fo man ben 
(Sanen nennet. Wartime Buti). Sßittemberg. W.®.до. 
Am Ende: ©ebrudt gu SBittemberg burd) .pané SBeyê 
Sautent funffȘunbert nnb funffunbgmanßigften iar. — 
16 Bitt. 4o. (1. 1.) m. Ttlef. — (L. 4o. 27՛»).

388. «panblung fo mit boctor Wartin Sutler æff 
bem Äeyfjerlidjen ¡Reicfeé tag gu SB orm § ergangen iff, 
nom anfang gum enb, uff baê fürfteft begriffen. — о. 
O. u. J. (Oppenheim 1521.) 8 Bitt. 4°. Auf Bitt. 
lb das blattgr. Portrait Luthers. Weller 1844. — 
(L. 4". 25Ղ

389. Sine .podjgeit prebigt, uber ben fprud) gun 
tpebreern am. riij. Sapi tel. ©eprebiget burd) Ջ. War. 
Bu ff) er. SBittemberg. 1531. Am Ende: ©ebrudt gu 
SBittemberg burd) -pané SBeiffen W.S.XXXI. — 12 
Bitt. 4°. (Mit Ttlef. 1. S. 1.) — (L. 4". 26').

398. 3n՝o .pod)geit girebigten Ջ. War. Suťfjer. 
SBittemberg. 1536. Am Ende: ©ebrudt gu 3Bittem= 
berg burd) .pané Lufft. W.SD.XXXVI. — 30 Bitt. 
4°. >1. 1.) m. Ttlef. — (L. 4°. 363).

391. 5)aé XIIII nnb XV ©apitel <S. 3ot)annié, 
burd) Ջ. Wart. Butter ©eprebigt nnb aufgelegt ©e= 
brudt gu SBittemberg burd) ՋօԷսո. SBeiô. 1539. — 
260 Bitt. 4°. Mit Ttlef. (1. 8. 1.) — (L. 4°. 30').

392. Saë XVI. nnb XVII. ©apitel <S. So^annig. 
©eprebigt nnb auggelegt burci) Ջ. Wart. Butljer. M.D. 
XXXVIII. SBittemberg. Am Ende: ©ebrudt gu SBit= 
temberg, burd) Sofeplj Slug. 1539. — 112 Bitt. 4°. 
Mit Ttlef. (1. S. 1. ) — (L. 4°. 302).

393. Ivdicivm Martini Lutheri de Votis, fcrip- 
էաո ad Epifcopos & Diacones Vuittembergen. Ec- 
clefiæ. Vuittembergæ. — o. J. 8 Bitt. 8°. (1. S. 1.) 
Mit Ttlef. — (L. 4°. 232).

394. R. P. Doct. Martini Lvtherii Avgvstiniani 
Theologi Synceri Lvcvbrationes pars vna, quas 
ædidit ufqg in annum præfentem XX. Basileae 
Apvd Adam Petri, Anno Domini M.D.XX. Mense 
Ivlio. — 26 Bitt., 544 S. fol. St. & R. S. 142. 
Nr. 50. — (L. fol. 12).

395 33on ménfőén Icre gu meyben. Slnttmortt 
auff fpriidțe fțo man furet ménfőén lete gu meyben. 
Ջ. War. ButȘer. SBittemberg. W.S.pyij. — Drucker 
ist Job. Grunenberg. 12 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. 
— (L. 4°. 27').

396. Sonn breyerley Sßeyfje. menfdjenlere gu mey= 
benn Ջ. W. Butter. ŠBrefíaiu. 15xxiíj. — Drucker 
ist Caspar Lybisch. 2 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef.

— (L. 4o. 43,6). — Weller 2598, der aber das 
Buch nicht gesehen hat.

397. (Luther M.) Von gineyerley menj dien äßie 
fy fid) in bem gelauben ljalte folien, nnb tva§ ber jey.
— o. 0. u. J. Wittenberg 1523. 4 Bitt. 4°. Mit 
Ttlef. Weller 2522. — (L. 4°. 2330).

398. ©eubfdje 9)leffe nnb orbnung ©ottië bienft. 
9)lartinuë Sutter. Sßittemberg 9Jt©.XXVI. Am Ende: 
©ebrudt հա Sßittemberg. Șvî.©.$$S3t. — Drucker 
ist Nie. Schirlentz. 24 Bitt. (1. S. 1.) m. Ttlef. — 
(L. 4՞. 27^).

399. $om misbrand) ber 9Jleffen. 9)lartinuê 8u= 
tljer. äßittcmbcrg. 9)L©.r;cij. 52 Bitt. 4°. (Mit Ttlef.
1. S. 1.) — (L. 4°. 27'0.). — Weller 2170, der aber 
Hom und Sßittemberg. || 9)ԼՋ.wij. liest.

400. (Sin lveyje (Sljriftlid) TJtefê ju galten nnb 
gum tifd) ©otteê յո gepen. 9)iartinuë ßutber. 3Syt= 
temberg. Tll.S.vviiij. — Drucker ist Melchior Lot­
ter jun. 18 Bitt. 4°. M. Ttlef. (1. S. 1.) Panzer. 
2174 (?). — (L. 4". 26').

401. (Sin toeyjc (Sl)riftlid) 9)le|ê gubalten nn jum 
tifd) ©ottië gu géljén. 9)lartinuë ßutljer. äßyttemberg. 
gjï.S.^iiii. — 20 Bitt. 4°. (1. 1.) m. Ttlef. Von 
400 verschieden. — (L. 4°. 27”).

402. ©ie weyfe ber 9КеЩ, nub genyefjung beê 
^odjmirbigen Sacramenté; für bie (Śbriftlid)e ®e= 
mayn verteütfd)t ©oct. 9)iar. Sutler. 9)1 ©.rriiij. ՃՑէէ= 
temberg. — 12 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. Weller 
3030, bei dem man nur vor dem Worte 9Jtefß die 
Zeilenabtheilung anmerken muss. — (L. 4°. 23”).

403. ՋՅօո wel'íťííd> || er vberfeytt, || ivie tneytt 
man II ybr geȘorfam || fdjitlbig fey. || 9Jiarti. Sutber 
æuittemberg. || 9)1 ©.vriii. Am Ende: ©ebrudt gu 
Sßittemberg ©urd) 9Íidel || Scbyrlenjg, Ցէոոօ 9)1.©. 
$$iij. — 26 Bitt. 4". (1. S. L) m. Ttlef. — (L. 
4°. 293). — Weller 2525, der das Buch aber nai­
von Hörensagen kennt.

404. SDffinbnrung beê (Snbdjriftê aus bem sj)ro= 
poeten ©aniel mybber (Satïjartnum. Ollartinuê 8utl)er. 
Sßittemberg 9)l.©.vtiiij. — Drucker ist Melchior 
Lotter der Jüngere. 102 Bitt. 4". (1. 1.) m. Ttlef. 
2 Exemplare, das 2. defect. — (L. 4°. 264 u. 31').

405. Luther M., ©rbenung nnb beridjt mie её 
furterl)in (mit ițjeneit jo ba§ ^oclnvirbig Sacrament 
empfal)en wollen) gehalten jol werben. Sßittemberg. 
9)1©XXV. — 32 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. — 
(L. 4°. 27"). — Weller 3505, bei dem es aber 
iȘe= И neu; Ijau= || ptftud; 9Jlartinuß heissen muss.

406. 3ttw prebigt, eine von ber ^eiligen ©reifal= 
tigfeit, bie anber, von bem groffen abenbmal. ©. 
9Jlart. Sutler. 1535. Am Ende: ©ebrudt gu $ßit= 
temberg burd) Sojep Älug. 1535. — 28 Bitt. 4°. 
(1. 1.) m. Ttlef. — (L. 4°. 362).

407. Sivo prebigt vom Born, ©. 9)iart. Sutter. 
SBíttemberg. 9R.©.XXXVT. Am Ende : ©ebrudt gu 
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SSittemberg burd) Sofepl) Älitg. — 22 Bitt. 4o. (1.
l. ) ու Ttlèf. ֊ (L. 4". 36*).

408. Згоѵ fd)őne tröftlidje źrebiąt gu ©maifalben 
getl)an, burd) Ջ. War. 8iit. M.D.XXXVII. Am Ende: 
©ebrucït gu Sßttiember (so!) burd) Sofepb Älug. 
W.S.XXXVII. — 24 Bitt. (1. S. 1.) 4". Mit Ttlef.
— (L. 4°. 36!).

409. @in febr d)riftlid)e f'mpe augkgug՛ ober ben 
91euntjefienben fPfalm Seit cnarrant gloriam ©ei etc. 
©er fid) anljcbt, ©ie fdrncl ergelen bie efyre ©otteg,.... 
©rftiid) burd) ¿eren Sector War. 8. aušgerebt, bar՛ 
nad) burd) fPȘilip. Welond). íateinifd) gefaft, S3nb fol՛ 
genb burd) ©eorgium. ©pala. verbeutfcpt W.S.i'AAj. 
Am Ende: ©ebriuft gu ©rffurb bep Slnbreag flîau՛ 
fd)er. — 6 Bitt. 4°. Mit Ttlef. (1. S. 1.) — (L. 4°. 266).

410. Slufdegung beg pnbert vnb neunbten pfalmen. 
©iyit büß bomtnp meo. ©octorig Wartint Sutler Slu= 
guftiner gu Sßittëbergf. Am Ende: G ©ebriuft gu 
SBittenbergf Ьигф 3ol)än. ©runenbergf Blad) 6í)rift 
gepurt. 1 5 20 Sar. — 14 Bitt. 4°. Mit Ttlef. — 
(L. 4°. 25?)-

411. ©er ^ubert vnb ©iebeiigepenb gifalm. Slug՛ I 
gelegt burd) ©. Wart. 8iitb M.D.XXX. Am Ende: 
©ebruďt gu Söittemberg burd) ©eorgcii 9ÎI)aiv. — j 
33 Bitt. 4". (1. S. 1.) in. Ttlef. — (Ĺ. 4". 31»).

412. ©er bunbert unb ©¡eben unb givcngigft pfalrn 
auggelegt an bie (griffen gu Bügen pnn Siffianb. War՛ 
tinug 8utber. äßittemberg. M.Ď.XXIIII. — Drucker 
ist Melchior Lotter der Jüngere. 14 Bitt. 4°. (1. 1.)
m. Ttlef. Panzer 2146. — (L. 4°. 43’).

413. Ad librvm eximii magistri noștri magistri 
Ambrosii Catharini Defensoris Silvestris Prieratis 
acerrimi Refponfio Martini Lutheri. Vuittember- 
gæ, M.D.XXI. — 68 Bitt. 4°. (1. 1.) — (L. 4°. 233).

414. M. Luther, (Spn ©ermon von bem neuen 
©eftament. SBittenberg. 3ol;an. ©runenberg. 1520.
— 16 Bitt. 4n. (1. S. 1.) m. Ttlef. — (L. 4°. 27’). 
Weller 1582. Man lese bei ihm: War. 8. || Slug. || ՛.՛ ||

415. (Spn ©ermon von ber ivirbigen empfal)iing i 
beg bcpligemt waren 8cpd)namfj Gprifti, getl)ann am 
grnnbornffag gu Sßittembergf, pn fegenwertigfept beg 
©urd)leud)tigften фофдеЬогпё durften vniib Warg՛ 
graff gu SSranbenbiirgf к. bem Sungerë ©.W.Sutper. 
Simio ©omini W.S.A’A't. Wittenberg. Grunenberg. 
4 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. — (L. 4°. 27»).

416. Slin fermo burd) Warti. 8utl). (Scclcfia. gu 
SSitten. ©eprebiget von ben Sailbtnuffen. Sm Sar 
W.S.ææij. Sßitenberg. — o. 0. u. J. (Leipzig Mel­
chior Lotter.) 4 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. Weller 
2183 Anm. — (L. 4°. 272).

417. ©pn fermon || ©. Wartint || 8utl;erg. || Sßit= 
femberg. || W.S.ffij. Drucker ist Grunenberg. 4 
Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. Weller 2185. Handelt 
nicht von den Bildnissen, sondern war eine Pre­
digt am St. Johannis-Tage. Auf uns. Exemplare 

steht handschr. : Ipso die Johannis. Zeilenabthei- 
lung fehlt bei Weller. — (L. 4". 273).

418. Síin. Sermon. Äüi^ltd) geprebiget von So. 
9)lar. Sut. S3nb barbet) ben verftäb, wie' vii fra ft bie 
baitigen (Suägelia, über bie Concilio Went. 1522. 
— ó. 0. 6 Bitt. 4o. fl. S. 1.) m. Ttlef., Ttlhlzschn. 
und Hlzschn. auf Bitt. 6a- — (L. 4o. 23'5).

419. Síin ©ermo von bem popligen Greüti ®e= 
prebiget Slon S. 9)1. 8. 3m Sár M.D.XXII. Sßit» 
temberg. — 8 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (L. 4°. 23*).

42Ò. Síin. Sermon fecunbum Sucam am roj. von 
bem verbamptenn геіфе Sölan, 33nb beê feligenn ar= 
men Saxaro Äürfclid) geprebigett, S3. S. Silar. Suit). 
Յս Sßitten. Simio. SXS.XXÏI. — о. О. 6 Bitt. 4՞. 
(1. S. 1.) m. Ttlef. — (L. 4°. 23").

421. Luther, M. (ï i n inerďlidier Sermon von ber 
geburt SJlarie. — o. O. fLipsiæ. Mart. Herbipo- 
iensis.) 1522. 8 Bitt. 4o. (1. 1.) m. Ttlef. Weller 
2190, bei dem jedoch pplidien zu lesen ist. — 
(L. 4°. 23”).

422. Síin Sermon am näd)fteit fontag nad) Ollarie 
ýpmelfart. ®eprebigt gu Sßittemberg, burd) S. 9)lart. 
Sutbor. te. M.D.XXII. — o. 0. 4 Bitt. 4°. (1. 1.) 
in. Ttlef. — (L. 4". 23*).

423. (Siu fermo- gu wittemberg geprebiget von Ջ. 
9)1. 8 Sn ivaß mittel allein: bie fèligfept guerlägen 
feb. o. 0. u. J. (1522). 6 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. 
Ttlef. — (L. 4°. 23").

424. (M. Luther). (Sin Sermon von ijweperiep 
werdenn. Stern ein fleineS von bem glaubenn. — o. 
0. u. J. (Erfurt 1522). 4 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. 
Ttlef. Weller 2194. — (L. 4°. 2331).

425. M. Luther. (Spn Sermon ober ©aß (Suau= 
geltum Soban. 4. — o. O. u. J. (Bamberg, G. Er- 
iinger. 1523). 8. Bitt. 4°. (1. 1.) m. Ttlef. Weller 
2575. — (L. 4°. 25»).

426. Gin Sermon ©. öHartini SutberS. Stuff baß 
(Sivangelion 9)larci am ietften, bo bie aplf gu tpfd) 
faffen, offenbart fid) jn ber I)err GI)riftuß vnb fcpalt 
fren Unglauben vnb jt՝8 borgen bertigfait. SBittemberg. 
9)!.©.¡r,riii. — 8 Bitt. 4°. (1. 8. 1.) m. Ttlef. — 
(L. 4". 23").

427. (Spn Sermon bocto: 9)1 arti: Sutber am ®rue= 
neu ©onnerftag 9)l.©.ææiij Sßpttemberg. Drucker 
ist Grunenberg. 6 Bitt. 4°. (1. 1.) in. Ttlef. — 
(L. 4°. 27").

428. (Spn Sermon van bem bodjwerbigen Sacra՛ 
mente beß bP^igen waren (pd)nam§ (Sbrifti S3nbe van 
ben S3röberfd)oppen. Sinberworue ©ecomgeret bord) 
©. 9)larti. Sutber. tßuittemberd). 9)l.©.Hiij. — 14 
Bitt. 4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 7”).

429. Gin fermo, vonn ber funb ®ererd)tigfeit (!) vnb 
vrtail geprebiget burd) ©. 9)1. 8. gu Wittenberg Soban : 
Sím 16. — ô. J. (1524.) 4 Bitt. 4o. (1. 8. 1.) m. 
Ttlef. — (L. 4°. 23").
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430. Son ber funbe rotbber ben Jpeiii^en geift, 
6in Sermon. Son 6priftu8 brübern onb fcpiueftern, 
©in anber Sermon. 9Jtart. Sutp. 9Jt.2).XXIX. Am 
Ende: ©ebľiidt gu Wittemberg burd) ©eorgeit Špatu. 
9R.2l.XXIX. — 18 Bitt. 4". (1. S. 1.) m. Ttlef. — 
(L. 4°. 315).

431. (Sin Sermon rom (Sreuțș rnb leiben, onb 
wie man fid) báréin főiden fol. 2). Start. Sutp. 
Wittemberg. 1531. Am Ende: ©ebrudt gu Wittern» 
berg burd) £anê Suffi. 9R.25.XXXI. — 12 Bitt. 4o. 
(3 1. S. L) m. Ttlef. — (L. 4°. 294).

432. @pn Sermon 5)octori§ Sčartini Sutteré, auff 
beB ©tvägelion Suce, yiiij. (Sín тёіф mad)t ein groß 
űbenteffen. Wittemberg. — o. J. 4 Bitt. 4o. (1. 1.)
— (L. 4o. 23’).

433. Son J)em touben onb Stuinen Starci, vij. 
am gtvelffteu Sontag nad) bem ad)ten ber ÿfingften, 
burd) S). Siartinu Sutler gu $8ittenberg geprebigt. 
D.M.XXII. (!) — о. 0. 6 Bitt. 4°. (1. S. І.) 'm. Ttlef.
— (L. 4°. 23'").

434. De hvmanis traditionibvs vitandis. Item. 
De iniqvo mammwne, Lvcae XVI. contienes. Mar­
tino Luthere authore. Basileae anno post Chritvm 
(sic!) natvm M.D.XXV. Excudebat Thomas Volf- 
fivs. — 26 Bitt. 8°. Mit Ttlef. — (L. 8°. 21«).

435. Scrmanung gum Sacrament beg leibê onb 
bluté onferê ýerrn. 9Rartinug Sutper. Am Ende: 
©ebrudt gu toittemberg Ьигф Sofepp Hug. St.S.ŕE.Tí՝.
— 32 Bitt. 4o. (3 1. S. 1.) Bitt. 1 mit Titel fehlt 
uns. Exempl., der oben gegebene steht auf Bitt. 
3lij. — (L. 4". ՅՐ).

436. Sorclerung Soctorié SJlartini Sutper etlider 
Slrtidel. pu fepnë (Sermon, von bcm pepligen Sacra» 
ment. — о. О. и. J. (Wittemberg, I. Grunenberg 
1520). 4 Bitt. 4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 27я).

437. Warnunge 2). 9Rartini Sutler, Sin feine lie» 
ben 2)еиЬ|феп. Wittemberg. 1531. Am Ende: ®e= 
brüdt gu Wittemberg burd) ^ané Suffi 9R.25.XXXI.
— 32 Bitt. 4°. Mit Ttlef. (1. S. 1.) — (L. 4°. 26*).

438. Warnunge 2). 9Jtartini Sutler: an feine lie» 
beit 2)еиЬ)феп. Sor etlidten Saren де(фгіеЬеп.... 9Rit 
einer Sorrebe (Ppiíippt 9Relantpon. Зи Softod. ©e= 
brudt Ьигф Subervig 2)iep. M.D.LII. — 40 Bitt. 4°. 
(3 1. S. 1.) — (L. 4°. 43}

439. WSber bie Seubifd)e vnb 9Jiorbifd;en rotten 
ber Saturen bie veter bem fd)ev beg peiligen ©liait» 
geltens іеііфііфеп îviber alle Ďberfeit )іф fețjeit vnb 
empören 9Jiartinu8 Sutler. Síntivort Sopaniő ©odej 
Von Wendelftein. @ptt furper begriff von auffruren 
vnb rotten ber Saturn in popem $eutfd)lanb biß Sar 
begangen. Slnno 9)ł 66666 TTS. 9Rartínuê Sutper 
íuiber Spornag 9Runper. @pn vßßug 9Jiar. Sutper 
ivibber ben geiftlidten ftanbt in. S.rç.rij. artifeln. Am 
Ende: ©ebrudt gu ©veilen bp mir Bieter quented. 
Slnno Domini. 9)Í.D.Hv. — 36 Bitt. (1.1.) — (M. 

4°. 7 223). — Weller 3364. bei dem aber fcpep; upjug 
und 8.Щ] gedruckt ist.

440. SBiber ben 33i|d)off ju 9Jtagbeburg Sllbrecpt 
©arbinal. Ջ. 9Jtar. Lull;. 1539. — (Wittemberg, 
Nickel Schirlentz). Das Exmpl. ist nicht vollst., 
sondern umfasst nur Bitt. 1—32. Es scheint ein 
Bogen zu fehlen. 4°. Mit Ttlef. — (L. 4°. 26'9).

441. Sßibber bie Süllen bes ©nbdjriftê : Sector 
SJlartinug Sutper. Shiittembergf. Jni Sar. Ж.Э.Тг.
— 30 Bitt. 4". (1. S. 1.) — (L. 4°. 312).

442. SBpber ben gewatete. man ©ocleum Ջ. 9Jtar= 
tini Sutler J ср oner beppaib nom glauben onb werfen. 
SBittemberg im 9JL5).yríij. Sar. — 10 Bitt. 4°. (1. 
1.) — (L.' 4°. 23'6).

443. Sßibber bie ppmelifcpen proppeteu, non ben 
bilbern nnb Sacrament re. SJlartinuê Sutler, ©ebrudt 
ju wittemberg. — Drucker ist Melchior Lotter der 
Jüngere. 1525. 44 Bitt. 4°. M. Ttlef. (1. S. 1.) Wel­
ler Suppl. 357, bei dem aber SBittemberg gedruckt 
ist. — (L. 4°. 27'4).

444. 5)a§ anber tpenl wibber bie ppmlil'cpen pro» 
ppeten nom Sacrament. SJlartinug ťutper. ©ebriid (!) 
ju SBittemberg — Drucker ist Melchior Lotter der 
Jüngere. (1525). 60 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef.
— (L. 4°. 27'6).

445. Sßibber baê btinb nnb toll nerbamniê ber fie= 
benjepen artiäel non ber elenben jd)enblid)en nniuer= 
fitet ju Sngolftat auggangen. 9Rartinuë Sutler. Stem 
ber SBienner Slrtidel wibber țpaulum Speratum lampt 
fepner antwort. Am Ende : SBittemberg. 1524. .— 
24 Bitt. 4°. M. Ttlef. (1. S. 1.) Panzer 2188. — 
(L. 4". 263).

446. 3)0n ber SBindelmeffe nnb pfațten weihe. Ջ. 
Wart. Lutter. SBittemberg. MDXXXIIII. Am Ende: 
©ebriidt ju SBittemberg burd) Stiefel Sd)ir(cnt> MD 
XXXIIII. ֊ 56 Bitt. 4°. (1.1.) m. Ttlef. — (L. 4". 29 ').

447. Commentant in epiftolam Pauli ad Roma­
nos, hoc anno M.D.XL. recogniti & locupletati. 
Avtore Philippe Melanthone. Vitebergae, Anno 
M.D.XL. Ain Ende: Impressvm Vitebergæ per Io- 
fephum Clug. Anno. M.D.XLI. — 288 Bitt. 8°. 
(2 1. 1.) m. Ttlef. — (L. 8°. 62').

448. Epistola Philip. Melanch. de Conventv Av- 
gvstano. Am Ende : Impreffum Wittemberge apud 
Iofephum Clug. Anno XXX. — 20 Bitt. 8°. (1. 1.)
— (A. 8". 288Ղ

449. (Stlid) 6priftlid)e bebenden non ber Wefs 
oub anbere ©erimonien. Somait, borner. ^ЬШр- SJte= 
ïand)tpou. SBittemberg 1.5.25. Am Ende : ©ebrudt 
ju SBittemberg «ßang SBepp. W.Sjpn. — 10 Bitt. 
4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. Weller 3339, der ©Шфе 
druckt. — (L. 4°. 2332).

450 ^eubtartifel (§.ргі)11іфег Sere, im latin ge= 
nanbt, Son Speologici, ©twa non Sector Sufto Sona 
in ©eutfepe fprad; gebracht, jepunb aber im M.D.LV.
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jar, ЗЗоп 9)Мапфоп iviberumb burci)jeȘen.
1558. Am Ende: ©ebrucft հա Sßittemberg, burd) 
Seit (Sreuser. — 9, 358, 9 Bitt. 4o. 2 Exmpl. d.
2. fehlt das Ttlbltt — (L. 4o. 24 u 102).

451. Miffae chriftianorum Contra Luteranii mif- 
fandi formulă Affertio Anno MDxxIIII. — o. O. 
(Leipzig. Mart. Herbipolensis 1524). 22 Bitt. 4o. 
Mit Ttlef. ֊ (M. 4°. 7221).

452. ®a@ Ьеггііфе 9Kanbat 3^eju ©íjrifti unferé 
ýerrn vnb ýeilanbeé 2c. ®eí>et bin jmt bie gantée 
roelt, viib prebiget ba§ Guangelium etc. 9)íarci yvj. 
ge^anbelt. ®пгф Ջ. ălmbroftum 9Jțoibannm ipfarberr 
gu Sreflaiv, 9Jlit einer Scrreiiebe 9Jłart. Sutler Sßit« 
temberg. Am Ende: ©ebrucît gu SBittemberg Ьигф 
^eter (Seift. 9Jl.®.XXXVII. — 100 Bitt. 4". (1. 1.) 
in. Ttlef. — (L. 4°. 86').

453. In Danielem Prophetam Ioannis Oecolam- 
padij libri dúo, omnígena & abftruliore cum He- 
bræorum tum Græcorum fcriptorum doctrina re­
ferii. M.D.XXX. Basileæ apud Thomam Volfivm 
An. M.D.XXX. — 4 unbez., 156 bez., 6 unbez. 
Bitt. — (L. 4°. 522).

454. In Prophetam Ezechielem Commentaries 
D. Ioan. Oecolampadij, per Vuolfgangum Capito- 
nem æditus. De obitv eivs Epistola S. Grynaei. 
De uita eins Vuolfgan. Capito. Argentorati Apvd 
Matthiam Apiarium. Anno M.D.XXXIIII. — 20 
unbez. und 306 bez. Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (L. 4°. 52').

455. Ioannis Oecolampadii de Genvina Verbo- 
rum Domini, Hoc eil corpus meum, iuxta vetv- 
ftiffimos authores, expofitione liber. Am Ende: Ba­
lhém. Anno 1525. — 88 Bitt. 8°. (4 1. 1.) — 
(L. 8". 21»).

456. 3)aè Sľeftamet Seju SȘrifti, baê man Ьі(фег 
genent bat bie 9)lefp, ѵегІей(|фі bürd) Soanrteg ®e= 
cõlampabíon, etc. 9ln. 9R.®.jæiij. — о. О. 8 Bitt. 
4o. (1. 1. m. Ttlef.) Weller 2713. — (L. 4o. 2333).

457. Primus \ Tomus Operum Origenis Ada-
Secundus I mantij: Venudantur in edib9 
Tertius í Ioannis parul : et Iodoci Badij 
Quartus I Afcëfij.

4. Ende. 1512. I. 44, 190 Bitt.; II. 2, 158 Bitt; 
III. 6, 224 Bitt.; IV. 2, 176 Bitt. fol. Mit Ttlef. 
Ebert 15209. — (N. fol. 75).

458. ®er von örlemunb fd)rifft an bie gu 3(lftebt, 
toie man (§фгі(11іф (ефіеп foil. Svittemberg. 9)1.®. 
XXIIII. — o. O. u. J. (1524.) 2 Bitt. 4°. Mit Ttlef. 
— (L. 4U. 43«).

459 Philonis Ivdaei Alexandrini, libri antiqvi­
tat vm. Qvaestionum et solvtionum in Genesin. De 
Essaeis. De nominibvs Hebraicis. De Mvndo. Ba- 
sileae per Adamvm Petrvm, M.D.XXVII. — 4 Bitt., 
142 S., 1 Bitt. fol. — (N. fol. 85').

460. Swie= I, tych Iłów á (praw || Pańikich, które 
tu fpra= ¡I wował Pan á Zbáwicyel [| náý ná rhym 

fwiecye, iáko práwy || BOG, bedacz w cżłowie- 
cżeńfthwie fwoim, || KliOYNIKA, albo POS­
TILLA, Bob II fkim iezykiem á proftym wykła­
dem, też U dla proftakow, krotko vcžyniona, || y ná 
wielu mieyfczach nád pirwfze wydanie po= || pra­
wiona. II Cum Gratia ¿ÿ Priuileglo. Am Ende: 
W Je" K. M. TYPOGRAPH Máciey Wirz- 
bietá imprimował 1571. — 14, 358 Bitt. Mit Ttlef. 
u. 1 Hlzschn. fol. Rarissime. — (L. fol. 132').

461. Primasii Yticensis, commentariarum Libri 
quinque in Apocalypllm Ioannis Euangeliftæ, ante 
mille anuos ab autore confcripti, nuncqg primuni 
æditi. Robertas Vvinter, Basileae. 1544. — 320 
Bitt. 8o. — (N. 8“. 20).

462. Magnencij Rabani Mauri De Laudib9 láñ­
ete Cruciș opus, erudicione verfu profaqg mirifi- 
cum. Am Ende : Phorçheim. in ædibus Thome An- 
fhelmi. Martio menie. M.D.III. Sub Illuftri prin­
cipe Chriftofero Baden v co — 10, 60, 16 Bitt, 
fol. (1. 1.), Ebert 10329. — (A. fol. 38').

463. Rhapsodiae sive preces divrnae in gratiam 
puerorum & fcholarum congeftæ. Tigvri apvd Chri- 
ftophorum Frofehouerum. — o. J. 36 Bitt. 8°. (1.
S. 1.) Exemplar Zwingli’s. — (A. 8°. 2003).

464. Sialogub Den ber fd)ßnen prebigt, bie ©l)rt= 
քէսՑ Sue. 24. von Șerufalem bib gen ©maub ben 
freien j ungern am SDftcrtag, aub 9Jtofe vnb allen 
^ropfteten getfțan bat, Surd) Ջ. Srbamtm fRȘegium. 
1537. Am Ende: ©eben cf t gu SSittembcrg burci) 3o= 
fepl) .Klug. — 276 Bitt. 4°. (1. 1.) in.՝ Ttlef. — 
(L. 4". 36«).

465. Sab ЗЗиф ber Шteeter, beb 3fraelitifd)en 
volcfb, remiid), SBoȘer bie (Spnagog, bab eoíf ®ol= 
teb, ober bic Яігфе, jren Drfprung babe. Ulub 55ibli= 
|"феп ^tfforten vleiffig gegogen. ¿Bittemberg. 1536. 
Am Ende: ©ebrueft gu SSittemberg burd) (Georgen 
IRlfaiv. — Verfasser: Wolfgang Rus. 24 Blatt. 4°. 
Mit Ttlef. (1. S. 1.) — (L. 4°. 26").

466. ©ab Sțjefub fRagarenub ber leare 9Jiefftab 
fei), ©in Senbbrieff, Sabbi Sámuellé eon Sfrael. 
SerȘalben bie Síiben auf) feinen anbern warten bürgen. 
SBittemberg. XXXVI. Am Ende: ©ebrueft gu $ßit= 
temberg Ьигф ©eorgen IJtȘaiv. — 36 Bitt. 4°. (1. 
8. 1.) — (L. 4°. 29՛=).

467. ©in ЗЗііфІеіи, eon bem Sanne, vnb anbern 
Äii^enftraffen, Stub ©otteb SBort, 3lub @ро)1оІііфег 
Sere, vnb traten, Slub ber Sćiter ЗЗііфег, Sub aub 
nuferer furnetneften Зфеоіоден ©Փրւքքէրո gufamen ge= 
gogen. Surd) ©rafmum ©arcerium ëuperintenbenten 
gu ©ibleben, gefteűet. Am Ende: ©ebrueft gu ©ible= 
ben, Ьигф Šrbannm ЛаиЬі)ф. 5R.S.LV. — 68 Bitt. 
4o. (1. 1.) — (L. 4". 43В.

468. 6reuç.biid)lein Sarinnen nier vnb givengig 
$г)афеп vermelhet werbe, Sarumb bie reine Sere 
beb ©uangelij, treive fßrebiger, vnb frome ©griffen, 
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ene Grettțj vnb Setben nid# fein mögen. 5)urd) @raf= 
mum Sarcerium. Sefcprieben im 3ar 1549. Mit einer 
Vorrede Philippi Melanthons, oo geipgig. co Am 
Ende: ©ebrucft gtt getpgtg burd) ißaleiit'iii Sapft. 
1549. — 136 Bitt. 8°. (3 1.1.) m. Rndef. jed. Bitt. 
— (L. 8°. 22').

469. Ser fcplüffel SDattib. 3d; fdjleüp auff bie 
finfternif; (Sgppt ճրօքէ meine freünbt, und) bem fid)8 
begibt. 3u ben bie Sonne in frafft mag pan 9Jîit 
ȘPparaon anberft vmb gan Sm fein narren fölben ¿ep= 
gen Sod), bie fröfd) mag npemant gefdpveigen. Am 
Ende: SJb.S.yiif. jar bes britté tagS Sanuarij. — 
о. 0. 12 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (L. 4°. 23").

470. Sillen brubern gctt breSbeit bl) bett @tvait= 
gelio ^olt fein. $ßunfd)t ©eorge Scponicpen ju ©píen» 
burcf. bl) ©enabe ©otteS. — o. 0. u. J. (1523). 6 | 
Bitt. 4°. (1. S. 1.) Weller 2676, der aber das Buch 
nicht gesehen hat. — (M. 4°. 72").

471. Georg Schönichen. S@n acbtbarn tmb pod)= 
gelerten git Sepppcf, ÿetro ȘUtofellano lectori, ödtfeen» 
fart prebiger gu S. Nicolao, 91 n b ree (Samiciaito, ntep» 
neu gunftigen регги vnb lieben brübernn pitit ©prifto 
Spefu etc. — o. 0. u. J. (1523). 6 Bitt. 4°. (1. S. 
1.) Weller 2677. Man setze bei ihm hinter -iliectori 
ein Komma und in der Unterschrift hinter (Sprifti 
einen Punct. — (M. 4°. 72").

472. @pn tröftlidte ©priftenlicpe vnbenveifuitg : 
vttnb verftanb be§ eüfferlicpen vnb jnnerlid)cn ivortß 
®otte8. Stufe einen uralten bütplin tviber neto ge» 
էրս (ft. — Von C. Schwenckfeldt ediert, o. O. u. J. 
(1523). 6 Bitt. 4°. (1. S. 1.) Weller 2720, der das 
Buch aber nicht gesehen hat. — (L. 4°. 402).

473. Befanbtnuß vom papiigen Sacrament bc8 
Seib8 vnb _S31ut8 Gprifti, auff Șrag vnb Sliitivort ge= 
ftellet. (Safpar Scptvencffelb. ©emepret, vnb über bett 
erften Srucf lveptter erfläret. M.D.XXXIIII. — o. 
0. 36 Bitt. (1. 1.) — (L. 4°. 40').

474 C. Schwenckfeldt. Slín fepimer (&priftlid)er 
fenbbrieff vnb beriept S3 ont ©lattben onb ©rfaubtnuS 
ber ®öttlid)en Srepainigfait. M.D.XLVII. — о. О. 
20 Bitt. 4°. (1. L) — (L. 4°. 40Ղ

475. C. Schwenckfeldt. ՉՅօո ber Speife be8 @= 
ivigett 8-ebett8. Stern. Slin Sínlaitiing gum redden ver» 
ftanbt Ье8 fed)ften UapittelS SopanniS, vnb be)8 $er= 
ren 9tad)tmal8. ®. S. SJLS.XLVII. — o. 0. 20 Bitt. 
(1. S. 1.) — (L. 4U. 40*).

476. Slbleinung 5). 8utper8 æalebietion, fo erft 
burd) ^lacium Síípricum tviber mid) im էրսcf iff pu» 
blicirt morben. ©afpar Scpmencffelbt. Item. $om red)» 
ten grunb vnb verftanbe bef8 S). Sacraments beS 
»errett %ad)tmal8. MDLV. — o. 0. 44 Bitt. (1. 1.) 
Sehr selten. — (L. 4°. 40e).

477. C. Schwenckfeldt. 33om leerampt beS neto» 
en Seftamentê. Sa8 fpein prebicant ber nid)t from 
iff vnb (Soltiéiig lebt, baS ©uangelium ©prifti vor

©ott f()aii félteid) mit frud)t prebtgen. ($. ®. 1555.
— o. 0. 28 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (L. 4°. 40').

478. Ջ if; feint bie artidelï. f; o magister SMrfactuê 
fefwfer иен 9Jtu nd) en burd) bie b ւ՝ b e tut f d) u [[, țț u 3n= 
gelftabt berebt am abent vnf;er fraiven geburt necbften 
verfd)ine ivliberruffeít vn verwvrffen bat. Wi.S.i^iij. 
Srefí'aw. — Drucker: Gasp. Lybisch. 4 Bitt. 4o. (1. 
1.) m. Ttlef. Weller 2347. Der aber 9)txítnd) || en 
druckt. — (L. 4o. 432 ').

479. Senno de cofeffione Sacramentali an Con­
fessio prorsvs Homilii Mortali ad verte beatitudinis 
vitám fit necessa, An ne, quem nuper edidit frater 
Auguftinus Alueldianus ordinis minorom lector 
facrarum litterarum. — о. O. u. J. (Leipzig). 14 
Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (M. 4o. 7220).

480. ©ritoberung mib verfunbung: beg || ©bein 
vn vefte iÿrancifco vb Sicfingen, 511 @ber || bürg, an 
vnb íviber sJ)routnciaí priorén vnb (5on= || ventea fPre= 
biger orbené teutfd)er nation vn fitnber« || lidjeit Srü= 
bér Sacoben von bér I)od)ftrateu, and) || prebiger or= 
benő, von ive gen vnb namen, béé l)od)= || gelerten vnb 
iveitberümbten bent Soraim 9Íeud)= || ling baiber Sted)= 
ten bodor, feiner erlangten @jcecu« || torial Șalben ic. 
J (Holzschnitt). Am Ende: Չէոոօ ic.jtjr. — о. О. 
4 Bitt. 4o. (1. S. 1.) Weller 1268, bei dem aber 
Fehler vorhanden. — (E. 4°. 309").

481. Fascicvlvs rerum Expetendarvm ac fugi- 
endarum. In quo prímu continetur Concilium Ba- 
filienfe: quod Aeneas Sylvius (qui poftea Pius-. IL 
eft appellatus) & eidem Concilio prælens interfuit, 
fideliter, & eleganter confcripsit. Anno M.D.XXXV.
— 0. 0. (Coloniæ, Iafpar Gennepæus.) Herausge­
ber: Ortuinus Gratins. 4, 242 Bitt. fol. Mit Ttlef.
— (M. fol. 12).

482. @itt Śljriftlid) ertnnermtg vnb ЗЗоггеЬе, vor 
ber Sateinifd)en Śibel, erftlidț gu fParig jun Srancf= 
reid), vnb folgenb 31t Յէոէօրքք jnn ŠBrabant gebruďt, 
neivlid) auggangen, SBittemberg. ШІ.Ф.ХХХѴІІ. Am 
Ende : (Nebruďt 31t Sßittemberg burd) -fpané Suffi. 
ШІ.Э.ХХХѴН. — Verí : Georg Spalatiiius. 12 Bitt. 
4°. (1. 1.) — (L. 4°. 26").

483. ißiergeben vrfadjen, bie ЬіПіф jebermait be= 
wegen folien, ben @Șeftanb lieb vnb bod) git babéit 
vnb aditen, ®id) gerne báréin gubegeben, $nb ben- 
felbigen erlid) vnb wol, trewíid) vnb freunblid) gu 
Șalten, burd) ©eorgium Spalatinum Slug ber heiligen 
®őttíid)eu fdjrifft gezogen. 1531. SSittemberg. — 8 
Bitt. 8“. (1. 1.) — (J.՝8°. 131").

484. @l)ii neiveg ivunberbarlid)g S3et)d)tpüd)lein, 
in bem bie warhafft gered)t bei)d)t vnb puefjfertigfeit 
@hriftenlid)en gelert vnb angegapgt wirt, vnb fürtftu 
феп alle Sprannet) ertid)ter menfd)lid)er bepdit auffge= 
haben, gu feliger rew, frib, vnb frewb, ber armen, 
betrübten vn gefangen gewiffen. ®. Sacobug Strauf;, 
(Scclefiafteg gu (Spfennad) in Thüringen. — 0. O. u. 
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J. (1323). 16 Bitt. 8°. (1. S. 1.) m. Ttlhlzschn., der 
auf Bitt. 2a wiederh. ist. — (L. 4°. 23").

485. (Syn verftenbig troftlid) leer über bag wort. 
Sanct ^auluS. ber menfd) fol fid) íelbg probieren, 
ilnb alfo von bent broi effen vnb von bent féld) Irin« 
den Յս dpall Sm intaH võ Sector Sacob Strauf; 
geprebiget. 9)ŁS.XXij. — о. О. 16 Bitt. 4o. (1. S. 
1.) — (L. 4o. 23”).

486. kuangeliu von ben sebeit pfunbeit 9)latthei. 
am цѵ. mitt fd)őner d)riftlid)er vfdegung 9Jlid)ael 
Styfelg von kffjlingen. — о. О. u. J. (1522). 32 
Bitt. 4o. (1. 1.) in. Ttlef. Auf Bitt. ՅՐ ein Hlzschn.
— (L. 4°. 23ю).

487. Soannig Sattler! be§ heilige lererg Prebig, 
faft fruchtbar յս eint recht d)riftlid)en leben, ©etrucft 
ju žBafeí. Зіппо 9)1.5).XXI. — Drucker: Adam 
Petri. 20, 318 Bitt. fol. (1. S. 1.) m. Ttlef. — 
(G. fol. 3).

488. Opera Q. Septimii Florentis Tertvlliani. 
Basileae, An. M.D.XXVIII. Mense Martio. — Dru­
cker ist Proben. 10 Bitt., 692 S., 12 Bitt. fol.
— (N. fol. 852).

489. Verlegung gemad)t || von 93rubcr Solían Se= 
bel ț))rebiger || Drbeg Äet^ermeifter: u. s. w. — о. 
О. и. J. (Leipzig, М. Lotter. 1518). 16 Bitt. 4o. 
(1. 1.) Weller 1149. — (M. 4°. 72s).

490. Antwort «ßieronymi Sungerfjljcym vo £)ch= 
fenfart auf Sorten Sd)onigë von kylenburg hujd)rey= 
bett. Am Ende : Geben im M.D.XXIII. Iare. — о. 
O. u. J. (1523). 4 Bitt. 4°. Mit Ttlef. Der Text 
mit Antiqua gedruckt. — (M. 4°. 72”).

491. Geschichte des Papst Urban. Beginnt 
Bitt. 1a : Byl wrzymye Papyefch : gynyen у em || ban : 
then. u. s. w. Bitt. 4b z. 12: ye rzeczczye nabo- 
fjnye. Amen. Bitt. 5a: (Sg ift geweft eju || 9lom ein 
Sobft 3>rbanug II genant u. s. w. Bitt. 8a schliesst 
die Schrift: Sie || bag begern fpredjen auf; innigfeit. 
Sim. — o. 0. u. J. (Wahrsch. vor 1500 gedr.) 8 
Bitt. 8°. (1. S. 1.) — (L. 8°. 752).

492. ærfad)cu fo bie (SȘur vnb dürften : auch 
istenbe vnb Siebte, ber befentnig, warȘafftiger, ®őtt= 
lid)er, vnb (Suangelifdjer 8a(՝r (sic!), allen Königen, 
Roheiten, vnb potentaten, ber UbriftcnȘeit, Surd) 
jr fd)reiben, ju erlernten gegeben, Sarümb fie 33apft 
IPauIi, beg namenë beg britten, auggefdjrieben kon­
cilium, u. s. w. SSiteberg, ՉԽոօ M.D.XXXVII. — 
Drucker. : Georg Rhaw. "16 Bitt. 4°. (3 1. S. 1.) — 
(L. 4°. 26 ՚տ).

493. Unterricht ber tßifitatorn an bie Pfarljern 
ym Äurfürftentl)um ju Sad)ffen. SSittemberg. 1528.
— o. 0. (Leipzig, Niclas Schirlenz). 32 Bitt. 4°. 
Mit Ttlef. — (L. 4°. 43s).

494. kȘriftlid),e 5Iuglegung ber fd)önen vnb Șerr» 
Ііфеп ^ropbecey kfaie, von bèr heiligen (Seburt vnb 
9№enfchheit khrifti, troftlid) allen lieben (SȘrîften. 

Sittel) 9Jt. 5?attí)L՝ÍL՝memn SSagner, eprijén՛ հա ©íau= 
djenv. ©ebrueft 511 Seipgt.i burd) $ճօ(քք ©unter 9R.S.LI.
— 16 Bitt. 4". (1. S. 1.) — (L. 4". 43՛").

495. äßib' be [)uubtjd)alcf un tvbfeinb beS men= 
|d)ë qeivtffen, ivie man ben [tiden jed. — o. O. u. J. 
4 Bitt. 4°. (1. S. 1.) m. Ttlef. ֊ (L. 4°. 232 ).

496. (Srnftlid) (jánblumj ber Sniuerfítet 51t $ßit= 
tender^ mi ben Surdțleiid^tieifteu ^edißebornen (Sí;ur= 
fürfteii vnb Retten, ýertuí^ ^ribrid) ven Sadden, bie 
SJlef; betreffenbt. — o. O. u. J. (Wittemberg 1521). 
12 Bitt. 4°. (1. 1.) m. Ttlef. — (L. 4°. 233ti).

497. Commetaria in Sacrosancta quatuor Ohn­
ili Euangelia ex Chryfoítomi aliorum’qj veterum 
feriptis magna ex parte collecta, Autore quittera 
Euthymio Zigabono, interprete vero Ioanne Heu- 
tenio Nechliniëfi Hieronymiano. Parisiis, Apud. Ma- 
thurinum Dupuys, 1547. — 32, 430 Bitt. 8°. — 
(L. 8". 18).

498. Opera D. Hvldrychi Zvinglii, uigilantif- 
fimi Tigurinæ ecclefiæ Antiftitis, partira qui dera 
ab iplo Latine conferipta, partira nero è uerna- 
Culo fermone in Latinum translata: 4 Torai. — 
0. 0. u. J. (Tiguri, Froschouer. 1545). I.: 52, 380 
Bitt. (1. L); II.: 589 Bitt.; III.: 392 Bitt.; IV.: 26 
(1. 1.) Bitt., 599 S. fol. — (L. fol. 40, 41, 42, 43).

499. In Evangelicam Historiara de Domino no­
stro Iesv Christo, per Matthaevm, Marcvm, Lu­
cáin, & loannera confcriptam, Epiftolas’q; aliquot 
Pauli, Annotationes D. Hvldrychi Zvinglii per Le­
onera Iudæ exceptæ & æditæ. Tigvri Excvdebat 
Christophorvs Frofchouerus Menie Auguilo, Anno 
M.D.XXXIX. — 26 Bitt. (1. 1.), 599 S. fol. — 
(L. fol. 44).

3. IURISPRUDENZ.

500. Sylvestri Aldobrandini Ivrecons. Floren­
tini, In primum Inftitutionum Iuftiniani librura, 
Annotationes. M.D.XLVIII. Am Ende: Vcnetijs in 
officina hæredum Lucęantonij Iunie Florentini. 
Menfe Ianuarie M.D.XLVIII. — 36 Bitt., 330 S., 
1 Bitt. 4°. — (О. 4°. 10).

501. Repertorium cofiliorum Alexandri de I- 
raola. Septem voluminum Confiliorum. I. V. do- 
ctoris confumatiffimi Alexandri Tartagni Imolenfis 
Repertorium: regulatiffime per eiufdem. I. V. acu- 
tiffimum interpretem 2 regiuni cöfiliarium: domi­
num Joannem de gradibus aggregátum. Am Ende: 
G Imprefium Lugduni per honeilü virum Jacobe 
myt: Impends honeíti dni domini Lucemburgi de 
Gabiano fociorüqj eins. Anno dni. M.D.xxix. prima 
Septembris. — 78 Bitt. gr. fol. (1. 1.) Mit Ttlef.
— (0. fol. 22՛).

502. Primum volumen Confiliorum Alexandri. 
Confiliorum iuris. V. Doctoris cõfumatifíL || mi: Do-

6
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mini Alexandri tartagni Imolen. Pri= || ma pars etc. 
Am Ende: Opus || aureum vtiliffimum 2 lumina com- 
mendatione dignum Lug || duni Iacobus myt im­
primebat. — (0. fol. 222).

503. Secundü volume Confiliorum Alexandri, 
etc. Impresia Lugduni etc. Anno dni M.D.xxix. etc.

504. Tertium volumen Confiliorum Alexandri, 
etc. Impressum Lugduni etc. Anno dni MD.xxix. etc.

505. Quarto volumen Consiliorum Alexandri etc. 
Impreffa Lugduni etc. Anno dni Mcccccxxix. etc.

506. Quintum volumen Confiliorum Alexandri 
etc. Impreffa Lugduni etc. Anno domini M.D.xxix. 
etc. — I. 112 Bitt. (1. 1.) m. Ttlef. ; II. 156 Bitt. 
(1. S. 1.) m. Ttlef. ; III. 94 Bitt. (1. S. 1.) m. Ttlef. ; 
IV. 100 Bitt. Mit Ttlef. ; V. 136 Bitt. (1. S. 1.) m. 
Ttlef. gr. fol. — (0. fol. 222՛ 3՛ 23'՛ 2՛ 3).

507. Summa do. Azonis. <1 Summa aurea Do­
mini Azonis iurifconfultorum facile principis nu- 
perrime qua diligetia fieri potuit caffigata, 1532. 
Am Ende: ex inclyta vŕbe Lugd’. opera Francifci 
Fradin imprefforis feduli : fumptibus vero honefti 
viri Hugonis de Porta anno falutis noftre. Mccccc 
xxxij. — 16, 248 Bitt. fol. Mit Ttlef. — (0. fol. 382).

508. practica 53albt. Q ÿerutiiiê ac vere aurea 
practica turtê vtríufq, menardje ac luminiș bi՝mini 
Šíalbí be älbalbiS be ^erufio nou jolu abuocatiS: 
veto peuratorib9: 2 alijé practicantibuS fumme nece= 
ftaria: cum abbitionib9 bnt Sintonij be (Sremonte. 
1528. Am Ende : Q Smpreffunt Suqbuni in calco= 
grapfyta biltgetiffimi tprefjoriS 'llntonij 'Blandjarb 'Лппо 
bni. УЛ.ссссодпяц. bie vero. vj. gebruarij. — 12, 
96 Bitt. 8°. Mit Ttlef. — (О. 8o. 13՚).

509. Volumen cü cafibus Bartoli et Angelí 
fuis in loéis nouiter additis. Am Ende: (I Impref- 
fum per Magiftrum Nicolaum de benedictis. Anno 
domini. M.cccccvij. Die v’o. iiij. mentis Augufti. — 
o. O. (Lugduni). 204 Bitt. gr. fol. (1. S. 1.) — 
(O. fol. 15).

510. Bartolus fuper prima parte digefti veteris 
cum additionibus domini Alexãdri de imola. Neo­
non cum additionibus nouis. 2 cum fummarijs et 
diuifiöibus Spe. J. V. doc. domini Bernardini de 
Lădriano mediolanëfis. Am Ende : Impreffa Lug­
duni per magiñru¿ Nicolaum de Benedictis. M.ccccc. 
iiij. die. V. Marții.

511. Bartolus fuper fecunda parte digefti ve­
teris etc. Impreifum Lugduni etc. Anno dni 
M.ccccc.v. etc.

512. Bartolus fuper prima parte digefti noui 
etc. impreffa Lugduni etc. Anno dni M.ccccciiij etc.

513. Bartolus fuper fecunda parte digefti noui 
etc. Impreffa Lugduni etc. Anno domini M.ccccc 
iiij. etc. — I. 202 Bitt. ; IL 150 Bitt. (2 1. 1.); 
III. 172 Bitt. (1. L); IV. 256 Bitt. (1. L), gr. fol. 
— (O. fol. 16, 17).

514. Clementine. Clementinis argumentu. Se- 
quentia dare icio. Capita fex fupra centum. Leges 
abfqj prohemio. Am Ende: Finis impofitus eit in 
inclyta vrbe Lugd’. Opera Francifci fradin. Anno 
gratie. M.cccccxj.xviij. v’o die Auguiti. — 76 Bitt, 
gr. fol. — (O. fol. 402).

515. Codicis Iuiliniani ampliffimü argumentum 
etc. Am Ende: Anno domini. M.cccccxij. die vero, 
xxiij. Iunij. In inclyta vrbe Lugdunen. Opera Fran­
cifci fradin imprefforis. — 372, 16 Bitt. fol. (1. 
S. 1.) — (0. fol. 20).

516. S)aö alte || Solmifd)e || í)ted)t. || (Verzierter 
Strich.) И CICERO. || Magna eit vis vetuftatis & 
con= II fuetudinis. || (Ein Blatt). || 1584. Am Ende:

Sőlmifd) Шеф! iff aug einem Sliten bud), || 
toeld)ê tm Յխւր Gíjrifti 1394. де|'фгіе= || ben iff, ge= 
brudt ju Зфогип im || 1584. Sare, burd) || Жеіфіог 
ȘRering. — 8 Bitt., 192 Seiten (1. 1.) fol. Einer 
der ersten thorner Drucke, und erste Ausgabe 
des cölmischen Rechts. — (0. fol. 57').

517 Digeiti noui ampliffimü argumentum etc. 
Am Ende: Impffum Lugduni per Francifcü Fradin. 
Anno dni millefimo. cccccxj. — 2, 312 (1. 1.), 8 Bitt, 
gr. fol. Auf Bitt. 3b ein gr. Hlzschn. — (0. fol. 19).

518. Extravagantes, xx. Iohänis vigefimi fecundi. 
etc. Am Ende: Hoc autem opus tanta caítigatum 
diligëtia impreffum eil opera Francifci fradin Lu­
gduni commorãtis. — o. J. (1511). 40 Bitt. gr. 
fol. — (O. fol. 403).

519. Extrauagantes Comunes, etc. Am Ende: 
Impreffe Lugd’. opera Francifci fradin. Anno düi. 
M.cccccxj. die v’o. xviij. mentis Auguiti. — 42 
Bitt. gr. fol. — (O. fol. 404).

520. formulare in= || ftrumentoą. Am Ende: 
Smprcffum II Solonie Sn officino quonbä bonefti »irr 
«ßenrici Duentell || artig imprefforic fectatorig vigilan՛ 
tiffimi Slnno miffionig verbi || biuini in carne. 9Л. 
cccccij. quinto falëbaê gebruariag. — 1, 173 Bitt. 
4°. — (О. 4°. 24).

521. Summa perutilig ivedbe neceffaria Фо. 
©offrebi be Srano fuper titulig becretatíum nouifftme 
cum {Repertorio et numerig principalium et emergen՛ 
tium queftionuni Sugbun. Smpreffa. Am Ende: ma= 
gifter SoäneS mopíin aliaé be cambial) eractiffime bi= 
íigentia cí)aícoçgrapb>uê occulata fice abfoluebat in tn= 
dita ciuitate Sugbuni Smpenftg boneftí viri {Romani 
SRorte eíugbem ciuitatig bibliopole Slnno faluiig bo՛ 
minice. 1519. ®ie fecunba menfig Sulij. — 266 Bitt. 
8o. Mit Ttlef. — (O. 8°. 32').

522. Diuinum opus Gratiani. S. P. decretuj 
cü fuo apparatu: etc. Am Ende: Decreto gratiani 
cu fuo apparatu: ... Anno dnice incarnatiõis. Mil­
lefimo qngëtefimoprimo die. xij. mëf’ martij finit 
féliciter. — о. О. 372 Bitt. gr. fol. (1. S. 1.) Auf 
Bitt. 2 a ein Holzschn. — (0. fol. 39).
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523. Gratiani decretam cum Comm. Bartho­
lom æi Brixienfis. Am Ende: finë accepit in alma 
Lugduni Ciuitate. Per Magiñrum Nicolaum de Be- 
nedictis. Anno falutis. Milleíimo quingentefimo vn- 
decimö. die vitimo feptembris. — 630 Bitt. 4o. (1. 
S. 1.) Uns. Exmpl. fehlt d. Ttlbltt. — (О. 4°. 12).

524. Epitome ivris civilis Constantini Herme- 
nopvli. à Bernardo à Rey, I. V. D. fideliter red- 
dita, ac in Latinam linguam conuerfa. Lugduni, 
apvd Pavlum Mirallietvm, svb insigni Diví Pavli. 
M.D.XLIX. — 24 Bitt., 426 S., 3 Bitt. (2 1. 1.) 
8". — (O. 8". 15)._

525 Infortiatu quod quattuor շ decern conti- 
nens libros pandectarum eft medium peruigili iurif- 
peritorum ac imprefforis cura fculptü hec cõpre- 
hendit fubnotata. Am Ende: opera Francifci fradin 
imprefforis Lugď. cõmorantis. Anno domini mil- 
lefimo quingentefimo vndecimo. die v’o. iiij. Au- 
gufti. — 3, 294, 8 Bitt. gr. fol. (1. 1.) Auf Bitt. 
3b ein gr. Hłzschn. — (O. fol. 18).

526. Inñitutiones imperiales cum cafibus longis 
nouiter emendatis in fine operis per ordinem ap- 
pofitis. Am Ende: Lugď. impreffum per Magi- 
ftrum Nicolaug de Benedictis. Anno domini. Mcc 
cccix. die XV. mentis Decembris. — 6, 108 Bitt, 
gr. fol. — (0. fol. 212).

527. (1 Cafus long! l'uper inftitutis. Am Ende : 
Impreffi lugď. per magiftrum Nicolau; de Bene­
dictis. Anno domini. M.ccccc. ix. dies, (sic!) xv. 
Decëbris. — 32 Bitt. gr. fol. — (0. fol. 213).

528. Suftinianifdiei՝ 3'nftituten lvarfyaffte bőimet»
Í dm neț, barinn ber gro[;med)tigft Äapfer Iustinian. ben 
elften gronb gejdnibner redit í)at fürgebilbet: burd) 
Orli). íx u d) £5 f v c v ß e r von ©itmoning, 5)eP iviberumb 
fleiffig Ьигфіереп, »beriefen vnb gebepert.........D.M.
XXXVIII. Am Ende: Cõetrucft in ber .ft\ri|erlid;en 
flat 51ugfpurg burd) ílíejxmber SSepffenȘorn. — 8, 
100, 14 Bitt. u. í Tab. 2 Exmpl. — (G. fol. I2, 
ո. O. fol. 56՚).

529. practica Sanfranci. G 5lurea շ еусеИеп« 
iubicib®, abuocariê, notarijê, practicijqg omnibus: op= 
pibo q neceffaria iubiciaria practica. G Senunbantur 
Sugbiini a Sacobo giunti in vico mercuriali. 1531. 
Am Ende: G fPrefenê opuê impreffum fuit 8ugb’. in 
ebiluiS Soanniê iDauib aliaê la moudie caleograpȘi. 
vlnno a virginie partu. ïïR.cccccpm. 12, 112 Bitt. 
(1. S. 1.) 8". — (О. 8®. 132).

530. 881реп]ріедеІ. Son red)tmäffigen vrbnungen 
inn 53urgerlid)enn vnb Teinlidien (Regimenten 3Rit 
Slbbitionen vrfpriinglid)er гефІ|ргііфеп. Slud) ber ®ul= 
bin Sulla, №підПіфег (Reformation, 8anbtfriben 2C. 
®ampt bemarungen gemepner red)ten, vnb anberen 
aujepgen (Remiid; getrudt. Anno M.D.XXXVIII. Am 
Ende: (Setrudt ;u Strasburg, burd) Soíiannem 511= 
bred)t, am pij. tag bed TRerßen, Sm jar alé man gatt 

nad) ber geburt Gbrifti vnferS Herren M.D.XXXVIII.
— 6, 132 Bitt. (L 1.) fol. — (G. fol. ľ).

531. Lvpoldvs de ivribvs et translation im­
perii. Am.Ende: Mathias Schürerius Schletfiatinus 
id ex officina fua impressoria Argentoraci emifit: 
die vij. Iulij. Anno M.D.VII1. — 74 Bitt. 4°. (1. 
8. 1.) — (0. 4". 21').

532. sJlatura breuium. SȘe ölbe tenures. 8pttp[= 
ton tenures. £l)e nero talpS. $be articles vppott tpe 
nero talpS. Siiterfpte of courtes. Suffice of peace. 
Sl)e фагіиагр. Go սրէ baron. Gourt of fyunbrebe. 9te= 
turno breutum. £be orbpeauttce for tafpnge of fees 
in tbe efcbefer. 2(nb fprfte a table to all tl)efe. rit. 
bofcS. Gum privilegió. Am Ende: fPrentpb bp го. 
Staffed in ßlateftreete tn input SBrpbpS фресЬе parbe, 
tbe pete of oure torbe. 1534. ՛. — (London). 14 
Bitt, 424 S. 8°. M. Ttlef. — (О. 8o. 12).

533. Aurea opufcula Et in primis florum Ce- 
leberrimi Juris vtriufqj Doctoris et Equitis aurati 
Domini Petri Rauënatis Itali. Quibus pulcherrimus 
preponitur Sermo Synodalis. Am Ende: Goimpreffa 
quibë funt bec fcb’o Golonie in G"bib'J ingenuo2|. 8i= 
bero2p Duentell. fub 2lnno 9Jtunbi rcnouati. 9)i.5).viif. 
pribie falenbaS Sanitarias. — 70 Bitt. 4°. (3 1. S. 
1.) — (0. 4°. 213).

534. Saffenfpegel mit velen npeit 9(bbicien fan 
bem 8eenred)te mibe ՝)iid)tftige. Am Ende: iBolbracpt 
iS alfo falidțlifen beffe tűnve <Saffen|pegel, mit fpnen 
Abbitten, Sn ber Äepferlifett flat 2іѵрЬнгф, bes !an= 
beS ©фгоаиеп, bord) ©pluanum £)tl)mer bufprentber. 
Ջ ord) verorbeninge vnbe Soften beS vorfidfiigett bereit 
^tanfS dienman van Dringen, nambafftigefter buffurer. 
¿lube vulcnbct an vnfer letten SBrouroë aueiit, ben 
men nennet 8id)tmpffen, 3n bent par alS men teilet 
na gobeS gehört. ȘBÎ.5). vnbe .pvj. — 14, 222, 90 
Bitt. fol. (1. 1.) auf d. 1. Bitt, ein blttgr. Hlzschn.
— (G. fol. 6).

535. ®ad)feiifpiegel fluffs nero fleiffig corrigirt, 
an Werten, Gloffen, 21 (legalen, 21 ud) mit Vermehrung 
beS emeubirten (Kepcrtorij, vnb vieler neroen піірііфсп 
5lbbitionen. Oiebrucft ¿u geipgig burd) 9îicolaum ՋՑօ(= 
rab. Ж.Э.ХЬѴ. — 24, 27Ó, 116 Bitt. fol. — 
(O. fol. 47).

536. Conscientia mille testes Ivris provinciális 
qvod Specvlum Saxonum uulgo nuncupatur libri 
tres, opera uigilanti in correctiorem redact! ma­
teriam, adiunctis fimul gloffis, aliisqg addicionibus 
nouiter recollectis pro interprætatione textus ma­
gis neceffarijs. Auf der Rückseite des Titels: In 
Regia Poloniae Cracovia Hieronymus Vietor excu- 
debat. Menfe Maijo. Anno. M.D,XXXV. — 4, 160 
Bitt. fol. M. Ttlef. — (0. fol. 46').

537. Promptvarivm ivris provinciális, Saxonici, 
quod Speculum Saxonum uocatur, tu & Munici- 
palis Maideburgen. fumma diligëtia recollectum, 

fi*
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et ad comune editum utilitate. Auf der Bucks, des I 
Ttls: In Regia Poloniæ Cracouia Hieronymus Vie­
tor, excudebat Menfe Mayo. Anno. M.D.XXXV.
— 4, 80 Bitt. fol. — (O. fol. 463).

538. Sextus liber. Sexti libri argumentum Multis 
fignatum fillabis : Quis capita quater centum Qua- 
draginta octo: dabis. etc. Am Ende: Einem ac- 
cepit in inclyta vrbe Lugd’. opera Francifci Fra­
din. xviij. Augufti. Anno falutis. M. quingentefimo 
vndecimo. — 2, 182, 6 Bitt. gr. fol. — (O. fol. 40').

539. Andreę Tiraquelli Fontiniacëfis iudicis ex 
commentariis in Pictonum cofuetudines Sectio de 
Legibus Connubialibus. Venundatur in ædibus Af- 
cenfianis. Am Ende: Ex ædibus Afcenfianis ad. X. 
Calendas Septembris. M.D.XIII. — (Paris). 28 Bitt. 
4°. (1. S. 1.) — (O. 4". 2F).

540. Codex de tortis. Am Ende: Venetijs per 
Baptizara de tortis. M.ccccc.vj. die. viij. April’.
— 318 Bitt. gr. fol. (1. S. 1.) — (O. fol. 11).

541. Cum priuilegio Digeftum vetus De tortis. 
Am Ende: Venetijs per Baptiftam de tortis. M. 
cccccvj. die. xxiiij. Decembris. — 356 Bitt. gr. fol. 
(1. 1.) — (0. fol. 13).

542. Infortiatum de tortis. Am Ende : Venetijs 
per Baptiftam de tortis. Mcccccvj. die xvj. dece- 
bris. — 290 Bitt. gr. fol. — (0. fol. 14).

543. Viatorium feu directorium iuris : ex vifce- 
ribus & medulis iuris vtriufq; excerptum non fine 
magno labore & l'ingulari induftria egregij viri iu- 
rifqj peritiffimi do. Ioannis Berberij féliciter in­
cipit. 1536. Q Venundantur Lugduni apud Scipio- 
nem de Gabiano in vico Mercuriali fob ligno fontis. 
Am Ende: f)oc aüt opnă tanta caftigatu biligëtia 
Smp reff um eft Sugbuni opera So ап is crefpin. ՅԽոօ 
a natiuftate dyrifti. cecee.pppoj. ©te nero. po. mëfiê 
Sanuanj. — 128 Bitt. (I. S. 1.) 8". — (О. 8". 32=).

544. Copiofum argumentum voluminis. Volumen 
peculiar! vocábulo dictum totius legális fapientie 
confinons complementum. Am Ende: Mira feduli- 
tate impreffum, opera Francifci fradin Lugd’. cõ- 
morantis. Anno. dni. M.cccccxij. die v’o. xxiij. de- 
cëbris. — 212 Bitt. fol. Auf Bitt. P ein Hlzschn.
— (0. fol. 20').

545. $ flamy || Çlrámà fPolâfieqo || napotrjebnieyfie, 
frotte jlàcieãftd; toy || bráne, ná 'jóléti içjyf "bla 
ivfceb II fiego cžlotoiefá proftego, á prá= || too toiebjteć 
potrgebuiące՛ || go, przełożone. || Լ P. || fJîofu %)ám= 
ê fiego. H 1563. — 80 Bitt. 4o. (3 1. S. 1.) Von un- 
gemeiner Seltenheit, so dass es vom Grafen Dzia- 
łyński in Paris nach dem vorliegenden Exemplare 
facsimiliert ist. — (0. 4°. 43).

546. Ivris mvnicipalis Maidebvrgensis. Liber 
vulgo Weichbild nuncupates ex uetuftiffimis exem- 
plaribus uigillanti opera nuper latinitati donates, 
fummaqj cum diligentia recognitus, adiunctis fimul 

glotis & textus intei'pretationibus ad id neceliarijs. 
Auf der Rucks, des Ttls: In Regia Poloniæ Gra- 
couia Hieronymus Vietor excudebat Mëfe Apríli. 
Anno. M.D.XXXV. — 8, 66 Bitt. fol. (1. S. 1.) m. 
Ttlef. — (0. fol. 462).

547. Secbfiid) S8eyd)bilb rub 8eí;enred)t, etc. Sinne 
Sut. 1. 5. 37. Am Ende: ©ebrutft gu Seipfcigf, vnb 
velenbet am yv tag SlpriliS. tm Saufent, fünfflptnbert 
vnb fibenunbreijfigften Sare. 9)lid)ael Slum. — 6, 
146, 110, 110 Bitt. fol. M. Ttlef. — (0. fol. 58).

548. ¿er ©tat 38orm8 Oiefermacten: ftatute. or= 
benüg Satzung bte alle ©tette cömunen: illegi nieten: 
Sürftetfyum: ¿erfdjafftë: Simptlente: nudlid) fürber= 
Ііф: vnb belplflid) fyn: vnb gu guter regierung er= 
fdpeffen möge. Am Ende: Olefermactcn ber ©tat 
ívermbS 9îed)t gefeÇe. orbeiiitng vu Statut» etc. etc. 
iugefetgt ereffenet vnb aupgangen in bem S л re nad; 
(Srifti vnferő lieben Igerren gepurt Saufen! vierljunbert 
OleiiiUgig vnb Skbt. Olvdpnalâ getauft vnb vellenbet 
in bem §nupbci)eȘunbertften vnb ©pbenben jar uff 
OHentag nad) bem ©entag Setare, in ber Raftë. — 
6, 114 Bitt. fol. M. Ttlhlzschn und ein. solch, auf 
der Rucks, d. Ttls. — (A. fol. 36').

4. GESCHICHTE UND GEOGRAPHIE.

549. Clarifsimi viri D. Lvdovici ab Auila et 
Zvnniga, militiae Alcantarenfis præfecti, Cominen- 
tariorum de bello Germanico, à Carolo V. Cæfare 
Maximo geño, libri duo à Guilelmo Malinæo Bru- 
genfi latiné redditi, & icoiiibus ad hiñoriam accom- 
modis illuftrati. Antverpiæ, in ædibus Ioan. Steelfij. 
M.D.L. — 8, 144 Bitt. 8°. Mit Kart. u. Hlzschn. 
auf bes. Taf. — (E. 8". 264').

550. Peregrinatio ad terrain sanctam, ex Bcrn- 
hardo Breitenbach Ecclefiæ Maguntinæ Decano & 
Carnerario. Vittembergae Nicola. 8chir. 1536. — 
24 Bitt. 8o. 2 Exmpl. — (A. 8". 288= u. E. 8". 689=).

551. Narratio calamitatis qvam perpessa est vrbs 
Slaccenualdenfis apud Boemos Anno Chrifți M.D. 
XLII. Scripta a Cafpare Brufchio. Iinpreffum Vi- 
tembergæ per Nicolaum Schirlentz. Anno M.D. 
X.LIII. — 8 Bitt. 8". (1. 1.) — (D. 8°. 126’).

552. Chronica Surd) 9Ji. Soban Garton, fletfftg 
jufamen gezogen, menigltcb ltühltd) ^ulefen. $оІ|'1ге= 
dung biefer GȘrontca, nom 32. Sar ber mtnbern gal, 
btê iné 46. ©ebrudt gu SBittemberg, burd) ©eorgen 
Díljaiv. 1546. — 264 Bitt. 8°. — (E. 8°. 431).

553 Ceremoniale Brandenbvrgicvm. Tremoniæ. 
MD CIC. — 4 Bitt., 104 S. 8°. Liber rarissimus. 
— E. 8o. 687.

554. Opera M. Antonii Cocci! Sabellici in dvos 
digesta tomos. Basileae. Ex officina Hervagiana 
Anno M.D.XXXVIII. 2 Th. — I. 26 Bitt. 856 S,; 
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IL 28 Bitt. 912, u. S. 1—144, d. Ende fehlt uns. 
Exmpl. fol. — (E. fol. 104, 105). .

ÕÓ5. Philippi Comina ei Eqvitis, de rebvs gestis 
Lvdovici vndccimi, Galli arum regis, & Caroli, Bur­
gundim Duels, Commentary. Ex gallico facti latini, 
a Ioanne Sleidano. Argentorati Excudebat folias 
Rihelius. — o. J. (1545). 4 Bitt. 360 S. 8°. — 
(E. _8\ 245').

556. Philippi Cominaei, Equitis, de Carolo Oc­
tavo Galliæ rege & bello Neapolitano, Commenta­
ry. Ioanne Sleedano, Interprete. Argentorati ex- 
cvdebat lollas Rihelius. — o. J. (1548). 8, 96 Bitt. 
8°. — (E. 8°. 245%).

557. SBarljafftige (Sopel) (Siner fdyifft, be§ (Sl)itr= 
fiirften gu (sad)ffen, an ríe Sanbftcnbe, ber ft iff te 
9Ragbeburg vnb ^alberftab, bas ՋՅսրցցրոքքէխսոհ gu 
9Ragbeburg, vnb feiner (Sí)urfürítlid)eii gnabeii gcred)» 
tigfcit, jnn ber Stab ¿palle jnn @ad)ffen, belangenbe. 
u. s. w. Am Ende : Sinne bomini, funffgepen íjnncert 
vnb ad)t vnb breifftg. ©cbruďt gu SBittemberg burd) 
Georgen ЭІЬаіѵ. — 20 Bitt. 4°. (3 1. 1.) — (E. 
4= BOB').

558. Cosmographiae introdvctio: Cvm quibuf- 
dam Gæometriæ ас Aftronomiæ principijs ad earn 
rem neceffarijs. Excvsvm Ingolstadii. M.D.XXIX.
— 40 Bitt. 8°. (1. S. 1.) — (I. 8°. 13P).

559. £ürdyd)er .Stepper Slnfunfft, Srpeg vnb ýan»
blung, gegen vnb lvibcr bic (Síliften, biti pefdilpefßlid) 
v ff ben petit regperenbeii Solpmaitnmn. SlíleS vérből» 
metfdrt burd) ¿peinrid) von éppen borff. 9)1 it .Stepp. 
%lt. Sreyțeit. Bn Strafßburg bet)
ópanő Sd)otten. — 4, 141 Bitt. fol. — (G. fol. I4).

560. Шфогаи. Saë iff, beS 9)îaf)omctifd)en ®e= 
faßbud)S, vnb £iirdifd)en Slberglaubenë punjait, vnb 
aWänung. 3u Strafßburg bep «ßanß Spotten. 9JI.S. 
$8. — 32 Bitt. (1. 1.) fol. — (G. fol. Iя).

561. Vtilissima consvltatio de bello Turéis in­
feredo, & obiter enarratus Pfalmus. XXVIII, per 
Des. Erasmvm Roterodainvm. Opus reæns (sic!) 
& natum, & æditum. Antuerpiæ, apud Michaëlem 
Hillenium. — o. J. (1530). 28 Bitt. 8". M. Ttlef.
— (А. 8". 288*).

562. Chronica, Bebtbud) vnb gefd)pd)tbibel von 
anbegpn bip inn bip gegenivertig DJLS.prrj. jar etc. 
verfaßt. Surd) ©ebaftianum prüfen von SSörb, vor» 
malë in teütfd)er jungen, nie gehört nod) gelefen. 
Anno. M.D.XXXI. Am Ende: ©etrudt gu Straß» 
burg. Surd) ©altpaffar 33ed. etc. — 12 u. 526 Bitt. 
(1. S. 1.) — (E. fol. 77).

563. Clariss. Imperialis Vrbis Lvbeci chronico- 
rvm libri tres ab Hermann o Bonno primïim Ger­
manici notati, deinde à Doct. Ivstino Goblero 
Guarino Iureconl. in Latinum uerfi, & iam recens 
euulgati. Basileae in officina Barth. Vuefthemeri, 
l'umptib. uero Ioannis Oporini Anno à Chrifto nato 

M.D.XLIII. Menfe Augufto. — 8 Bitt., 194 S., 
1 1. Bitt. 8U. — (F.. 8o. 774').

564. Rvdimentorvm Cosmographiconim. loan. 
Honteri Coronenfis libri III. cum tabellis Geogra- 
phicis elegantifsimis. Tigvri apud Froschouerum. 
Anno, M.D.XLIX. — 30 Bitt. Text, 2 1. Bitt., 14 
Bitt. Karten. 2 1. Bitt. 8". — (D. 8". 124).

565. Descriptio Britanniáé, Scotiae, Hyber- 
niae, et Orchadvm, ex libro Pavli Iovii, Episcopi 
Nvcer. De Imperils, et Gentibvs cogniti orbis, Ve- 
netiis apud Michaelem Tramezinum. MDXLVIII. 
— 4, 128 Bitt. 4°. — (E. 4°. 202).

566. Tvrcicarvm rervm commentarivs Pavli Iovii 
Episcopi Nucerini ad Carolum. V. Imperatorem 
Auguftum: Ex Itálico Latinus factus, Francifco 
Nigro Bafsiante interprete. Argentorati excudebat 
Wendelinus Rihelius Anno MDXXXVII. — 52 Bitt. 
8". (3 1. S. 1.) — (A. 8". 288Ղ

567. Turcicarum rervm commentarivs Pauli Ionii 
epifcopi Nucerini ad Carolum V. Imperatorem Au- 
guiluni. ex Itálico Latinus factus, Francifco Nigro 
Baffianate interprete. Origó Turciei imperii. Vitæ 
omnium Turci cord Imperatorum. Ordo ac difeiplina 
Turcicæ militiæ exacti Ilimé cõfcripta, eodê Paulo 
Iouio authore. Parisiis. Ex officina Robcrti Ste­
phani M.D.XXXIX. — 88, 32 S. 8n. — (E. 8°. 313).

568. Chronica regnorvm aqvilonarivm. Daniae 
Svetiae Norvagiae per Albertvm Krantzivm Ham- 
bvrgen. deferipta. Anno 1561. Am Ende: U Ar­
gentorati apud Ioannem Schottum. VIII. Kalend. 
Februári). Anno M.D.XLVIII. — Offenbar neue 
Ttlaf. des 1548 erschienenen ersten Druckes ! — 
4 Bitt., 768 S. fol. — (E. fol. 238).

569. Vienna Avstriae. Rerum Viennenfium Co­
mentarii in Quatuor Libros d i íi i n cti. Vvolfgango 
Lazio Vienneníi medico & philofopho autore. Ba- 
sileae, ex Officina Ioannis Oporini. Anno M.D. 
XLVI. —4 Bitt., 160 S., 8 Bitt. fol. — (B. fol. 55").

570. Libellvs de ritv et moribvs Tvrcorvm ante 
LXX. Annos Aeditvs. Cum præfatione Martini Lut- 
theri. Anno. M.D.XXX. Am Ende: Excvsvm no- 
rimbergae fub Prælo Friderici Peypus, impenfa 
Leonhardt à Quercu, Menfe Martio, Anno refti- 
tutæ falutis M.D.XXX. — 84 Bitt. (1. S. 1.) — 
(A. 8°. 288*).

571. Gin furßcr berid)t über bie red)t îvarțiafftig 
Gontrafactur, £iircfifd)er belegerung her Stat SBien, 
wie bíefelbig anjii|ei)en vnb juiierfteen jet), wet die ju 
rt)um, prepf), lob vn eer ganhem íliíurmffcm Die i d), 
©emepner Dîitterjdjafft, vnb in jonberȘept einem @r= 
bent Stati) ber [ta 11 Stürmberg, burd) Sticking 9Jieï= 
bernait petit verfertigt, getrüdt vn auýdhngeít ift. — 
o. J. 4 Bitt. 4°. (Plan v. Wien fehlt). — (Ď. 4°. 26*).

572. Gin glaubivirbigc atijapaung beö tob§, ýerrn 
Sl)ome SJtori, vntib anbrer treffenliițer männer inn
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(Sngellanb, gefcbefjen im jar ЗІЬ.Ф.щѵ. M.D.XXXVI.
— о. 0. 12 Bitt. 4o. (1. S. 1.) M. Ttlhlzschn und 
einem solch, auf Bitt. 12*  — (E. 4°. 3094).

573. (Sofmograpb’1’- Mappa Evropae, (Spgentlid) 
fürgcbilbet aufgelegt vnnb befd)riben. $onn ader 
lani) unb ©tett anfimfft, ®elegenbei)t, fitten, iehigen 
f)anbtierung vnb Söefen. ©urd) Sebaftianum 9Jłun= 
fterum an tag geben. Am Ende: (I (Setriidt gu Rrancf= 
furt am 9J?epn, bei (SȘriftian ©genolff. 1537. — 24 
Bitt. 4°. Mit Hlzschn. u. ein Karte. — (E. 4°. 222*).

574 De bello adversvs Tvrcas fufcipiendo, Sta- 
niflai Orzechowski ad Equités Polonos Oratio. Cra- 
couiæ in Officina Vngleriana. M.D.XLIII. — 24 
Bitt. 8o. (2 1. 1.) — (D. 8o. 1522).

575. Germaniae ex variis scriptoribus perbreuis 
explicatio. Authore Bilibaldo Pirkeymero. Norim- 
bergæ apud lo. Petreium. Anno M.D.XXXII. — 
36 Bitt. 8°. (3 1. S. 1.) 2 Exmpl. — (A. 8o. 2882 
u. J. 8o. 1319.

576. Germaniae ex variis scriptoribus perbreuis 
explicatio. Authore Bilibaldo Pirckeymero Confi- 
liario Cæfareo. Germaniae Inferioris Hiitoriæ & 
loca aliquot declarata, Authore Gerardo Nouio- 
mago. Genealogia dvcvm Burgundim, Brabantiæ, 
Flandriæ, Hollâdiæ &c. ab Hectore Troiano, ad 
Carolvm. V. ufqț. Authore Emondo Dintero Franc. 
Chri. Egen. Am Ende: Francofvrti anno M.D. 
XXXII. Menfe Auguflo. — 40 Bitt. 8°. (1. 1.) — 
(I. 8", 131*).

577. Ioannis Rainerii oratio de recta ciuitatis 
inftitutione, deque Reipublicæ tranquillitate & gloria 
feruanda, & de Lvgdvnensis’ urbis origine, deqg 
eiufdë laudibus, dignitate atqj præftantia: habita 
pro netere illius inclytæ ciuitatis more, die feito 
diui Thomæ. 1532. In ædibvs Melchioris et Gas­
paris Trechsel Fratrvm. — (Lugduni). 20 Bitt. 8°. 
(1. 1.) — (E. 8°. 1482).

578. Electio et coronatio Caroli. V. Imp. Avg. 
docti & eleganter per Georgium Sabinum Brande­
burgen. confcripta. Coloniae Henricus Mameranus 
excudebat. — o. J. (1550). 104 Bitt. 4°. — 
(E. 8". 2649.

579. Historia Bohémica. Habeš hic candide lec­
tor, Aeneæ Syluij de Bohemorum origine, atqj 
gentis illius geftis, moribus, ac inftitutis elegan- 
tiff. libellum, etc. Proliant Goloniæ apud Gothar- 
dum Hittorpiu, Anno M.D.XXXII. — 7 Bitt., 200
S. 1 Bitt. 8". — (E. fm. 147 *).

580. í ո՝ n bem nemen ‘¡Propheten in sJ)erffa <Scpf)ep 
gênant, bnb non feiner geburt, Slud) во fernen Ärie= 
gen, rnb medjtigem gemalt, mie fid) ber je(j erbebt 
ВпЬ teglitb méret. — о. О. и. J. 6 Bitt. 4°. (1. 1.)
— (Е. 4°. 3099.

581. SD38 ЗЗііфІііт faget ven b’ || beliebiger frieg 
vnb võ irem verluft viler || @tett Glaufeu vn Sdiffer 

bte fțe ail tn trem <țe= || malt Ijabert geȘabt, тбіфе nun 
jțutnol bat géműn || nett unb ingenomë bte Âeijerlt^e 
maieftat fDiapt || mtlianug, baë bä bie re d) t lauter mar= 
Șeit ift. Stem || von einer alte frame 9Jïabunna $e= 
nefia genant. — Verfasser ist Johann Kurtz, o. 0. 
u. J. (er. 1510). 6 Bitt. 4°. (1. S. 1.) Mit 2 Ttlhlz- 
schn. Fehlt bei Weller. — (E. 4°. 3094 ).

582. Vertrag.... || furften $m Stan... || uon ©tet= 
tin... y fürftlid)en... II ten £>et... Schliesst mit den 
Worten: Saturn fPaferoald ame Sonrebage uor 6ir= 
cücifioniS but. vppen bad) «Silueftri || pape. sJla SȘrifti 
nnnfeë bereit gebortț). Չ11քօ menfd)reff || îlefftepnbun« 
bert unb ein Sar. — о. О. 12 Bitt. 4o. (1. 3 S. 1.) 
Bitt. lu. 2 sind sehr lädirt und ausgebessert. — 
(E. 4U. 309=).

583. ЗВипЬсгЬагІіфе unb ег|фгейІіфе neme jeitung, 
fo fid) пеиііф auff ben ppuiij ©eptembriê im 9R.3). 
pppuiij. jar, in 38еІ|фІапЬ, nic fern uon ÿieapoliê fi­
getragen babén. — о. О. 4 Bitt. 4o. (1. S. L) — 
(E. 4°. ¡ЗОЭ՛).

5. MEDICIN.

584. Nvfq. antea impreffum collectorium totius 
fere medicine Bertrucij Bononienfis in quo infraf- 
cripta conținentur. etc. Am Ende: Impreffum Lugď. 
per Claudiu dauoftaľs de troys. Impelis honefti viri 
Bartholome! trote. Anno domini Mfcccccix. tertio 
kaľ Nouëbris. — 4, 254 Bitt. 4o. — (P. 4o. 55՚).

585. Antonii Mvsae Brasavoli, medici ferrari- 
ensis, examen omnium Catapotiorum, uel pilula- 
ruiii, quarum apud Pharmacopolas ufus eil. Ve- 
netiis ex officina Erasmiana Vincentii Valgrisii. 
M.D.XLIX. — 206 S. u. 1 1. Bitt. 8°. — (P. 8°. 101 ').

586. Theses sev commvnes loci, totius rei Me­
diem. Item de vsv Pharmacotum, de’qj artificio 
fuppreffam aluum ciendi, Liber. Per Ottonem Brun- 
felfium. Argentorati exevdebat Georgius Vlricher 
Andlanus, Anno MDXXXII. — 10, 232 Bitt. 8°. 
— (?. 8°. 136').

587. De Theriaca et Mithridato Graecorvm. An­
drea Bvtnero Avthore. MDXLIX. — o. 0. 20 Bitt. 
8°. (1. 1.) — (P. 8". 1012).

588. Medicinale belluj inter Galenum շ Arifto- 
telem geftum v quorum hic Cordi: ille autem Ce­
rebro fauebat: a domino Simphoriano Champerio 
copofitum: in duos libros diuifum. — o. O. u. J. 
(Lugduni Johan. Marion. 1516.) 24 Bitt. 8o. — 
(P. 8". 151=).

589. Insignis medici Cophonis Tractates de arte 
Medendi, omnibus morborum curam aufpicaturis, 
apprime neceffarius. Excul urn Haganoę Anno 1532. 
Menfe Septem. — Drucker: Valentin Kobian. 44 
Bitt. 4°. (1. 1.) Mit Ttlef. — (P. 8°. 136=).

590. Dinus in chirurgia cum tractate eiufdem 
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de ponderibus 2 menluris: necnon de emplaftris 2 
vnguentis Additi sunt infuper Gentilis de Fulgineo 
super tractatu de Lepra: etc. etc. Venetiis apud 
luntas MDXLIIII. — 158 Bitt. fol. (1. 1.) — 
(P. fol. 222)..

591. Fafciculus medicine in quo continentur: vi­
delicet Primo indicia vrinarum cum fuis acciden­
tés. Secüdo tractatus de flobotomia. Tertio do cy- 
rogia. Quarto de matrice mulierü 2 impregnatione 
etc. Am Ende: (I Impreffum Venetijs per Ioannej 
2 Gregoriuj de Gregorijs fratres Anno dni M.cccc. 
xcv. die. XV. octobris. — 42 Bitt. fol. Auf der 
Reks, des Ttls. ein Blttgr. Hlzschn. — (P. fol. 15').

592. Ioannis Fernelii Ambiani de Vacvandi ra- 
tione liber. Venetiis, ex officina Erasmiana, Yin­
centn Valgrisii: M.D.XLIX. — 108 S., 2 Bitt 8°.
— (B. 8°. 236').

593. Collectanea de Febribvs Pamphilo Florem- 
beno forofempronienfi Doctore Medico Autore. Ve­
netijs Impreffum per Nicholaum Bafcarinü Anno 
domini. 1550. menfe Maij. — 8, 120 Bitt. 8°. — 
(P. 8°. 24').

594. Compendiaria ас fuccincta admodum in 
Medendi artem Еюаусоут,, feu introductio, Leon- 
hardo Fuchfio authore. Haganoæ Anno M.D.XXXI.
— Druckr. : loba. Secerius. 108 Bitt. 8°. M. Ttlef.
— (P. 8°. 136').

595. De evrandi ratione libri VIII. Leonharto 
Fvchsio Medico Avtore. Lvgduni, Apud Ioan. 
Tornæfium, & Gulielmum Gozeium. 1548. — 926 
S. 16°. ֊ (P. f. m. 31).

596. Methodvs sev ratio compendiaria perueni- 
endi ad ueram folidam’q^ medicină, mirifice ad Ga­
leni libros rectè intelligendos utilis, nunc recens 
in lucern ædita, Leonhardo Fvchsio, autore. Ba- 
sileae apud Michaëlem Ifingrinium, M.D.XLI. — 
40 Bitt., 540 S. u. 2 1. Bitt. 8°. — (P. 8°. 114).

597. Ioannis Caii Britanni de Medendi methodo 
libri duo, ex Cl. Galeni Pergameni, & Io. Bap- 
tiftæ Montani Veronenfis, fententia. Basileae M.D. 
XLIIII. — 112 S. 8°. — (P. 8°. 152').

598. Garioponti vetvsti admodvm medici ad to- 
tiys corporis ægritvdines remediorvm IJPASEÍÍN 
Libri V. etc. Basileae Henr. Petrus MD XXXI. — 
4, 164 Bitt. (1. 1.) 4o. — (P. 4o. 13).

599. Habeš sincerioris medicinæ amator, iterum 
renatos VIII de morborü caufis, accidentibus & 
curationibus libros Garioponti medici etc. Basi­
leae apvd Henricvm Petrvm. Am Ende: Anno M.D. 
XXXVI. — 9 Bitt. 496 S. 8o. — (P. 8o. 33).

600. Apparatus et delectvs simplicivm medica- 
mentorvm. Auctore Conrado Gessnero Tigurino. 
Lugduni, apud Ioannem & Francifcum Frellonios, 
fratres. 1542. — 10 Bitt., 276 S. 8°. — (P. 8°. 95).

601. B. Gordonii omnivm aegritvdinum à vértice 

ad calcem, opus præclarifs. quod Lilium medicinæ 
appellatur, Parisiis Apud Ioannem Foucherium, in 
vico D. Iacobi, Menie Apríli, Anno 1542. — 6, 
490 S. 8". M. Ttlef. — (P. 8°. 53).

602. Pharmacopoliterion, Salvberrima Synthe- 
lorum Pharmacorum in Of Acini s Medicamentarijs 
pafeim promercalium Symmicta, ad medibiles quof- 
cun’qj morbos curandos, apprime conductibilia pro- 
mens, Authore Iohanne Kuefnero Trochoreo, apud 
Salinas Oeni Physico. Ingolstadii in officina Ale­
xandri Weiffenhorn. M.D.XLII. — 8, 184 Bitt. 8o. 
Q. 1.) — (P. 8°. 18).

603. Lumen Apothecariarü cu certis expositio- 
nibus nouiter impreffum. Am Ende: Summa cura 
շ diligentia ipreffum venetijs per Ioannë Gregoriu 
de Gregorijs fratres Anno falutifere incarnationis 
domini. M.cccc.xcv. die xxij. feptëbris. — 38 Bitt, 
fol. — (P. fol. 15s).

604. Ioannis Mesvae Damafceni, de re Medica, 
libri tres, Iacobo Sylvie Medico interprete. Parisiis, 
Chr. Wechel M.D.XL1III. — 8 Bitt., 350 S. fol.
— (P. fol. 28).

605. Іи antidotarivm Ioannis filii Mesvae, Cen- 
svra. Lvgdvni. Apud Ioannem Frellonivm, 1550.
— 16 Bitt., 622 S., 1 Bitt., 82 S., 8 Bitt. 8°.
— (P. 8°. 13).

606. Metaphrasis svmmaria eorum quæ ad me- 
dicamentorvm doctrinara attinent excerpta à Ioan. 
Baptifta Montano phyfico Veronenfi. Anno Salutis 
1549. Patavii Iacobus Fabrianus excudebat. MDL.
— 64 Bitt. 8°. — (P. 8°. 152s).

607. Methodvs Medendi, Pamphile Montié Bo- 
nonienfi anthore. Auguftæ Vindelicorum excudebat 
Henricus Steynerus. Anno M.D.XXXX. — 2, 156 
Bitt. 8°. M. Ttlef. — (P. 8°. 167).

608. Nicolavs Praepo. Dispensarivm magiftri 
Nicolai præpofiti ad aromatarias, nuper diligentif- 
fime recognitum. 1536. Q Venundantur Lugduni 
apud Scypionem de Gabiano in vico Mercuriali fub 
figno Fontis. Am Ende: Impreffum in famatiffimo 
Lugď. emporio per honeftü virü Ioannë crefpin etc. 
4, 96 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (P. 4°. 12).

609. Incipit liber primus Cirugie magiftri petri 
dela ceria ta de bononia artium i medicine doctoris. 
Am Ende: Impreffum Venetiis Anno dni. 1492. 
die. 28. aprilis Laus Deo. — 138 Bitt. (1. u. 1.
1.)  fol. — (P. fol. 153).

610. Philothei medici præstantissimi commen­
taria in Aphorismes Hippocratis. Nvue primvm e 
Græco in Latinvm sermonem conversa Lvdovico Co­
rado Mantvano interprete. Venetijs apud Cominum 
de Tridino Montisferati. M.D.XLIX. — 8, 92 Bitt. 
8". — (P. 8". 4P).

611. Regiftrum fpeculi intellectualis fœlicitatis 
humane : atqj breues compëdii de bone valetudinis 
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cura: quod pro honore շ obedientia: & amore illu- ] 
ílriffimo principi domino Friderico Archiduci Sa- 
xonie. etc. etc. dedicatum eñ. — s. 1. et a. (1510). 
VII, 79, 19, 48 Bitt. — (P. fol. 12).

612. De Natura ftirpivm libri tres, Ioanno Ru- 
ellio authore. Parisiis Ex officina Simonis Colinæi. 
1536. — 6 Bitt., 884 S., 62 Bitt. fol. — (I. fol. 26).

613. Rraiven Sli'fengaiten. Ջւ՝ւ։ vilfalttgen խրց= j 
Ііфсп Bufötíeu vnb gebredjen ber 9Jlíitter vnb Ätuber, 
<ճօ jnen vor, tnn, vnb nad; ber ®eburt begegnen 
ntőgenn. ©abet aud) aller 33crid)t ber pflege viinb 
Sßartung, gramen, Smtgfraiven, vnb Ätnbern btenlid) 
vnb von nőfen. 9leiv amt tag geben, ©urd) ©tvaltbe՛- 
rum flieiff. 8u Statt cf fort, bet ßbrtfftatt ©genolff. — 
Unvollständig, bis Bitt. XCVI. vorhanden. — 
(P. fol. 60՛).

614. ©9(8 9ieiv groß ©tfftUtcr 5?itd), $ßolgegrün= 
bfer Mmftitd'ct ©iftifiation. Gvaltheri H. Ryff. etc. 
etc. Am Ende: ©etrueft յո §rancffurt am 9)tepn, 
æet (Sßriftian @genolp[;, im Sav M.D.XLV. — VI., 
220 Bitt. (1. 1.) fol. ֊ (P. fol. 45).

615. Excellentissimi medici Michaelis Sauan- 
acole libellus fingularis de arte cöficiendi A quam 
vite limplicem & compol'itam. Et de eiufdem ad­
mirabili virtute ad conferuãclam fanitatë & ad di- 
uerfas Humani corporis ægritudines curandas. Ha- 
ganoæ per Valentinum Kobian Anno. M.D.XXXIL.
— 52 Bitt. 8". — (P. 8°. 136՛).

616. Practica Io. Serapionis. (1 Index operum 
in hoc volumine contentorum. G Practica Ioãnis 
Serapionis aliter breviárium nuncupata etc. etc. Q 
Impreffum lugd’. per Iacobü myt. M.ccccc.xxv. — 
272 Bitt. 4°. (1. S. 1.) — (P. 4n. 42).

617. Simeonig Sethi magistri Antiochiae Syn­
tagma per elementorum ordinem, de Alimentoruin 
facultate ad Michaelom Ducam Imperatorem à 
Lilio Gregorio Giraldo Ferrarienfe olim latinitate 
dona tum : Basileae Apuci Petrum Peruam, M.D.LXI.
— 144 S., 8 Bitt. 8°. — (P. 8°. 24=).

618. Andreae Vvesalii Brvxellensis, Epistola, 
Docens venám axillarem dextri cubiti in dolore la­
terali fecandam : etc. Apvd Cominvm de Tridino 
Montisferrati, Anno M.D.XXXXIIII. — 64 S. 8°.
— (P. 8". 152=).

6. MATHEMATIK, ASTRONOMIE, 
PHYSIK, BESCHREIBENDE NATURWISSENSCH., 

KÜNSTE.

619. cc Georgii Agricolae de օրէս & caul'is 
fubterraneorum Lib. V. De natura eorum quæ eff- 
luunt ex terra Lib. IIII. etc. Basileae MDXLVI.
— Drucker: Proben et Episcopios. 488 S., 26 Bitt, 
fol. - (B. fol. 353).

620. 9Jiuftca Յոքէրս mentaliê Seu tf d), barin baS 
funbament etc. TRartinum ălgrtcviam. ilnno bomint, 
1544. Am Ende: ®ebruct‘t հա SSittemberg burd) ®e« 
orgeu 'liban՝, ճէոու՝ 9)i.S.ł"8v. — 84 Bitt. (3 1. S. 
1.) 8o. — (I. 8°. 165).

621. Henrid Cornelii Agrippae. In Artem Bre­
uern Raymundi Liillij Commentaria. Coloniae, Io- 
annes Soter excudebat, An. M.D.XXXIII. — 104 
Bitt. 8o. (2 1. 1.) — (A. 8o. 220՛).

622. Preclariffimus in Iudiciis Aftrorum Albo- 
hazen Haly filins Abenragel Nouiter Impreffum շ 
fideliter emendatum :c. — Am Ende: Impreffus 
arte շ ïpëfis p Io. bapti. Sofia. Anno dni. M.ccccciij. 
die iiij. Aprilis. — 98 Bitt. fol. — (I. fol. 16').

623. Q Alcabitii ad magisteriom indiciorum 
aftrorum Ifagoge: Commentario Ioannis Saxoni) de­
clarata. Parisiis. G Vænundatur a Simone Coli- 
næo apud acholas Decretorum. 1521. — 94 Bitt. 
4". (L 8. 1.) — (I. 4". 10).

624. Guido Bonatus de Forliuio. Decern con­
finons tractatus Aftronomie. Am Ende: Venetijs 
Mandato շ expenfis Melchioris feffe. Per Jacobi! 
petru} Leucefej. Anno düi. 1506. die 3. Juli), etc. 
— 194 Bitt. fol. .(1. 1.) — (I. fol. 16').

625. s])etruã be (SrefcentijS 33 cm cf erbau՝, Srbt= 
іѵифег, vnb 33aroleütë, von natur, art, gebrau d) vnb 
nutjbarfeit aller деіѵефв, ?yrüd)ten, Sí)t)crcit, fampt 
aliem bem f o bem Wícnfcbeu bl)enftlid)< in fvet§, vnb 
Íírjjencpung. 92eiv getruďt, burd) Raupen ^псЫоиф 
ben Stingen. sJiadi Gbriftí geburt. 9)1 S.XXXI. — 
Strassburg. 4, 182 Bitt. foi. — (A. fol. 26').

626. Orontii Finaei Delphinatis. In fex priores 
libros Geometricorum elementorum Euclidis Me- 
garël'is demonftratioues, Recèns auctæ, & emen­
date: vnà cum ipfius Euclidis textu græco, & in- 
terpretatione latina Bartholamæi (sic!) Zamberti 
Veneti. Omnia ad fidem geometricam, per.eundë 
Orontium recognita. Lvtetiae Parisiorvm, Apud 
Simonem Colinæum. 1544. — 4 Bitt. ,152 S. fol. 
M. Ttlef. — (B. fol. 63').

627. Orontii Finaei Delphinatis, Quadratura 
Circuli, tandem inuenta & clariffimè demonftrata. 
De circuli menfura, & ratione circüferentiæ ad dia- 
metrum, Demonftratioues duæ. De multangularü 
omniü & regulariü figurarü defcriptione, Liber hac- 
tenus defideratus. Lvtetiae Parisiorum, Apud Si­
monem Colinæum. 1544. — Unvollständig. 6 Bitt., 
72 S. M. Ttlef. fol. (1. S. 1.) — (B. fol. 63").

628. Glareani A Ճ JEKAXOPA ON Plagi) Au- 
thente etc. Am Ende: Basileae per Henrichvm 
Petri Meuse septembri anno post virginis partvm. 
M.D.XLVII. — 9 Bitt. 476 S. fol. — (I. fol. 18).

629. Enchiridion Artis numeránál, paruo ad- 
modum negotio omnem calculi praxim docens. Co­
lonias, ex officina Eucharii Ceruicorni Agrippinatis, 
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anno M.D.XXIX. — Vert: lob. Huswirt. 34 Bitt. 
8°. (1. 1.) m. Ttlef. - (I. 8°. 131").

630. Ioannis Ioviani Pontani liber de mete­
orig. Cum interpretatione Viti Amerbacbij. Argen- 
torati apvd Cratonem Mylivm, An. M.D'XLV. — 
11 Bitt., 234 8. 8". — (A. 8". 82').

631. SDtfer Äaieber geigt bir clärltd) bie el)gen= 
l'd)afft vnb natur ber fpbeit planeten. Sroöljf gepc^ë 
vnb šERonaten. 91иф bie vier Éomplepiô eineê pebë 
теп|фё îvie fid) b’jeïb balte vnb regiere fol burd) bg 
jar, mit effeu triade arjjnepë (affen, fcȘrepffe vit babë. 
Am Ende: D ©etrucft gu Strasburg, 91 i§ man galt 
nad) (Sri ft u § gebürt. 1518. 9In beni fälligen Öfter 
abent. — 50 Bitt. 4՞. (1. S. 1.) Mit Hlzschn. — 
(I. 4". ll').

632. Melodiae in odas Horatij. Et quædam 
alia Carminum genera. Earvndem Argumenta Ge­
nus, ac ratio: Vna cum infignioribus & Odis, & 
Sententijs. co Tenor. Francofordiæ, Ohr. Ege. Am 
Ende: Francofordiae, Apud Chriftianum Egenol- 
phum. Menfe Ianuario. An. M.D.XXXII.

633. Odarum Horatii concentus. Discantus.
634. Carminum Horatii. Altus.
635. Odarum Horatii Concentus. Bassus. — 

I. 24 Bitt. ; II. 11 Bitt. ; III. 11 Bitt. : IV. 12 Bitt. 
(1. 1.) 8°. — (I. 8". 131"՛ '3՛ '2՛ ").

636. Elementa arithmetices. Algorithmes de 
nvmeris integris, fractis etc. Autore Georgio Peur- 
bachio. Omnia recens in lucern edita. An. M.D. 
XXXVI. Cum præfatione Philip. Melanth. Am 
Ende: Impreffum Vitebergæ per Iofephum Klug. 
An. M.D.XXXVI. — 56 Bitt. 8՞. (1. 1.) Mit Ttlef. 
— (L 8°. 1319.

637. Theoricæ novae Planetarvm. Georgij Pur- 
bachij Germani Cum præfatione Philippi Melan- 
thonis. Am Ende: Impressvm Vitebergae. per Io- 

! fephum Klug. M.D.XXXV. — 72 Bitt. 8°. (1. 3 S.
I. ) M. Ttlhlzschn. — (I. 8°. 13Ր).

638. Sacrobosco, Sphæra Mundi cum præf. Phil. 
Melanthonis. Am Ende: Impreffvm Vitebergæ per 
Iofephum Glug. M.D.XXXIIII. — 44 Bitt. (3. 1. 
S. 1.) 8°. Das Ttlbltt. fehlt uns. Exmpl. — (I. 8°. 1313).

639. Compotvs ecclesiasticvs in pveriles que- 
ftiones redactus, Manu, Scalis, Rotulis, & Figuris 
illuftratus, omnibus ftudiofis vtilis & neceffarius. 
Autore Ioanne Spangenbergio Herdeffiano, Vite­
bergæ apud Georgium Rhau. Anno M.D.XXXIX. 
— 52 Bitt. 8". Mit Ttlef. — (A. 8o. 221').

640. Ephemeridvm opvs Ioannis Stoefleri Iv- 
stingensis mathematici à capite anni redemptoris 
Chrifti M.D.XXXII. in alios XX. proxime l'ubfe- 
quentes, ad ueterum imitationem accuratiffimo cal­
culo elaboratum. Tvbingae per Hvlderichvm Mor- 
hart. Ann. XXXIII. KL Feb. — 318 Bitt. 4°. (1. 
S. 1.) M. Ttlhlzschn. — (I. 4°. 16).

641. Elementa Geometriáé ex Evclide íingulari 
prudentia collecta à Ioanne Vogelin. Arithmeticae 
practicæ per Georgium Peurbachium Mathematicum. 
Cum præfacione Philippi Melanthonis. Am Ende: 
Impreffum Vitebergæ per Iofephum Klug. M.D. 
XXXVI. — 48 Bitt. 8՞. (1. 1.) Mit Ttlef. — (I. 
8". 131՛).

642. SSittembergifd) || ֊Deutfcf) ©eiftlid) || ®efang= 
büdjlein. Il sDîit vier unb fuuff [tinimen. |¡ ©urd) Ջօ= 
Șan SBaltȘern, GȘur= || fürftlidjen von Sadpfen ճօո= 
aermeiftern, || auffő new mit víeiê corrigirt, vnb mit 
II vielen fcȘonen Siebern gebef= || fért vnb gemeȘret. || 
©ebrudt ди SBittemberg, burd; (Georgen fRȘaiv. ANNO 
M.D.XLIIII. — 5 Bnďe. ; I. Tenor. 82 Bitt. զո. 4o. ;
II. Diskant. 82 Bitt. qu. 4n.; III. Bassus. 84 Bitt, 
qu. 4°.; IV. Altus. 66 Bitt. qu. 4°.; V. Vagans. 30 
Bitt. qu. 4°. — (I. 4°. 24—28).
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